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Abend - Ausgabe

Etwas von moderner Schulerziehuug/ )

ist endgiil
soll dem

Ausland
* Italien . In Hoskreiftn spricht mau von dem Besuch

Kaiser Wilhelms , der im Frühjahr in Begleitung des Kron¬
prinzen stattfinden wurde . Auch eine erneute Zusammenkunft des
Kaisers mit der Königin Viktoria in San Nemo sei für das Früh¬
jahr geplant .

Deutsches Keich .

Nommel f .

Einen traurigen Tod hat der Geheimrath Rommel ,
Senalspräsident beim Obervermaltungsgericht , zu erleiden

gehabt . Ec ist Samstag auf dem Weg zum Gericht in der

Leipziger Straße vom Schlag gerührt worden ; ein Schutz¬
mann brachte ihn zur nächsten Unfallstation , wo er bald

darauf starb . Der Name des Geheiinraths Nommel ruft
die Erinnerung an einen der merkwürdigsten Vorgänge in

der Geschichte des Fürsten Bismarck zurück . Rommel ,
damals Vortragender Rath im Handelsministerium , war es

gewesen , dem ( im Februar 1881 ) der Ministerpräsident und

„ Handelsminister
"

Fürst Bismarck den Auftrag ertheilt

hatte , im Herrenhaus als sein Kommissar das Wort zu

nehmen gegen den Gesetzentwurf über die Zuständigkeit
der Verwaltungsbehörden und Verlvaltungsgerichte , also das

sogenannte Kompetenz - Gesetz , mit dem der Minister des

Innern , Graf Botho zu Eulenburg , die vorangegaugenen
Selbstverwaltungsgesetze abschließen wollte . Zum sprach¬

losen Erstaunen des Ministers und des ganzen Hauses
entwickelte Herr Rommel eine Fülle von Einwendungen

gegen die Vorlage , und er that es in so scharfen Formen ,
daß man wußte : hier spricht Fürst Bismarck selber durch

seinen Vertreter , zumal diese Einwendungen von dem

Kommissar abgelesen wurden . Die Folge war der

Rücktritt des Ministers des Innern und die Stockung der

Verwaltungsreform auf Jahre hinaus ; erst unter dem

Minister Herfnrth wurde sie wieder ausgenommen . Seit

jenem dramatischen Zwischenfall war es geraume Zeit hin¬

durch die liebenswürdige Gewohnheit im Parlament und

Presse , von einem Minister oder einem anderen Beamten

oder einer Partei , die dem Reichskanzler ins Gehege kamen ,

zu sagen , sie wurden „ gerammelt
" iverden oder fie , seien

„ gerammelt
" worden . Das hübsche Wort ist dann freilich

in Vergessenheit gerathen , bis nunmehr der plötzliche Tod des

Geheimraths und Senatspräsidenten Rommel jenes seltsame

Ereigniß erneut ins Gedächtniß ruft .
* . *

Dämchen , die in vorgedachter Art vorbereitet , auf den Jahrmarkt
des Lebens treten , dort nicht die beste Rolle spielen , kannst Du
Dir denken . Mit einem Portiönchen Schulweisheit , mit zum Theil
ganz falschen wissenschaftlichen und Weltanschauungen , mit einem

bischen oberflächlicher Zeichen - und Malkunst und Dem Vermögen ,
einige platte Spruche oder einen Namen mehr oder weniger ge -

schmackvoll auf einen Streifen Zeug zu sticken , ist man für den

Ernst des Lebens und die Pflichten , welche dieses auferlegt , selbst¬
verständlich nicht genugsam vorbereitet , ebenso wenig als der in
der Mitte freventlich zufanimengeschnürte und noch durch andere
Moden mißhandelte Leib unserer jungen Daiüen sonderlich geeignet
ist , die Funktionen ordentlich zu erfüllen , welche die Natur von ihm
verlangt .

rechne .
Bezüglich de ? Friedhofs - Portals im Friedrichshain hat der

Magistrat in seiner Sitzung am Freitag beschlossen : 1 . Der
Magistrat nimmt von der Vorlegung eines neuen Projekts für ein
Friedhofs - Portal Abstand . 2 . Die Park - Deputation wird beauf¬
tragt , den Friedhof in einen angemessenen Zustand zu versetzen ,
beziehungsweise in demselben zu erhalten .

Das Projekt der Theilung des Regierungsbezirks Potsdam
ist endgiilliMfallen gelassen . Wie die „National - Zeiluua

" erfährt ,
soll dem gWerungspräsidenten von Potsdam zu seiner Entlastung
noch ein MgierlingSrath zur Seile gestellt werden . Die Kosten
dafür find B den Etat eingestellt worden , der dem Abgeordneten -
hauft gleich bei seinem Zusammentritt am 9 . Januar vorgelegt
werden soll .

Der Krieg in Südafrika .

Der Ausstand der Kaptolonie .
wb . HterKstrom , 15 . Dezember . ( Reuter - Meldung .) Infolge

der Niederlage bei Stormberg ist das ganze L and nördli ch
von hier im Zustande des Aufruhrs . Auch die Ein¬

geborenen hier und im Baiutoland find unruhig . St « verlieren
das Vertrauen in die Stärke der Engländer .

wb . Kapstadt , 15 . Dezember . Dem „ Cope Argus
" zufolge

laufen noch weitere Berichte über geheime Versammlungen der An¬

hänger der Buren ein . In mehreren Plätzen nehmen die holländtschen
Farmer eine bedrohliche Haltung an .

wb . London , 17 . Dez . Reuter -Meldung aus film beriet ) :
Die Eingeborenen berichten , daß alle Buren des BetschuanalandeS
im Aufstande sind . — Aus Loureneo Marques wird ge¬
meldet , daß 4500 Kap - Holländer bei Barkly East und Burghers¬
dorp zu den Buren übergegangen sind .

Die Niederlage Busterö .
hd . Brüssel , 17 . Dezember . In der Tugela - Schlacht

kämpften 12,000 Buren gegen 20,000 Engländer .
Die letzteren ließen auf dem Schlachtfelde etwa
taufen dTodte und Verwundete , darunter 40 Offiziere ,
zurück . Der Rückzug der Engländer artete in eine wilde Flucht
aus . Die Buren erbeuteten außer 11 Kanonen mehrere hundert
Gewehre , welche die Flüchtenden wegwarfen . Die hiesige Transvaal -
Gesandtschaft betrachtet den Sieg der Buren als einen absolut
entscheidenden .

△ Kapstadt , 16 . Dezember . ( Von unserem Spezial -

Korrespondenten per Kabel über London .) Die Kunde von einer

schweren Niederlage , die General Buller bei Colensoe erlitten , kam
wie ein Blitz aus heiterem Himmel , denn Niemand zweifelte auch
nur einen Augenblick an einem sofortigen durchschlagenden Erfolg ,
sobald Buller erst einmal den Vormarsch begann . Gestern Früh
4 Uhr verließ er mit mehr als 12,000 Mann das Laaer bei

Chieveleh und rückte gegen Colensoe vor , um einen Uebergang, .
über den Fluß zu erzwingen . In unmittelbarer Nähe des
Platzes befand sich eine Furth und eine weitere luar

zwei englische Meilen entfernt . Nach der zur Linken wurde
eine Brigade unter General Hart gesandt , während eine

zweite unter General Hildyard gegen die andere vorging , und eine
dritte unter General Littleton im Rücken zwischen beiden Stellung
nahm , um , wo immer nöthig , einzugreifen . Hart machte vergebliche
Anstrengungen , seine Aufgabe zu erfüllen , und nachdem er ungemein
schwere Verluste erlitten hatte , erhielt er Befehl , sich zuruckzuziehen .

Hildhard bemühte sich ebenfalls vergeblich , doch war feine
Lage noch keineswegs eine verzweifelte , als auch er ganz
unerwartet Befehl erhielt , zurückzufallen . Buller fand näm¬

lich in der Zwischenzeit , daß seine getarnte Artillerie ,
die die Uebergangsversuche der Brigaden decken sollte , außer
Aktion gesetzt worden war . Es handelte sich dabei um die 14 . und

66 Feldbatterieen und sechs Schnellfeiierkanoncn der Marine unter

Oberst Lang . Dieser Offizier hatte seine Geschütze in unmittelbarer

Nähe des Flußufers aufgefahren , wo sie plötzlich von einem Hagel
von Granaten und Flintenkugeln überschüttet wurden . Nicht nur

sämmtliche Pferde , sondern auch die Bedienungsmannschaften fielen
tobt oder verwundet . Zehn Kanonen mußten im Stich gelassen
werden , und eine elfte hatte eine Bombe vernichtet . Mit

Hülfe von Gespannen der Munitionswagen versuchte man
es trotz des Kugelregens , noch einige der Geschütze zu
retten doch gelang das nur in zwei Fällen , und General
Buller

'
gab schließlich Befehl , keine wetteren Mannschaften zu opfern ,

sondern
'

die Kanonen im Stich zu lassen . Danach erfolgte dann
der Rückzug der gcfanimteu Kolonne nach Chieveleh . Während der

ganzen Zeit wurde die rechte Flanke der Engländer durch eine starke
Bnreu - Abtheilung bedroht , die indeß durch die Kavallerie unter
Lord Dundonald im Schach gehalten werden konnte . — Ans Lady¬

smith liegt ein Bericht vor , ans dem hervorgeht , daß Wbite In¬
struktionen empfing , den Buren den Rückzug nach dem Norden zu er¬

schweren . Er machte daher einen abermaligen erfolgreichen Ausfall

* Franfirrich . Der Marineminister Lockroy hat einen Gesetz -
enttourf eingebracht , worin er von der Kammer 500 Millionen

?fr a ncs verlangt für d i e V e r t h e i d i g u n g der
ranzösischen Küste , der französischen Flottenstationen , sowie

zu Neubauten von Kriegsschiffen . Die eine Hälfte soll zu bestimmten

Swecken, die andere für Neubauten von Panzern , Kanonenbooten,
'

orpedos und Unterseebooten verwendet werden . Lockroy ist der
Ansicht , daß diese Ausgabe durch eine Anleihe , welche er Anleihe
der nationalen Vertheidigungsschnld nennt , gedeckt werden soll . —

Der Prozeß zwischen Zola und den drei Schriftkundigen , welcher
heute zur Verhandlung kommen sollte , ist auf unbestimmte Zeit
vertagt worden wegen des bevorstehenden Amnestiegesetzes .

* Serble » . Die Besserung in den Beziehungen zwischen
Serbien und Rußland ist anscheinend den Bemühungen des
Grafen Goluchowsky zuzuschreiben . Bei einer Besprechung des
Grasen mit dem König von Serbien sollen Vereinbarungen getroffen
worden fein , welche Rußland zufrieden stellen und die von beiden
Staaten aeceptiri worden sind . Daraufhin sei die Abberufung des
russischeu Gesandten in Belgrad , welcher den Konflikt hervorgerufen
hatte , erfolgt .

* Türkei . Aus Konstantinopel komnieu wieder eigenthümliche
Nachrichten : Der „ Fr . Z .

"
zufolge wird nämlich der Schwager

des Sultans , Mahmud Pascha , feit 20 Jahren mit der
Schwester des Sultans , Prinzessin Seniha Sultana , verheirathet ,
mit seinen zwei Kindern vermißt . Mahmud gilt als liberaler
Mann . Sein Palais am Bosporus ist von Palastpolizei umstellt .
Die Prinzessin Seniha weiß keinerlei Auskunft über den Aufent¬
halt ihres Mannes zu geben . Sie sand nur einen Brief vor , in
welchem er schrieb , er verlasse Konstantinopel auf immer , da die

Verhältnisse ihm das Leben hier verleideten . Der Minister des

Aeußeren erhielt vom Sultan Befehl , an sämmtliche Gesandt¬
schaften und Botschaften der Türkei im Auslände zu telegraphiren ,
sie sollten über den Verbleib Mahmuds Nachforschungen anstellen .

* Philippinen . Der „AgenceHavas
" wird aus Hongkong

gemeldet : 200 in Bigan von den Philippinern eingeschlossene
Amerikaner wurden zu Gefangenen gemacht . Die
Philippiner sind entschlossen , den Kamps fortzusetzen . Die Armee
der Philippiner ist in kleine Truppeiikvrper eingetheilt , um einen

Guerillakrieg zu führen . Es wird bis vor den Thoren Manilas

gekämpft . Die spanischen Gefangenen wurden von Aguinaldo in

Freiheit gesetzt . Otis hat eine strenge Censur über die Presse ver¬

hängt Aus den Depeschen aus Manila wird Alles ausgeschlossen ,
was für die Aufständischen günstig lautet .

* Kerlin , 18 . Dezember . Im Hinblick aus die vorläufige
Nichtbefetzung des deutschen Militär - Attachö - Postens in
Paris erfährt die „ National -Ztg ." von unterrichteter Seite , daß
unter den Dreibundmächten wegen der Zwischenfälle Panizzardi
und Schneider , sowie infolge der Enthüllungen des Generals
Mereier über die Spionage gegen die deutschen Offiziere eine
Einigung erzielt worden ist . Die Maßregel erfolgt aber gerade zur
Erleichterung guter Beziehungen zu Frankreich . Die endgültige
Abschaffung des deutschen Militär - Attache - Postens in Pans ist nicht
beabsichtigt . — Zn der Angelegenheit schreibt die „ Post "

, daß die
einstweilige Nichtbefetzung der Posten der Militär -Attaches der Drei -
bundmächte in Paris zur Folge haben würde , daß auch die franzö¬
sische Regierung die Posten der Militär - Attaches in Berlin , Wien
und Rom eingeben läßt .

Nach der „ Staatsbürger -Zeitung
" soll die Bestätigung des

Bürgermeisters Kirchner zum Oberbürgermeister von Berlin un¬
mittelbar bevorstehen . ( Wieder einmal . D . Red .)

Zu einem Artikel der . Deutschen Tages -Zeitung
" über den

Stand der Kanalfrage schreibt die „Norddeutsche Allgemeine
Zeitung

"
, daß die Vorbercitnngeu für die Kanalvorlage noch nicht

abgeschlossen seien . Es lasse sich aber jetzt schon mit Bestimmtheit
sagen , daß die letzte Kaualvorlage nicht nur durch Berücksichtigung
der Wünsche Schlesiens , sondern auch durch Vorschläge und Aus¬
gestaltung und Vervollständigung des östlichen Wafferstraßennetzes
wesentlich erweitert werden wird . Auch sollen einige dringende
Wünsche landwirthschastlicher Kreise Berücksichtigung finden . Es
fei daraus aber keineswegs der Schluß zu ziehen , daß die StaatS -

regiernttg von ihrem bei der früheren Vorlage eingenommenen
Standpunkt abgewichen fei . Die neue Vorlage werde so ausgestaltet
werden , daß die Staatsregierung mit Sicherheit auf ihre Annahme

— Ja , Schule und Haus leisten schlimme Dinge in der Verbildung
Cer Jugend , vor Allein darin , daß sie das Naheliegendste und

Wichtigste meist außer Acht lassen , um den Geist mit unfruchtbaren
Sachen zu behelligen . Zch denke mir , daß das junge Mädchen
Eurer Zeit, * * ) das etwa mit dem zwanzigsten Jahre seine Schul -

blldung vollendet hat , mit ganz anderen und vor Allem mit

praktischerem Wissen ausgestattet ist , als das unsere , das als „höhere
Tochter

" weit eher flügge wird und als „Mädchen aus dem

Volke "
gar schon mit dein vierzehnten Lebensjahre seine ganze

Schulweisheit aufgelöffelt hat . Wenn Ihr als „ erwachsen "

ins Leben tretet , werdet Ihr vor Allem das Euch Nächste und

Wichtigste : Euern Körper auswendig und inwendig auf das Genaueste
kennen , und keines feiner Organe wird Euch in seinen Funktionen
unbekannt und fremd fein . Ihr wißt , wie Euer Körper gepflegt
werden muß , was zu seiner Ernährung uothwendig , was bei Er -

frantungen dienlich ist , es ist Euch in bereuter Weise mitgetbeilt
worden , was Euch als künftige Frauen und Müttern zu wiffeii
Whig ist und wie Eure Stellung in Eurem Staate nach Rechten
und

'
Pflichten beschaffen ist . Alle diese Dinge sind unseren

jungen Damen mehr oder weniger schleierhaft , und wie

ihnen die genauere Kenntniß ihres Organismus unbekannt

ist , ebenso ist ihnen der Organismus der Gemeinde und des

Staates , dem sie angeboren , tn seinen Einzelheiten unbekannt ,
und von ihren Rechten und Pflichten dem Gesetze gegenüber wissen
sie verschwindend wenig . Ihre eigene Sprache beherrschen sie in
Wort und Schrift zur Noth , und sie verstehen ein wenig englisch
und französisch zu parliren . Eine Anzahl Daten wissen sie ans
der Geschichte herzusageu und mit den vaterländischen Herrschern
und deren eventuellen Herrscherthaten sind sie besonders traftirt
worden ; historische Anekdoten wurden ihnen wie Bonbons vorgesetzt ;
über den eigentlichen großen Gang der Weltgeschichte in feinen
Ursachen und seinen Wirkungen , über die kulturgeschichtliche Ent¬

wicklung des Menschengeschlechts aber wissen sie Weniges zu berichten .
Was man bei uns „ vaterländischen Geschichtsunterricht

" nennt ,
ist zum guten Theil nichts , als eine Suggestion zum Besten der

herrschenden Dynastie , eine einseitige Erziehung zum Patriotismus ,
zum Hurrahpatriotismus, ' ohne den die „maßgebenden Faktoren

"
,

welche diese Art des Geschichtsunterrichts in allen Schulen des
Landes , in den Polksschulen , wie in den höheren Schulen , sowohl
in denen für Knaben , als in denen für Mädchen , eifrig fördern ,
nicht glauben bestehen zu können . Wie höhere Wesen erscheinen die

Herrscher , die Prinzen und Prinzesfinnen da in den Augen der
Kinder , begabt mit den herrlichsten Eigenschaften des Leibes und
der Seele . -------------- ----

Ja , in unseren Schulen wird ein recht bedenklicher Heroen -
kultus mit den vaterländischen Herrschern getrieben , deren Heroen -
thum sich doch , mit wenigen Ausnahmen , nur auf den Heroismus
der Soldaten und des Volkes aufbaut . Unser vaterländischer
Geschichtsunterricht ist nicht seiner selbst wegen da , et ist in
mehr als einer Hinsicht Mittel zum Zweck , er soll , wie schon
bemerkt , die Verehrung für den Thron fördern , soll der Jugend
die Liebe zu den herrschenden Gewalten einimpfen , aber der

wahre Patriotismus , die Liebe zu Volk , Freiheit und Vater¬
land , geht darüber meist in die Bruche . Der falsche Patriotismus ,
der Hurrahpatriotismus , grassirt bei uns , in den Schulen schon
aufgepäppelt , in einer Weise , die nicht mehr schön ist .

„ Für Thron und Altar !" das ist unausgesprochen das Feld -

geschrei für den Unterricht in den Schulen geworden . Die so¬

genannte „ Religion , die dem Volke erhalten werden muß
"
, wird

nämlich auf ähnliche Weise hochaebracht , wie der „Patriotismus
"

,
der sich zum Royalismus ober Imperialismus wandelte . Und um

diese Art Religion , die in Wirklichkeit nur Kircheulhum und Dog¬
matik bedeutet

"
, zu schützen , wird eines der anregendsten und

wichtigsten Fächer des Schulunterrichts , die Naturgeschichte , in be¬

dauerlicher Weift hintangehalten , denn ein ehrliches Eindringen in

dieselbe an der Hand der modernen , wissenschaftlichen Erkenntniß
würde jener Abbruch thnn und sie mehr oder weniger ans dem
Sattel heben , wenigstens würden die SHnbcr an alle Wunder und
an alles Uebernatürliche in der Bibel , mit der sie „ bis zur Be¬

wußtlosigkeit
" traftirt werden , nicht mehr glauben tönnen . ---

---- Da man nun aber die von allen Frommen im
Lande längst als Teufelsiverk erkannte Naturgeschichte nicht ohne
Weiteres ignoriren kann , so macht man sie unschädlich , indem man

fie rein äußerlich behandelt . Fleißig werden Thiere und Pflaazen -
namen auswendig gelernt und Staubfäden gezählt , und jedes Kind

weiß , daß der Löwe unter Umständen ein gefährliches Thier ist
und einen halbwüchsigen Ockfen im Maul fortschleppen kann und
daß die Tollkirscke giftig ist . Nur zaghaft wagt man an höheren
Schulen einen flüchtigen Spaziergang in das Gebiet der Ent -

stehungsgeschichte der Erde ; um einen Menschen , wie Darwin und

feine epochalen , wissenschaftlichen Errungenschaften drückt man sich
möglichst herum , und nach wie vor entsteht der Mensch aus einem
Erdenklos , dem Gott den lebendigen Odem in die Nase blies .

Du , mein Kind , würdest zweifellos von einer unwiderstehlichen
Heiterkeit befallen werden , wenn Dir ein Lehrer klar machen wollte ,
daß Dein Geschlecht aus der Nippe eines Mannes entstanden sei ;
aber bei uns giebt es noch viele Millionen von Damen , die einen

Zweifel an solcher Behauptung als eine Sünde betrachten würden
und als ein Vergeben wider „ Gottes Wort " und die „heilige Schrift

" .

Ich könnte Dir noch Vieles darüber erzählen , wie einseitig und
wie wenig für das praktische Leben berechnet sich heutzutage noch
die Schulerziehung für Mädchen sowohl , als für Knaben anläßt ,
und wie mancher alte Zopf der Pädagogik noch anhaftet , so Vieles

sich auch schon in diesem Jahrhundert gebessert hat . Aber ich
fürchte . Dich damit zu langweilen . Daß aber die jungen

*) Aus dem fürgfid ) erschienenen Buche „Das Alte stürzt
"

,
rncialt und politische Ein - und Ausblicke um die Wende des Jahr¬
hunderts . Von Schstilte vom Brühl ( Bamberg , Handelsdruckerei ) .
Preis 2 Mk . Da dds Thenw des naturwissenschaftlichen Unterrichts
von Dr . Max Dreyer in seinem am Samstag hier aufgeführten
Stück „ Der Probekandidat " kräftig angefaßt wurde , bürfte auch
dieser Buchausschnitt , der sich mit dem gleichen Thema beschäftigt ,
einigermaßen interesstreu .

* *) Zur Erklärung diene , daß das Buch die Form eines

Briefwechsels zwischen einem Jetztmenschen und fernen Urenkeln hat .
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sind , sodaß weder ein

Australien werden neue

denkbar pessimistischfte .

hd . Dublin , 18 . Dezember . Gestern kam es zu tumultuösen
Kundgebungen anläßlich eines Meetings , das von dem hiesigen
Transvaal - Conntö organisirt worden war . Die Polizei hatte
umfang

“ *' - t — " " -

Eeite 2 . 18 . Dezewder 1899 .

wb . Louvrnro Marques , 15 . Dezember . Reuter -Depeschen
aus M a f e k i n g , die bis zum 6 . Dezember reichen , melden keine
wesentliche Aenderung in der strategischen Lage . Sie besagen , daß
die Buren die Beschießung einstellten und die Garnison durch
Hunger und Durst zur Uebergabe zu zwingen suchen . Mafcking ist
von 2000 Buren unter Snijmann eingeschlossen . Das Hochwasser
des Krokodilslusses behindert den Vormarsch der von Oberit Plnmor
befehligten fliegenden Kolonne aus Rhodesia . Die Buren find daher
von der Grenze nach dem Inneren Transvaals abgezogen .

* * *
hd . Loudon , 16 . Dezember . Die Blätter veröffentlichen die

neue Niederlage auf dem östlichen Kriegsschauplatz in Fettdruck .
Einige derselben kommentircn sie bereits , darunter die „ Daily
Mail "

, welche daran erinnert , daß General Buller zu Weihnachten
in Pretoria sein wollte , und daß ein einziges Armeccorps genügen
sollte , um die Buren zu schlagen , während man jetzt bereits sieben
Divisionen mobilisirt habe und an die Mobilistrung einer achten
Division gehe . Die Niederlagen seien der Unwissenheit und der
schlechten Berechnung des Kriegsamts zu danken . Die englische
Artrllenc stehe derjenigen der Buren an Tragweite zurück . Heute
ser England einzig und allein auf seine Flotte angewiesen . Glück -
licker Weise entspräche die englische Flotte den Hoffnungen des
Volkes besser , als die Armee . Die „Morinng Post " fordert die
Absendung neuer Verstärkungen , um die Truppen in Südafrika
wenigstens auf 120,000 Mann zu bringen . - Die Regierung hat
dem englischen Konsul in Florida Anweisung gegeben , sofort weitere
10,000 Maulesel anznkaufen und dieselben unverzüglich nach
Sudafnka abzusenden . — In militärischen Kreisen versichert man ,
daß General Buller demnächst durch Lord Roberts ersetzt
werden soll . — Es heißt , daß der heute stattgehabte Minister -
r a t h beschlossen hat , den Krieg bis aufs Aeußerste fortzusetzen .
Die 8 . Division soll mobilisirt und zwei Geschwader für alle vor -
kommenden Eventualitäten - r

waal - Coimts organisirt worden war . Die Polizei hat
« reiche Maßregeln getroffen . Die Menge stieß Drohungen

gegen die Armee aus . Eine Transvaal -Fahne wurde von der
Polizei beschlagnahmt . In einer Resolution wurde erklärt , daß die
Dubliner Bürger den Krieg in Südafrika energisch bekäinpfen . —
Die Blätter sind über den heutigen Besuch Chamberlains in der
größten Aufregung . Ein Blatt erklärt , der Besuch sei eine Schmähung
des irischen Volkes , welches augenblicklich die Todten beweine , die
durch die Chamberlainsche Politik gefallen sind . Fü » heute sind
umfangreiche Vorkehrungen getroffen .

Bataillonen , welche schon freiwillig für den Dienst in Malt » -
verpflichtet sind und das für die Inseln im Aermelme -r
bestinimte Bataillon werden eruiäcktigt , sich freiwillig f;;,den Dienst außerhalb Englands anwerben zu lasten .

'
($ - !

entsprechende Anzahl anderer Bataillone Miliz soll diese im inneren
Dienst ersetzen . Eine starke Abtheilnng Freiwilliger , welche aui -
den Regimentern der berittenen Ueomcmry - Freiwilligcn entnommen
ist , soll für den Dienst in Afrika bestimmt werden . ■ Es find Ma ^ l
regeln getroffen worden , um ein starkes Kontingent sorgfältig agil
erlesener Freiwilliger in Afrika zu verwenden . Die patriotisch . »
Anerbietungen dcr Kolonieen werden , soweit möglich ist , angenommen i
wobei man die berittenen Truppen in erster Lime berücksichtigen wich

'
i

lick. Fond » » , 18 . Dezember . Als der Königin von dem
Unglück am Tugelafluß Bericht erstattet wurdet
verfiel sie in Weinkrämpfe . Es dauerte lang , bis sie jh ^
Umgebung zu beruhigen vermochte . Sie crtheilte sofort ihren :
Staatssekretär den Auftrag , im Kriegsamt nähere Erkundigungen
einzuziehen . Die erste Nachricht erhielt sie durch den Höchst .
Kommandireuden Lord Wolseley . — Die Handelswelt beginnt
allmählich über die allgemeine Krisis zu klagen , welche nur
allein der Krieg veranlaßt hat . Die Geschäfte gehen sehr schlecht

'
und von allen Seiten laufen Berichte ein über das Elend , welches
in den ärmeren Volksschichten herrscht . Die Aufforderungen zur
Linderung der Roth sind so zahlreich , daß die Blätter sich weigern

'

dieselben ailfzunehmen .
hd . London , 18 . Dezember . Das Kriegsamt veröffentlicht die

Ernennung des Generals Roberts zum Oberbefehls¬
haber der Streitkräfte in Südafrika . General Kitchener
wurde znm Generalstabschef ernannt . Das Kriegsamt erklärt diese
Ernennungen damit , daß Buller seine ganze Thatkrafi in Natal
aufweuden müsse , und keine Zeit übrig bebalte , sich mit den Truppen
in Südafrika zu befassen . Die Morgenblätter billigen , diese Maß¬
regel . „ Mornina Post "

hofft , General Roberts werde es gelingen ,die Buren ebenso wie die Indier und Sudanesen zu besiegen
Die bisherigen Niederlagen seien durch mangelhafte Kundschafter -
bienfte veranlaßt . „ Daily Mail " drückt sich ähnlich aus . —
Der Sohn des neuen Oberbefehlshabers der südafrikanischen Armee
ist vor Colensoe durch eine Kugel in den Unterleib getödtet
worden . — Vor dem Kriegsamte sammelten sich gestern Tausende
von Menschen an , welche die Todtmlisten durchsahen , um festzustellen,ob sich feiner der Ihrigen darunter befinde .

zusammengestellt werden . — Aus
x , - ------- ------ - Verstärknngstruppen erwartet .— Infolge des gestrigen Schlachtberichts vom Kriegsschauplatz

fielen an der Börse die englischen Consols um IpCt . Dies
tst fett 1884 , als der englisch - russische Krieg unvermeidlich schien ,
mcht mehr vorgekommen , Die Goldimnen -Werthe in Afrika find
um 1 — 6 Pfund gefallen , sodaß bedeutende Bankkrache bevor -
stehen . — Die Stimmun ‘ ‘ - - -

, A Kapstadt , 15 . Dezember . ( Von unserem Spezial -'
Korrespondenten per Kabel Über London .) Die jüngsten Meldungen
vom Kriegsschauplatz brachten wenig mehr als weitere , aber immer¬
hin noch recht spärliche Einzelheiten über die Niederlage bei Magers -
fontein . Danach beliefen sich die Verluste der Engländer bei dieser
Gelegenheit auf 833 Mann . Darunter befinden sich nicht weniger
als68Offiziere , deren , einschließlich General Wanchopes , 15 getödtet
wurden , indeß 47 verwundet sind und 6 vermißt werden . Die Streit «
fräste , mit denen Lord Methnen die Buren angriff , beliefen fick; auf
mehr denn 8000 Mann , denen , wie es jetzt heißt , etwa 10,000 Buren
gegenüber standen . In hiesigen militärischen Kreisen ist man der
Ansicht , Methuen würde unmittelbar einen weiteren Angriff wagen ,
weil von einer ernstlichen Schwächung seiner mehr als 12,000 Mann
starken Kolonne durch die Verluste vom Montag nicht die Rede
fein könne . Es dürste jedoch Alles davon abhängen , was die
Buren nun zunächst unternehmen werden . Die Stellung , in der
sich Methuen gegenwärtig befindet , eignet sich ganz und garnicht
für deren Taktiken , da keine Höhenzüge um dieselbe vorhanden
find , sodaß weder ein direkter Angriff noch eine Um¬
zingelung thunlich erscheint . Das einzig Wirksame wäre
die Versperrung der englischen Rückzugslinie durch eine wider -
staudsfählge , also mindestens ebenso starke Abtheilnng wie
Ke , welche Cronje bei Magerssontein zur Verfügung stand .
Methnen schätzte dieselbe in seinem Bericht auf mehr als 12,000
Mann , und wenn er Recht hätte , ließe sich die Anwesenheit einer
solchen Macht an jenem abgelegenen Thcile des Kriegsschauplatzes
nur dadurch erklären , daß Cronje ans Rordnatal Verstärkung
empfing . Damit hängen jedenfalls auch die Berichte aus Ladysmith
zusammen , die von dem Abzüge eines großen Theiles der Belagerer
in der Richtung nach dem Oranje - Freistaate sprachen . Mesen
müßten sie bann auf ihren ausdauernden Ponics binnen 7 Tagen
durchkreuzt haben . Andernfalls Ware es wenigstens schwer ver¬
ständlich , wo auf einmal die Schaaren herkamen , die Gataere bei
Stormberg und Methnen bei Magerssontein schlugen . Freilich
würde in diesem Falle das Bnrenheer in Natal bedeutend ge¬
schwächt worden fein , und das in dem Augenblick , wo die mächtigste
der drei mystischen Kolonnen zum Entsatz von Ladyfmüh heran -
rückte . Man hofft daher hier , General Buller werde beim Ueber -
schreiten des Tugelastuffes auf feinen ernsteren Widerstand stoßen
( er hat iowischen die größte Schlacht des bisherigen Feldzugs
verloren . D . R .) und Ladysmith ohne Weiteres entsetzen können ,
indeß sich die Buren nach den befestigten Paffen nördlich von jenem
Platze znrückziehcn , 5 - 6000Mann nach dem Van Reenens - Paß werfen
und dann mit den von Magersfontein zurückgekehrten Kampfgenossen
den Angriff des Feindes erwarten . Diese Gestaltung der Dinge
würde den Engländern ohne Zweifel am besten zusagen , doch
dürften die Buren wohl noch einen anderen Plan haben . — Aus
dem Norden bei Kapkolonie wurde gemeldet , General Gataere habe
sich nach Sterkstrom zurückgezogen . General French aber will bem
Vordringen bei Buren nach Raauwport wirksam Einhalt geboten
haben . ,1800 derselben sollen auf dem Wege dahin von seiner
Kavallerie angegriffen und mit Verlust zurückgeworfen worden sein .
French telegrapyirt , die Buren fürchteten sich ungeheuer vor der
englischen Kavallerie , worüber man sich hier kindlich freut .

hd . Rom , 18 . Dezember . Die englischen Niederlagen rufen
in ganz Italien , wo man bisher mit abgöttischer Ehrfurcht zu
England empor zu blicken pflegte , großen Eindruck hervor . Fast
die ganze Presse beginnt an England irre zu werden . Sie räth
demselben , schleunigst um jeden Preis Frieden zu schließen . Eng¬
land sei nicht im Staube , neue Armeen nach Südafrika zu senden .

wb . Madrid , 17 . Dezember . ( Meldung der Agencia Fabra .)
Ein Theil der Besatzung Gibraltars geht am 24 . d . nach Trans¬
vaal ab .

hd . Pari » , 17 . Dezember . „ Ageuec Havas
" meldet ans

Kairo : England beabsichtigt , für den Krieg in Transvaal 2000
Mann aus Egypten z>: ziehen . Das hätte den Nachtheil , daß dann
Egypten ohne Garnison gelaffen würde . Man glaubt daher , daß
ein Theil der 7 . Divifion zum Ersatz der nach Südafrika gesandten
Truppen nach Egypten kommen werde . Es ist auch die Rede von
der Entsendung eines Eingeborenen - Kontingents .

hd . Pari » , 17 . Dezember . Dr . Leyds befand sich gestern
hier , wo er eine Unterredung mit einer Reihe politischer Personen
hatte . Er erklärte , er sei Überzeugt , daß die Buren Sieger bleiben
würden , obgleich sie nicht mehr als 45,000 Mann zur Verfügung
haben und auch keine Hoffnung auf weitere Unterstützung .

hd . Marschau , 17 . Dezember . Hiesigen Blättern zufolge find
8 russische Offiziere der hier garnisonirenden Infanterie - Regimenter
nach Transvaal abgereist , um in den Reihen der Buren zu kämpfen .
Im hiesigen Offizier - Corps herrscht für die Buren lebhafte Sympathie .

hd . Konstantinopel , 18 . Dezember . Die nach Transvaal
bestimnite Abtheiiung des Rothen Kreuzes , bestehend aus 5Aerzten ,
8 Schwestern und einem Detachement von Krankenträgern unter
dem Oberbefehl des russischen Oberst - Lenlnants Gurko , trifft heute
hier ein . Ihr Feldlazareth kann 50 Kranke aufnehmen . Die Weiter¬
reise erfolgt jedenfalls heute .

hd . Mir » , 17 . Dezember . In hiesigen diplomatischen Kreisen
ist man der Ansicht , daß infolge der Katastrophe der Engländer
ain Tugelafluß nunmehr die Zeit gekommen sei , daß eine befreundete ,
beiden Theilen wohlgesinnte Macht dazu schreiten würde , zwischen
Buren und Engländern zu vermitteln . Die Diplomaten Europas ,
die kaum die Haager Friedens -Protokolle unterschrieben hätten ,

und hmngte die nördlich von Ladysmith befindliche Modder
Spruit - Brücke . Gleichzeitig meldete er , die nächste Umgebung
von Ladyimich sei nun von Buren gesäubert , gerade als ob er das
bewirkt hätte . — Ein Versuch einer starken Freistaatler - Abtbeilung ,
die Verbiudilng der Methuenschen Kolonne mit ihrer Basis abzu -
schneideit , soll vereitelt worden (ein . — Maseking meldet wieder
einmal über einen mit großem Erfolge abgeschlagenen Angriff der
Buren und Kimberley über einen glänzenden Ausfall , doch sind
wir au derartige glühende Schilderungen bedeutungsloser Schar¬
mützel gewöhnt . — Weder Gataree noch French können tu der Kap¬
kolonie etwas uuteruchmeu , und der Aufstand der Bevölkerung ist
daselbst nun allgemein .

wb . London , 18 . Dezember . Wie ein amtliches Telegramm meldet ,
ließ Gataere Truppen und Proviant ans Putterskraal nach Sterkstrom
schaffen . General French verlegte das Hauptquartier nach Arundel .

Dir Verluste der Engländer in den letzten Schlachten .
hd . London , 17 . Dezember . Das Krieqsamt theilt nunmehr

mit , daß die Gcsantmtverlnste sich bei Magerfontein auf
1076 Mann , darunter 113 Offiziere , belaufen . Die Blätter fordern
die Abberufung des Generals Gataere und Methuens .

hd . London , 18 . Dezember . Bei der Schlacht am Tngela -
flusse hat General Buller nach amtlicher Meldung einen Verlust
von 1112 Marin , darunter 66 Offiziere , zu verzeichnen . Getödtet
wurden 6 Offiziere und 76 Mann , verwundet 72 Offiziere und
625 Mann , 15 Offiziere gerieten in Gefangenschaft , 3 Offiziere
und 345 Mann werden vermißt ( befertirt ober gefangen ? D . R .) .

Vom westlichen Kriegsschauplatz .

g ist in den weitesten Kreisen die
. . .. - --------- Man giebt zn , daß es sich um Sein

oder Nichtsem des britrschen Kolonialreichs und damit der britischen
Weltmacht handelt . Trotz der rönenderr Versichernngen herrschen
dte schlimmsten Anstchten über die Möglichkeit , des Aufstandes in
Südafrika Herr zu werden , denn Englands vielgerühntte Hülfs -
quellen gleichen denen Chinas im japanischen Krieg . Eine dis -
ziplinirte Armee lasse sich nicht aus dem Boden stampfen, wenn
sie nicht vorhanden sei , ehe der Krieg beginnt . Mit allem Volk der
Welt könne man kein eivilisirtes Heer besiegen . Die politischen
Folgen in England seien vorläufig nicht abzusehen . Möglich sei
es , daß schon die nächste Zeit Ueberraschimgen brächte .

wb . London , 18 . Dezember . Nach dem Hofberichte ist die für
morgen bestimmte Abreise der König,n nach Windsor bis nach
Weihnachten verschoben worden . Der Grund ist der , baß die
Königin bei ber gegenwärtigen Lage in Südafrika nicht fern von
London fein will . — Das Kriegsamt veröffentlicht folgende
Noten über Anordnungen der Militärbeamten : Die Negierung
billigt nachstehende Maßnahmen : Alle noch nicht eins
berufenen Jahrgänge der Reserve sollen auf¬
geb oten werden . Eine siebente Divisi . n geht unverzüglich
nach Afrika ab , desgleichen Verstärkungen für die Artillerie ,
welche au8 _ einer Brigade Howitzers bestehen . Die Howitzers
werden ermächtigt , nach Bedarf Aushebungen für die lokalen Ab -
theilungen ber berittenen Infanterie vorzunehmen . Ebenso ist be¬
schlossen , beträchtliche Abtheiliingeii derselben Waffengattungen aus
der Hauptstadt abzuschicken . 9 Bataillone Miliz , außer den beiden

Iwb
. Hondo » , 17 . Dezember . Es verlautet , daß Methuen fein

Hauptquartier am Modder River ausschlng , das jetzt ein stark be¬
festigter Platz mit reichlicher Wasscrzufuhr ist . Er beabsichtigt ,
den Modder River zur Basis für seine künftigen Operationen zu
machen .

hd . London , 17 . Dezember . Wie an ? Modder River
gemeldet wird , hat Lord Methuen am Freitag Morgen ein Geschütz¬
feuer eröffnet , welches die Buren erst erwiderten , als die Engländer
sich zuiiickzogen . Man bemerkte Abends , baß die Buren weitere
Verschanzungen aufnmrfen . — Im Hospital zu Wignberg finb
mehrere Züge mit britischen Verwundeten ans ber Schlacht bei
Magerssontein eingetroffen .

wb . Modder 11 it >er , 13 . Dezember . Die eingebrachten Ver¬
wundeten skandinavischer Rationalität klagen , daß die Buren sie
30 Stunden hiilflos liegen ließen . Daraus wird geschlossen , daß
die Suren alle verfügbaren Ambulanzen für die eigenen Ver¬
wundeten brauchten . Ihre Verluste werden verschieden , mindestens
aber auf 800 Mann geschätzt . Lange Wagenzüge , die nach Jakobs -
daal zu fuhren , wurden gesehen . Es erhalt sich das ( jedenfalls
lehr ullglaubwürdige ) Gerücht , daß die Freistaatburen , welche
kampfesmüde finb , beinahe auf die Transvaalburen geschossen
hatten . Erst durch Cronje seien sie beruhigt worden .

Pretoria , 13 . Dezember . Vor Mafeking findet ein Angriff
auf ein kleines britisches Fort statt , der gut fortschreitet . Das Fort
tst bereits schwer beschädigt . — Eine amtliche , dtirck) Dcpeschenrciter
überbrachte Mtttheiliing aus Modder River besagt : Die Buren
machten eine Menge Beute , darunter 200 Leemetfordgewehre, zwei
Kisten Patronen , eine Menge gefüllter Pulverkapsel il und Hunderte
von Bajonetten . Die Engländer zogen sich theilweise von Tweerivieren
nach Belmont zurück . Die Verluste der Engländer sind sehr groß .
Haufen von Lerchen bedecken das Schlachtfeld . Wir verloren eine
beträchtliche Anzahl Pferde . Die Schlacht war für uns ein glänzender
Sieg und hat die Begeisterung der Kämpfer noch erhöht und wird
fte zu noch größeren Thaten befähigen .

Königliche Schauspiele .

Samstag , den 16 . Dezember : „ Des Lowe » Erwachen " .
Operette in 1 Akt von I . Brandl . „ Der SchöntzettsmarKt . "
Ballet von Kautsky ; Musik von Karl Hirsch .

Der Komponist der Operette „ Des Löwen Erwachen
"

gehörte
zum Klub der Harmlosen — ich meine , der musikalisch Harmlosen ;
seine Musik zeigt gewandte Mache und eine leichte , französisch
fristete Melodik , die den Hörer zwar nicht dauernder beschäftigt ,
aber im Moment ganz angenehm zu unterhalten vermag .
Der Text , im Grunde etwas weniger harmlos , ist nach einer
Idee von Jul . Rosen recht geschickt für die Bühne zu gestutzt .
Das pikante Rokoko - Stückchen wurde mit Frische und Lebhaftigkeit
aufgeführt . Den Löwen selbst , eine sogenannte Hosenrolle , giebt
Fräulein Brodmann voll liebenswürdiger Schalkhaftigkeit :
Gaston , ein junger Herzogssohn , von seinem Magister duck¬
mäuserisch und ohne Weltkenntniß erzogen , soll auf Befehl des er¬
lauchten Vaters in aller Fixigkeit zu einem flotten Dragonerleutnaut
umgewandelt werden . Der Magister , von Herrn Rudolph
drastisch genug dargestellt , greift zu dem bewährten Rezept
„ Wein , Weib , Gesang, " und so wird mit Hülfe einer
sehr netten , koketten Müllerin — Fräulein So fett i war
hier so recht in ihrem Element — und eines Champagner
kredenzenden Bauernburschen ( Herr Reiß witzig und schlag¬
fertig wie immer ) der schlummernde Löwe in dem vielver¬
sprechenden Zögling geweckt , und Fräulein Brodmann konnte
zum Schluß mit reizender Schneidigkeit als jüngster Leutnant ihre
Honneurs machen .

Folgte das Ballet „ Der Schönheitsmarkt " mit der Musik von
Karl Hirsch . Dieser ebenso begabte als bescheidne Künstler ,
als Violinist Mitglied ber Königlichen Kapelle , ist in unserer
Stadt auch als Pianist und Lehrer seiner Kunst seit
lange geschätzt . Die Balletmusik zeugt von erfreulidjem
Talent auf schöpferischem Gebiet . Alles Formelle ist mit
sicherer Hand gestaltet . Die Instrumentation verräth überall den
gewiegten Oichesteispieler . Die Erfindung bietet nicht gerade über¬
raschend Rene », aber doch manche neue Ueberraschungen , und
bleibt daher immer cnrtacnb genug . Gleich die eiste neckische

Seene am Brunnen ist zu einem reizenden Instrumental - Effekt
ausgenutzt , ebenso der Auftritt des polternden Altbauern musikalisch
fein illnstrirt . Unter den Ensembletänzcn ist eine neu hinzn -
kompouirte Bauern - Polka besonders gelungen . Aber auch die
Charakter - Tänze im zweiten Bild , namentlich die wilde
Tarantella und die lustige Tyrolienne find flott und wirkungs¬
voll geschrieben . Uebcratl weiß sich die Musik den Bühnen -
Vorgängen zwanglos anzupassen . Die steirischen Zauber — das
heiter idyllische erste Bild , das reich belebte , glanzvolle zweite und
die sinnberückende flimmernde Pracht des dritten Bildes — sind
ebenso wie Annette Baldos geschmackvolle Tanz -Nrraugemeiits
schon früher an dieser Stelle gepriesen worden . Die jetzige Neu -
Eiiistudirung war aufs Sorgfältigste vorbereitet . Unter den Dar¬
stellern thaten sich diesmal einige unserer redegewandtesten Bühnen¬
künstler hervor , die sich hier mit Behagen auch einmal in ihre stummen ,
pantomimischen Ausgaben hineinfaiiden . Größter Erfolg aber für
die Prima - Ballerina Fräulein Ouairo ni , deren fein rhythmisirte
Bewegungen und leicht beschwingte Fußspitzen -Koloratnren ich zwar
nicht zu beurtheilen , wohl aber zu bewundern weiß . Die Herrlich '
feiten des „ Schönheitsmarkt " werden gewiß auch bei den bevor¬
stehenden weihnachtlichen Wiederholungen Jung und Alt aufs An¬
genehmste unterhalten . o . D .

Residenz - Thealer .

Samstag , den 16 . Dezember , Erst - Aufführung : - Jrr Probe -
Kandidat "

, Schauspiel in 4 Akten von Max D «W . In Scene
gesetzr von Dr . H . Rauch .

Schon zwei Mal ist in diesem Blatte eingefcnb über das
neueste Stück des neueften der wenigen erfolgreichen ; wirklich ernst
zu nehmenden Draniatiker , über Dreyers Probeko .ndibat , geredet
worden . Unser Berliner politischer D- Korrcspondent bat , was sonst
doch politische Mitarbeiter nicht thun , über das Drama sich aus¬
gelassen , und wie er , hat auch unser rcichshanptstädtischer Feuille¬
tonist über den Probekandidaten berichtet und über seinen stürmischen
Sensationserfolg . Da bliebe für uns wenig mehr zu sagen , wäre
die Auffassung über dieses Stück kritisch eine einheitliche , aber es
schneidet in seiner Wirkung gar zu tief in unsere Verhältnisse ein ,

berührt gar zu viele Schäden , als daß sich nicht verschiedene
Parteien bildeten , die es von verschiedenen Gesichtspunkten aus
betrachten , Hallelnjah oder Wehe schreien und dem Ding an sich
nicht sachlich gegenüberzutreten vermögen . Die Handlung ist
ja bekannt , es ist ein Stück „Uriel Acosta

"
, es ist ein Stück

Meniionit - Handlung in die vollste Gegenwart übertragen , es ist ein
Bekennermotiv aus unserer modernen Schnlmisere . Dr . Fritz
Heitmann , aus voller Seele Lehrer und Jugendfreund , und als

gebildeter , moderner Wahrheitsmensch Darwinianer , beginnt feilten
Primanern etwas einzupflanzen von dem Geist seiner natur «

wissenschaftlichen Erkenntniß , indem erihnen,die biblische Schöpfungs¬
geschichte ohne ausgesprochene Absicht ad absurdum führend , bei

Erörterung über den Unterschied zwischen Thier - und Pflanzenreich
sagt , daß die Natur nur Organismen schaffe , daß diese sich aber aus
sich selbst zu Thier - ober Pflanzenformen entwickelten . Er stößt mit
biefen Ansichten natürlich bei seinem Schuldirektor , ber Thron und
Altar stützen will , und bei bes Strebers geistlichem Freunde , dem

Präposttus , an , soll in unauffälliger Form widerrufen und will ,
bedrückt durch materielle Verhältnisse , durch häusliche Schwierig¬
keiten und tveil er glücklich verlobt ist , dies schwere Opfer bringen ,
den Verrath an sich selbst begehen . Aber als er , vorbereitet in
einer feierlichen Lehrerkonferenz , zur Schlachtbank , zum Kacheder ge¬
führt wird , um in einer unter geistlicher Assistenz arrangirteu
Probelektion fernen Primanern eine sophistische Auslegung seiner
Lehren zu geben , als er in die ehrlichen , wahrheitshungrigen
Augen der Jugend sicht , da wirft er Aller hinter sich, seine
gesicherte Existenz , das erwartete Glück an der Seite eine »
geliebten Wesens , und wird zum Märtyrer einer Erkenntniß , zn
einem jener Märtyrer , wie sie heutzutage im heiligen Land
Preußen und sonstwo im freien deutsch « , Reich dutzendweise ge¬
macht weide » . Das ist die mit außerordentlichem dramatischen
Geschick aufgebaute , spannende Handlung . Äber nicht in ihr allein

liegt die starke Wirkung , die dieses Stück avsübt , wett mehr liegt
sie in ber absoluten Wahrheit , welche das Werk athmet , in
der unheimlichen Naturtreue , mit der widerliche Streber , wie
etwa ber Schuldirektor , welcher meint , die Wissenschaft gehöre
nicht in die Schule , und der Hofmanreriueister , gezeichnet sind ,
Leute , die , wie der letztere Biedermann sich ausdrückt , je nach



dem Geist , der im jeweiligen Ministerium herrscht , ihre

Ziegel gemäßigt streichen ober fte orthodox kneten . Und nicht

Minder wahr sind die elenden Naturen gezeichnet , welche — eine

traurige Art von Mimikry — sich mehr oder weniger schein¬

heilig den auch für sie unbequemen , heuchlerischen Verhältnissen

anpassen , die Fäuste in der Tasche ballend und , aber nur unter

sich , tapfere Reden schwingend . Diese absolute Wahrheit in der

Schilderung der Verhältnisse sowohl , als in der der Charaktere und

nicht zum Wenigsten der für den Charakter des Rathgebenden ganz

ungesuchte schlagend sathrische Rathschlag des besten der Duck¬

mäuser an den existenzlos gewordenen Prubekairdidaten , er solle nach

Preußen gehen , weil jeder Preuße das Recht habe , seine Meinung

in Wort oder Schrift frei zu äußern , haben dem Stück den Vor¬

wurf zugezogen , es sei ein politisches Tendenzstück . Dieser Vor¬

wurf ist unberechtigt , denn politische Tendcnzmacherei ent¬

stellt die Wahrheit , statt sie , wie hier , unverfälscht und ,
wie es bei Dreyer stets geschieht — an leibhaftigen

Originalen studirt darzubieteu . Dreyer hat ein Stück Wirklichkeit

aus dem modernen Leben herausgerissen und Hal es dramatisch ge¬
staltet ; er hat seiner Zeit einen Spiegel vorgehalten , aber daß sie

darin ein häßliches , sommerfleckiges Greisengeficht sieht , das ist

nicht seine Schuld . Schlimm genug , daß ein konservativ an¬

gehauchter Dichter — Dreyer war oder ist noch an der . Täglichen

Rundschau
"

thätig — die geschilderten Verhältnisse nicht anders

sehen kann und darf , als er sie sah . Wo das schon geschieht , da

muß es wirklich weit gekomuien sein mit der Heuchelei und dem

Streberthum . Allerdings , das edle Geschlecht der Strauße will

davon nichts wissen . Noch während der Vorstellung hörten wir

entrüstete Stimmen , daß es Lehrer , wie sie dort auf der Bühne

agirten , gar nicht gäbe . Wir für unseren Theil aber können

feierlichst versichern , daß die Typen so handgreiflich echt waren ,
daß wir für jede nicht ein Original , sondern ein paar Originale
direkt namhaft machen könnten . Selbstverständlich finden sich hier
in Wiesbaden solche Leute nicht , denn hier giebt es unter Schul¬
direktoren und Lehrern nur Leute von freiem Geist und absoluter

Ueberzeugnngstreue , hier kann es keinem Probekandidaten pasjiren ,
daß er . geschwenkt

" wird , wenn er es wagen sollte , vor den

Schülern seine tiefbegründete wissenschaftliche Erkenntniß zu ver -

■
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m er -

Schriftsteller . 1736 : ♦ Karl Maria v . Weber zu Eutin , Begründer
der nationaldeutschen romant . Oper . 1745 : Friedrich der Große

chueelandschaft ( eine total verschneite ) auf

ste um die Natur -

ein wirkliches , theatralisches Ereigniß . Sch . t . B .

Wesen .
"

d . Knnstsahricn an den Mfrrn des Rheins . Was eine
Rheinfahrt für den Deutschen bedeutet , das braucht man nicht erst
zu sagen ; fast immer aber find die Rheinfahrten für den deutschen
Durchschnittsmenschen lediglich WUnfahrten , denn der Vers : „Am
Rhein , am 9H)eitt , da wachsen unsere Reben " ist der großen Mehr -

Ketzle Nachrichten .
Conti ntittaI - 2e ! egra6ben =Som6aanifc

treten , hier macht man orthodoxen Herrschaftsgclüsten und dem

frommen Wind , der von oben weht , niemals ein Häschen . Solche

Dinge kommen nur da vor , wohin Dreyer den Schauplatz seiner ]
Begebenheiten hinverlegt : in einem norddeutschen Kleinstaat . Und

so ist es auch ganz nnnöthig , vor diesem verketzerten Stück

hier Mißtrauen zu äußern und Furcht zu bezeugen . Frei
und offen wandere unsere Lehrerschaft in den Musentempel
an der Bahnhofstraße , sehe sich den „ Probekandidat

" mit

Behagen an , werfe sich keck in die Brust und spreche : Gott fei
Dank , daß wir nicht sind wie Jene , welche dieses dramatische
Enfant terrible so schonungslos auf die Bühne gezerrt hat . — Unser

Publikum hatte ein außerordentliches Vergnügen an diesem löb¬

lichen Thun des Dichters . (Sintu so tosenden Beifall , oft auf

offener Scene , wie am Samstag , haben wir feiten erlebt . In
Berlin war ' s ebenso , und ein Berliner Kritiker bemerkte bissig ,
dieser wüthende Beifall sei die ungefährlichste Art der Opposition .

Ja , den Märtyrer - Helden auf der Bühne jubelt man zu , Hclden -

Märtyrer des Lebens aber werden von der brutalen LebensÜugheft
der Philister mit einem Achselzucken bedacht ober gar augespuckt .
C ’est la choscl Herr Direktor Rauch erschien nach bem dritten

Akt unter dem Jubel des Auditoriums und bedankte sich für den

geistigen Vater des Bühueicheldcu .

. Der Probekaudidat
" wurde mit verständnißvoller Liebe

inscenirt und mit Hingebung gespielt ; c8 war eine vorzügliche Auf¬

führung . Hervorragend war Herr Widmann in der Titelrolle ;

er war lebenswahr , frisch in seiner Hoffnung , rührend in feiner

Entsagung , stark und sieghaft in der Wahrheit und manichaft im

Unglück . Hans Sturm als streberischer , fatal kluger Schuldirektor
bot eineLeistung scharfer Charakteristnmgskunst , Herr Kienscherf

spielte einen tollen , abgetakelten ostelbischen Gutsbesitzer vortrefflich ,
Fräulein Tillmann war ein liebwerthes , aber fchwachherziges

Bräutchen und Herr Schultze stellte schlagend den Typus eines

mit dem Winde segelnden Geschäftsmannes dar . Aus der Reihe
der durchweg ihrer Rolle gerecht werdenden Mitspieler seien noch

besonders anerkennend hervorgehoben die Damen . Krause und

Kollendt und die Herren Wieske , Manufsi und Schuh¬
mann . Ein selten intereffantes Stück , eine gute Aufführung , kurz ,

Ans nnd Land .

Wiesbaden , 18 . Dezember .
das Beste vielleicht das , daß man nicht an jeder Haltestelle ein
Fläschlein des überaus guten , aber auch überaus „kostbaren " Reben¬
saftes des Rheines hinunterzngurgeln brmtcht . Wenn wir uns
recht erinnern , hat Herr Dr . Koppen einen ähnlichen Vortrag rote
den gestrigen vor Jahren schon einmal im Kurhaus gehalten und
hat damit reichliche Anerkennung gefunden . Beifall fand er auch
gestern Abend , und ich muß sagen , ich könnte ihn noch mehrmals
auf seiner Lichtbilderpartie vom St . Gotthard bis nach Düsseldorf
begleiten , ohne zu ermüden . Wenn das ein Zeitungsmensch sagt ,
der sich solche Sachen berufsmäßig ziemlich ( er sagt nicht selten

„ leider "
) häufig ansehen muß , dann will es immerhin etwas be¬

deuten . Ueberdies ist Herr Dr . Köppen ein außerordentlich guter
und kunstverständiger Cicerone , der über die alten Burgen an bett
Ufern des Rheins

"
ebenso guten und doch knappen Bescheid zu geben

weiß , wie über die stolzen Kirchen und Dome , sammt deren Knnst -
schätze und über die altehrwürdigen Prosanbanten der Städtchen
und Städte an dem deutschen Strom . Auch die landschaftlichen

zieht in Dresden ein .
'

gs . N » stden, - Tl,enter . Die französische Gesellschaft , La
Roulette “

, die hier am 20 ., 21 . und 22 . auftritt , hat mit dem
- größten Erfolge in Berlin , Wien , Hamburg re . gastlrt , in Berlin in
Acht weniger als vier Theatern ; immer und immer wieder mußte

ä )r Gastspiel verlängert werden . Glänzende Kritiken , die den ganz
eigenartigen Darstellungen und Darbietungen dieses Theatre Mont -
martres , das ein echtes Stück Pariser Lebens ist und ans dem
genialen Geiste der Boheme geboren wurde , aufs Beste gerecht
Verden , bestätigen beit grandioseu Erfolg . Der „ La Roulette “ ist
auf der Pariser Weltausstellung ein eigener Platz eingeräumt .

„La Roulette “
, so nennt man , um bett eigenartigen Titel

zu erklären , die Wagen , in benen die fahrenden Künstler ,
die die Jahrmärkte rc . bereisen , Herbergen . Aus diesen
Wagen ober Thespiskarren ersteigen ( auf ber Bühne selbst )
die Schauspieler und spielen gleichsam improvisirenb ihre
Scencn , die mit Gesang und Musik gewürzt find . Besonders
originell sind die Chansons animees . Doch wir wollen nicht zu
viel verraihen , es möge bett Wiesbadenern genügen , daß auch sie
den Kunstgenuß , ben bie Hauptstädte Deutschlands zu würdigen
mußten , so schnell haben können . Wie uns das Theaterbüreau
meldet , finden die Aufführungen bei den gewöhnlichen Preisen statt ,
doch haben selbstverständlich Abomtementskarten keine Gültigkeit .

— Alterlhnmsstunde . Wie aus dem Anzeigentheil zi
sehen , finde : am nächsten Mittwoch , Abends 6 Uhr , im Muscums -
saal ( Wilhelmstraße 20 , I ) , die diesjährige Generalversamullung
des „ Vereins für Nassauische AlterthumSkuttde und Gejchichts -
forschung

" statt . Außer den stattitenmäßigen Berichten des Äereius -
sekretärs und Konservators wird Herr Oberlehrer Dr . Heyutach einen
Vortrag über „Graf Ludwig von Nassau -Dillenburg

"
, den Bruder

Wilhelm I . von Dramen , halten . Im Saal werden , rote
üblich , die diesjährigen Erroerbungeit des Museums mtSgestellt
fein . Nach dem Vortrag findet die Eegäitzungsroahl des Vorstandes ,
sowie die Berathnug und Beschlußsaffung über die durch das

bürgerliche Gesetzbuch nothwendig gewordene Eintragung des Vereins
in das Vereinsregister statt , ivelche in mehreren Punkten eine
Acudernug der Statuten zur Voraussetzung hat . An die Ver¬

sammlung im Museumssaale schließt sich einFestessen im „Tivoli "
,

Luisenstraße 2 , an . Gäste , auch Damen , sind willkommen .
« . „ Unstnnischer Verein für Naturkunde " . Die dies¬

jährige Generalversammlung des „ Nassauischen Vereins für Natur¬
kunde "

, die am Samstag Abend im Mnseumsaal ftattfanb , galt
zugleich ber Feier bes 70 - jährigen Bestehens bes
Vereins . Gerade aus dem letzteren Anlaß hatten sich die Mit¬
glieder und Vertreter befreunbeter Vereine sehr zahlreich eingefunden .
Herr Regierungspräsident Dr . Wentzel , als Direktor des Vereins ,
begrüßte die ansehnliche Festversammlung und wies in ferner An - I

spräche daraus hin , daß der Verein , noch immer frisch und thatkrästig
wie vor 70 Iahten , bestrebt sei , die Naturkunde in immer weitere Kreise
zu tragen und das Interesse an der Natur in den Menschen zu erwecken .
Aus diese Thätigkeit könne man mit Genugthuung zurückblicken .
Dieselbe habe untvillkürlich auch der Förderung ber Knude
von ber engeren Heimath gebient Neben ber Liebe zu
Kaiser unb Reich könne auch bie Liebe zur engeren Hei¬
math weiter bestehen . Redner gedachte sodann der langjährigen
Thätigkeit in Verbindung mit vielen auswärtigen gleichge¬
arteten Vereinen , insbesondere der Senckcnbergfchen uatursorfchenden
Gesellschaft zu Frankfurt a . M ., dabei dessen antvesenden Direktor
De . Knoblauch besonders begrüßend . Der Herr Regierungspräsident
gab schließlich befcnnt der Verein habe aus Anlaß der Jubelfeier
beschlossen , in Anerkennung ihrer Verdtenste um die Natur¬
wissenschaften die Herren Dr . v . He yd en - Frankfurt a . M . unb
Dr . So beit zu Schwanheim zu Ehremnitgliebern , bie Herren
Dr . Knoblauch , Dr . Albert Seitz unb Gartenbaubirektor August
Siebert ( Palinengarten ) , sämmtlich zu Frankfurt a . M ., zu
korrespondirenden Mitgliedern zu ernennen . Dem verdienstvollen
Vereinssekretär , Herrn Geheimen Sanitätsrath Dr . A . Pagen¬
stecher , ist dcr Rothe Adlerorden verliehen worden , dessen
Insignien ihm der Herr Regierungs - Präsident unter herzlicher
Beglückwünschung überreichte . Herr Geh . Rath Dr . Pagenstecher
erstattete den Jahresbericht , der sich zugleich zu einem
intereffanten Rückblick auf bie 70 Jahre des Bestehens bes Vereins
gestaltete . Reba er wies darauf hin , wie die Gründung desVereins
( 31 . August 1829 ) im Zeichen der Namen Alexander v . Humboldt
und Goethe gestanden habe . Redner betonte bei dem Hinblick auf
das neue Jahrhundert , wir lebten in einer Zeit neuer bedeutsamer
Fortschritte in der Natnrerkenntniß , aber auch uns gelte das Wort
Laplaces : „Was wir wissen , ist beschränkt , was wir Nichtwissen , ist
unendlich ." Ans ber Gründungszeit desVereins erwähnte er n . A .
v . Gerning - Frankftirt , Reichsfreiherrn v . Stein , sowie dieLandesfürsten
Herzöge Wilhelm und Adolf . B eg rüßungSan spr a chen hielten
Herr Stadtrath v . O idtm an als Vertreter des Magistrats , Herr
Professor Liefe gang Namens der Kgl . Landesbibliothek , Herr
Archivrath Dr . Wagner als Vertreter deS „ Vereins für
Nassauische AlterthumSkunde unb Geschichtsforschung

"
, Herr Rechts¬

anwalt Dr . Romeiß für ben „ NassauischenKunstverein " unbHerr
Dr . Knoblau ch für die Senckeubergische naturforschende Gesellschaft
zu Frankfurt a . M . In der Erledigung ber Vereiusgeschäfte fort «
sahrenb , würbe ber bisherige Vorstand für bie nächsten zwei Jahre
durch Zuruf wiedergewählt . — Zum Schluß hielt Herr Professor
Dr . H . Fresenius einen sehr intereffanten und sehr beifällig
aufgenommeiien Experimentalvortrag über : „Die Flanime und ihr

— Gino erhebende Feier fand gestern um die Wittags -

fhmbe in ben festlich erleuchteten Räumen des Königl . Theaters ,
unbemerkt von ber Außenwelt , statt . Der „Wiesbabener
Männergesang - Verein " hatte sich bort versammelt , um
feinem einstimmig erwählten Ehren - Präsidenten , Herrn Sntenbnnlen
v . Hülsen , das Ehren - Diplom zu überreichen . Auf ber
Bühne war das Vereinsbanner aufgepflanzt , umschaart von
seinem treuen Geleit , dem Herr o . Hülsen ein herzliches
Willkommen bot . In wahrer künstlerischer Vollendung kamen
nunmehr unter ber vortrefflichen unb bewährten Leitung des

Vereinsdirigenten Herrn Zerlctt bie folgeuben Lieder zum Vor¬
trag : „Rudolph von Werdenberg

" ( Hegar ) , „ Ave Maria “ ( Rebler ) ,
„Minnesänger

"
( Schirmann ) und „Der Soldat " ( Silcher ) . Nach¬

dem der Präsident des Vereins , Herr Stilge : , in zündender
Rede auf die Bedeutung der Stunde unb des Wahlspruches :

Uns mahnt das Lied m Ernst und Scherz — Ernst sei de :
Geist und treu das Herz !"

hingewiesen hatte , erfolgte die lieber «

gäbe des Ehreudiploms . Von Herrn Jeske in vollendet
künstlerischer Weise entworfen und ausgeführt , stellt dasselbe das
Volkslied personificirt dar und trägt folgende Widmung : „Der
Wiesbadener Männergesang - Verein ernannte einftimmig Herrn
Georg v . Hülsen , Königlicher Kammerherr und Intendant ber

Königlichen Schauspiele in Wiesbaden , in Anerkennung seiner
hervorragenden Verdienste um die Hebung der Kunst , sowie die
Förderung des Männergesangs , zu seinem Ehren - Vorsitzenden .

" In
bewegten Worten sprach Herr v . Hülsen seinen roarmen Dank ans .
Mit einem begeistert auf genommenen Kaiserhoch und dem sich
hierauschließenden machwoll wirkenden Sang : „Steh fest . Du
deutscher Eichenwald " von Jsenmann , schloß die sowohl für den
Ehren - Präsidenten , wie für den „ Männergesang -Verein "

. unvergeß¬
liche Feier .

d . Dom Sonntag . Ein Sonntag in Wiesbaden ist immer
schön , aber es giebt auch in Wiesbaden sehr schöne Sonntage , unb
die schönsten Sonntage ftnb immer biejenigen vor Weihnachten .
Wenn es ans den Straßen wimmelt von Menschen , großen und
kleinen , bie sich alle dem Chtistkindcheu zu Liebe in einer besonders
gehobenen Stimmung befinden , die hier eine Schaufenster - AussteUnug
bewundern und dort eine , die in die Läden stürmen , um qualvoll
und doch freudvoll zu wählen unter dem Tausenderlei , was unsere
Kaufleute in diesen Tagen in ihren Hallen aufgestapelt haben , dann

ist es auf ber Straße schöner als in ber Stube , mag auch , wie

gestern , ein naßkalter Wintertag über ber Erbe liegen . Uebrigens
— besseres Wetter läßt sich für bie fröhliche Weihnachtszeit gar
Nicht wünschen , als es gestern war . Die Kauflust war eine große ;
in manchen Läden herrschte besonders in den Stunden von
fünf bis acht Uhr ein fürchterliches Gedränge unb in den
Hauptgeschäftsstraßen hätte um biefe Zeit kaum noch ein Ohn -

hürsten ein weiteres nutzloses Riedermetzeln von Menschen nicht

mehr zugeben .
hd . Berlin , 18 . Dezember . Wie die „Berliner Moutags -Ztg ."

P a rt s meldet , findet zwischen Paris , Wien und Berlin ein Gc -

danken - AuStausch bezüglich der Regelung wichtiger nationaler Fragen

;mr Beendigung des TranSvaalkrieges statt . Die Franzosen möchten

fofort bie egyptische Frage aufrollen , stoßen aber habet auf ben

hartnäckigsten Widerstand ber russischen unb deutschen Diplomatie .

ben Lichtbilderschirm zauberte . Auch Schläuche haben ihre Mucken .
Uebrigens gebt es ja auch bei einer wirklichen Rheinfahrt nicht
immer ohne Zwischenfälle ab , und die Zwischenfälle haben ja ,
rocun sic einem nicht gerade sein neues Soimtagsröcklein ober einen
Beinbruch kosten , fast ausnahmslos eine erljetternbe Wirkung . —
Der Lichtbildervortrag war sehr gut besucht — zehnmal besser als
der kürzlich an gleicher Stelle ftattgefunbene Vortrag über das
Lehrlingswesen , der auch eben nicht uninteressant war . Der Gewerbe¬
verein wird gut thnn , wenn er recht oft Projektions -Vorträge ver¬
anstaltet .

— Schnlnachrichlrn . Am Samstag Nachmittag hielt ber

„ ßebreroe -reiu Wiesbaden - Land " ferne letzte diesjährige
Versammlung im Saale der „Mainzer Bierhalle

" hier ab . In
Verhinderung des 1 . Vorsitzenden , Herrn Loos -Erbeithcim , wurde
dieselbe von dessen Stellvertreter , Herrn Hauptlehrer Cunz - Rambach ,
geleitet . Die Tagesordnung wies diesmal vornehmlich „ Veveins -
angelegenheiten " auf , als deren letzte die Vorstandswahl verzeichnet
war . Das Etgebniß derselben war , daß Herr Hanptlehrer Cuuz -
Rambach zum 1 . unb Herr Lehrer Neumann -Somienberg zum
2 . Vorsitzenden , Herr Ebel -Rambach zum 1. Schriftführer unb Herr
Jörg - Rambach zu bessen Stellvertreter gewählt würbe . — Herrn
Lehrer Gompel aus Bicken bei Herborn würbe bie neu errichtete
3 . Schulstelle in Kloppenheim übertragen .

— Poftverkehr . Als unbestellbar ist zurückgekomnien : 1 . ein
am 11 . September bei bem Postamt 1 hier emgelieferter Einschreib¬
brief an Madame Kisel -Zagoriansky in St . Petersburg und 2 . ein
am 15 . September bei dem Postamt 1 hier eingelieferter Einschreib¬
brief an Madame Zagoriansky in St . Petersburg .

o . Vergeben wurden von der städtischen Bandepntation a ) die
Herstellung von ca . 510 laufenden Metern Betonrohrkanalstrecken ,
Profil 30 20 cm , in der Ltroemburgerstraße , in den Straßen südlich
und östlich des neuen Marktplatzes daselbst , in ber ersten
Parallelstraße nördlich ber Luxemburgerstraße , in ber Riehlstraße
zwischen Karl - unb Herdcrstraße an bie Firma Kohlberg u . Co .
zu Köln unb Wiesbaden , b ) ber Umbau von 520 laufenben Metern
Kanalstrecke , theils gemauerter , theils verschiedener Rohr - Profile ,
in der Wainzerstraße zwischen Lessing - und Rheinstraße , an dieselbe
Firma und c ) die Lieferung und Herstellung vier Tornados und
einem Lawine - Closet rc . nebst den dazu gehörigen Nebenarbeiten
im städtischen Badhaus „ Zur Rose " am Kranzplatz an die Firma
Nicol . Kölsch hier .

— Honkursverfahre « . lieber das Vermögen des Schuh -
waarenhändlers Lambert Kommans , Inhaber des Geschäfts
Emil Paqno dahier , ist das Konkursverfahren eröffnet . Herr
Rechtsanwalt Frey dahier ist zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum 1 . März 1900 bei dem Gericht
anzumeldeu .

o . Kesttzwrchfrl . Herr Kaufmann Karl Thaler hat fein
Hans Häfnergafse 2 durch Vermittelung des Herrn Mathias Feil -
bach an Herrn Kaufmann Erich Stephan hier verkauft .

— Klein » Notizen . Der „Wiesbadener Eis -Klub " veranstaltet
Mittwoch Nachmittag ein Preislaufen für Schüler unb
Schülerinnen , am Donnerstag , Nachmittags 3 Uhr , Konzert ,
unb am zweiten Wcihnachtsfciertag ein Eisfest . — Die Wies¬
babener Kronen - Branerei bnngt mich in diesem Jahre zum
bevorstehenden Weihnachtsfest ihr vorzügliches Äock - Äle in

Fässern und in Flaschen zum Ausschank , worauf wir Freunde
etnes „ guten Stoffs "

jetzt schon aufmerksam machen .
— Frrmden - Nerkehr . Zugang in der verflossenen Woche

I nach der täglichen Liste des „ Bade - Blatt " 111 Personen .

Reize schildert er in ausgezeichneter Weise und fast immer mit
einem ordentlichen poetischen Schwung , ganz , wie es sich bei einer
Rheinfahrt geziemt , denn am Rhein muß jeher Deutsche zum Dichter
werben . Also , es war eine amüsante und lehrreiche Rheinfahrt , bie
selbst der böse Schlauch , ber ben Projektions - Apparat mit Sauer¬
stoff versorgt , badurch nicht niinberroerthiger machen konnte , baß er
ein paar Mal ein wenig streikte und statt eines erhofften Rhein -
Hildes eine wunderbare Schneelmsi

. ......

mächtiger Umfallen können . „Was doch Menschen in so einer > zahl nun einmal geläufiger , als ein auf die Kunstschätze nnd Denk -
Stadt sind ! Das hält ' ich in meinem Lehen nicht geglaubt

"
, hörte I inäler deutscher Baukunst an dem Rhein Bezug habendes Thema

ich gestern ein ältliches Bauernfrauchen ausrnfen , das sich mit I ans der Kunstgeschichte . Wenn man aber eine Kunstfahrt an den
einem großen Henkelkorb an der © eite mühsam und staunend durch Ufern des Rheins so bequem haben kann , wie man es gestern Abend
bas Gedränge in ber Lanqgasse wandte . Ja , wenn bie lieben I in dem Saal ber Gewerbeschule hatte , wo Herr Dr . Köppen
Wiesbadener erst herauskommen aus ihren Stuben und Kaumiern , ans Berlin einen Vortrag übet diesen wohlklingenden Text hielt
dann bekommen die Straßen Wiesbadens ein richtiges großstädtisches dann läßt man sich nicht lange zum Mitfahren einlabcn . Im wohl -

Airosehcn So war es gestern , nnd gewiß hat der silberne Sonntag durchwärmten Saal — man fühlte mitunter ordentlich , wie die

seinem Namen (Siwe gemacht . Dem Verdienste seine Krone — also Sonne auf bem himmelblcuieu Nheinwasser unb aus dem Felsgestein
auch beu rührigen Kaufleuten , bie jetzt ein boppeltes Arbeitspensum ber Bergesgipfeln brütete unb zog sich die Krawatte etwas weiter

zu erledigen haben . — läßt es sich bei so einer „ kmistgeschichtUchen
" Rheinfahrt recht

— Eissport . Sofern die nachgesuchte polizeiliche Genehmigung behaglich niitthun . Und das Gute dabei ist noch , daß man keinen

zum Schlittsckuhlaufe auf der Eisbahn des großen KurhauSweihers I Padeker in der Hand zu halten braucht und kein Lpeniglas, . und

ertheilt wird , beabsichtigt bie Kurverwaltung bieselbe morgen Dienstag ,
Früh 9 Uhr , zu eröffnen und wird aus diesem Anlaß Nachmittags
3 Uhr ein Militär - Konzert daselbst stattfinden .

— Geschichtsstale . ider . 18 . Dezember . 1888 : Kampf der

Besatzung der Krcuzerkorvette „Olga
" mit Samoanern . 1870 :

Niederlage der Franzosen unter Cremer bei Nuits . 1847 : 's Maria
Mil Louise , Kaiserin der Franzosen , Tochter Kaiser Franz I . jti Wien

( * 12 . Dez . 1791 ) . 1803 : f Johann Gottfried v . Herder zu Weimar ,
einer ber geistvollsten und bedeutendsten deutschen Denker und

Madrid , 17 . Dezember . Die parlamentarische Lage hat sich
verschlimmert . Eine Einigung zwischen der Regierung unk
bet Opposition znm Zweck ber Bewilligung bes Budgets vor de »
31 . d . M . ist fast unmöglich geworden .

Oeuefäieiitüreau Stroit .

Wien , 18 . Dezember . Der Ministerwechsel ist stündlich

zu erwarten . Die Jungtschechen sollen bereits als Nachfolger des

Grafen Claty den Grafen Bylandi Rheidt znm Ministerpräsidenten

ausersehen haben .
Paria , 18 . Dezember . Die Abberufung des deutschen

Militär - Allachüs wird als Beweis der versöhnlichen Gesinnung
des deutschen Kaisers dem ftauzösischcu Volke gegenüber bezeichnet .

hd . Kiel , 18 . Dezember . Der Königliche Polizei - Kommiffar
Amelnng wurde wegen des Verdachts des Meineldes verhaftet ,
welchen

'
er in dem Preß - Prozeß gegen den Redakteur der dortigen

„Volkszeitung
"

, Luetjens , geschworen haben soll .
hd . Hanlburg , 18 . Dezember . Hier wurde der 61 Jahre alte

angebliche Impresario Veith aus Lüttich , der seit Jahren einen
schwunghaften Mädchenhandel übet Italien nach Buenos Aires
betrieb , verhaftet . Er kaufte Mädchen bis zu 17 Iahten von ben
Eltern , bildete sie notdürftig zum Schein im Tanzen und in
Gymnastik aus und verhandelte sie bann nach Genna ober direkt
nach Buenos Aires . Ein 14 - jähriges Mädchen wurde bei ihm vor -

gefunben und in Schutz haft genommen . Viele Mäbchen trafen aus
Kopenhagen nnd Rußland ein .

hd . Wie » , 18 . Dezember . Der Kapellmeister des Hof¬
burg - Theaters , Stoffe ! , erhängte sich aus unbekannter
Ursache .

Die Abend - Ansgade enthätt 4 Beilagen .

Sttoetweetti » Hk 0<» beiitiffctn nnb huilinw . Heil : ® - SchoNi oom Bonn ,
ttt Oce UUtiyn S $eH nnb bi« Wnjctgtn ; d . « itberbt ; BkU» in ® te» ao«n
Deut unb Knlaa bet 8 . 6 * «HtnbitiHtn in IBuMabcn ,
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KMWlSZMH
S Kur Vortheile ß
In erwachsen denjenigen Inserenten , welche vor ti
M Vergebung ihrer Annoncenaufträge sich mit der M

n ältesten Annoncenexpedition ng

| Haasenstein & Vogler A .
- ti . ,

s
ß Wiesbaden , Adolphsallee 7 , D
ß Vertreter : Adolf Jaeger ,

ö
II in Verbindung setzen , denn sie erhalten dort un - M
II entgeltlich unparteiischen , fachkundigen Kalh , 11
W Ausarbeitung von erfolgreichen Annoncen - «8
S Entwürfen u . billigst gestellte Kostenvoranschläge . @

Zeitungskataloge gratis . ■ »

» Chiffre - Annoncen 0
I das sind solche Anzeigen , bei welchen der Auftrag - Ml

IM geber seinen Namen nicht nennen will , als : UZ

Stellenangebote mal • Gesuclie , p
Associationen . la

Är Verpachtmigen und Verinielliungen , jl
1* An - und Verkäufe . />
lv | Capitalgesuclic und - Angebote ffi

MA u . dergleichen 15099 UM

rj werden unter strengster Discretion ausgeführt . U

Als Wcihimchts - Gcschcnkc
empfehle m . Präsentkistchen mit Champagner .
Kistchen mit 2 , 8 oder 4 Flaschen Mk . 3 .20 , 4 .80 , 6 .40 ,
bessere Sorten 2 , 3 oder 4 Flaschen Mk . 3 .80 , 5 .70 , 7 .50 .

F . A . Dienstbuch , Rheinstraße 82 . 16689

Als Weihnachtsgeschenke
empfehle brsteus meine selbstverfertigten Hand - und Reisekoffer .

Reise - , Courier - und Damentasche « ,
Schulranzen , Hosenträger , Cigarren - Etnis ,

Portemonnaies , Brieftaschen
in größter Auswahl zu billigen Preisen . 15646

Schaukel - u . Spielpferde in Fell . Hochfeine Ausführung ;
Stiekereien werden monlirt . Reparaturen billig .

F . Lammert , Sattler ,
9 . Grabenstratze 9 .

Die billigste Bezugsquelle
für den

Weihnacbts - Bedarf
aller Arten Kortareu

,

Holz - u . Biirstenwaaren ,

Toilette - Artikel etc .

finden Sie in griisster Auswahl

bei

Karl Wittich
,

7 . Michelsberg 7 , Ecke Gemeindebadgässchen .

Sessel ,

Blumen -

Tische ,

Kinder -

Stühle ,

Puppen¬
wagen ,

Puppen -

Stühle ,
ferner

Reisekörbe ,
Marktkörbe ,
Arbeiteständer ,
Notenständer ,
Handarbeits -

Körbe ,
Servirkörbe ,
Flaschenkörbe ,
Schlüsselkörbe ,
Wandkörbe ,
Papierkörb e ,
Holzkörbe ,
Wäschepuffs ,
Zeitungsmappen ,
Theelöffel ,
Postkörbe ,
alle Spankörbe ,

Bonbonnieren , Strickkörbchen , Luxuskörbe u . A . m .

Karl Wittichre
I f55
m

Bestellungen und Reparaturen in eigener Werkstätte
schnell und billigst . 15963
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16001

Was schenkt man Kindern ?
Grösste Freude bereiten stets :

Alles in unübertroffener Auswahl voi räthig im 16386

••

Kinder - Sportwagen ,

*

Puppen - Sportwagen ,

Leiter - u . Sandwagen ,

Schaukelpferde ,

Rollpferde ,

Frachtwagen ,

Schiebkarren
,

Schlitten
,

Turnapparate ,

Militärsachen
,

Confeotkörbe ,

Liqueur - Service ,

Cabarets ,

Tortenplatten ,

Etagören ,
W ärmglocken ,
W ärmeteller

Gesellschafts -

Spiele
aller Art .

Kopfkissen - Bezüge ,
weiss und farbig , Baumwolle und Leinen ,

einfach und elegant ,

von 70 Hf . an

mit

Schienen .

Kanflians Caspar Führer
,

48 . Kirchgasse 48 . Telefon W .

( Verpackung und Versandt wird gerne übernommen . )

Bett r - Bezüge ,

verschiedene Grössen und Muster , gebrauchsfertig ,

von 2 . 20 an ,

empfehle in hervorragender Auswahl .

Carl Claes
, 3 . Bahnhofstrasse 3 .

Gv - M ’ Erich Stephan ,
Teu „ hon ? » « .

Aussteuer • Magazin für H liehen • Einrichtungen .

Betttücher
in Halbleinen , Leinen , Biber etc . , fertig gesäumt ,

von 75 Pf . an ,

Anker - Baukasten
,

Dampf - Maschinen
,

Laterna magicas ,

Festungen ,

Soldaten
,

Kaufläden
,

Pferde - Ställe
,

Puppen - Zimmer
,

Puppen - Küchen
,

Kinder - Möbel
,

etc . etc .

nA in grösster Auswahl und in nur besten Qualitäten
empfiehlt billigst 15777

© @ © @

© © @ @

© @ @ ©

( Patent Eicke ) ,

Theetische ,

Theemaschinen ,

W einkannen ,

Weinkühler ,

Menagen ,

AuflaufTormen ,

> s

I

w
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Schick ' nicht ins Leben spähend Deine Blicke ,
Das Glück erwartend mit der Sehnsucht Pein —
Bau ' Dir zum Glück mit eigner Hand die Brücke ;
Beglücke Du , so wirst Du glücklich sein .

♦ V . Blnthgcu . *

j « ¥¥ * * * * * ¥¥¥¥¥r¥¥¥¥¥¥¥ * 5¥W * * ¥ * * * * ¥ * »
*

( 5 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten ) .

„ Die Eurasierin "
.

Noman ans der indischen Neuzeit von Karl Aancra .

. Auch für das materielle Leben war ausgezeichnet ge¬
sorgt . Das Brcakfast im Speisewagen lieb nichts zu
wünschen übrig , und überdies brachte Jranamadn fast
in jeder Station Bananen , Mangofrüchte oder andere
Erfrischungen . Nach etiva vierstündiger Fahrt hielt der

Zug tu Kandy . Auch hier verdankten cs die Damen
den Bemühungen des Singhalcsen , daß sie ohne jede
Schtvierigkiit ihren Wagen fanden und in kurzer Zeit
bequem in ihrem Zimmer untergcbracht waren . Vor dem
Tiffin unternahmen sic tioch einen kleinen Spaziergang an
den See vor dem Hotel . Dieser ist künstlich angelegt und
bietet entzückende Anblicke dar . Aber Alles trat in den

Hintergrund vor der unvergleichlichen Flora von Ceylon .
Begeistert rief Miß Conningham aus : „ Tantchen , hast

Du je in Deinem Leben so prachtvoll leuchtende Farben ,
so ungeahnte Dimensionen gesehen , wie an den Blumen

jenes Busches . Und wie es hier duftet ! Man meint , die

f ganze Luft sei eine Wolke von Aroma .
"

„ Nein , Alice , eine solche Ucppigkeit der Vegetation habe
ich gar nicht geahnt . Ich komme mir wie in einem Märchen¬
lande vor .

"

„ Dies Ceylon ist wahrhaftig ein Paradies . Sag
' ein¬

mal , Tante Gertraud , glaubst Du , daß cs in meiner
; Heimath , drüben in Bengalen , ebenso schön ist ? "

„ Das weiß ich nicht , mein Kind . Ich glaube aber , daß
eS ähnlich ist . Alle Schilderungen , die wir lasen , hatten

• nicht Worte genug , um den Reiz der bengalischen Land -
- schäft zu schildern . Gedulde Dich nur noch vierzehn Tage ,
7 Du weißt , unsere Aerzte haben uns genau vorgeschriebcn ,
y wir müßten uns drei bis vier Wochen auf Ceylon acclima -

L tisircn , ehe wir es wagen dürsten , uns längere Zeit in

Bengalen aufzuhaltcn . Wie Recht die Herren mit ihrem
Ausspruch hatten , empfinde ich an mir selbst . Diese warme ,
nie abkühlende Luft ermattet mich außerordentlich . Wenn
das schon in dem zwar feuchten , aber durchaus gesunden
Klima Ceylons der Fall ist , wie wird es mir erst in der

i Sumpflust Bengalens ergehen , lind Du wirst selbst die
? gleichen Empfindungen haben .

"

„ Ja , ja , Tantchen . Ich gedulde mich ja auch . Aber
’

Du kannst Dir denken , wie sehr ich mich danach sehne ,
endlich einmal mein Geburtsland , meine eigentliche Heimath

k kennen zu lernen ."

„ Ich verstehe cs ." Damit streichelte sie dem Mädchen
■ freundlich die Wange . „ Jetzt komm ' aber . ES wird im

Freien zu heiß , und wir müssen uns zum Tisfiit noch etwas
bereit machen .

"

Beide Damen kehrten nun ins Hotel zurück .

Eine halbe Stunde später erschienen sie in der offenen ,
weiten Speisehalle . Oberst Hudson , sowie einzelne , ihnen
von Colombo her bekannte Touristen begrüßten sie freund¬
lichst . Der Manager des Hotels redete sic zu ihrer größten

Ueberraschung deutsch an und führte sie zu einem besonders

günstig stehenden kleinen Tischchen , auf dem ihnen der

Tiffin servirt wurde . Es gab nämlich keine große Table
d ’höte , sondern nur Tische für je vier Personen . Da der

Oberst schon seinen Platz gewählt hatte , blieben die Damen
allein . Ebenso Abends beim Diner , Nach letzterem zogen
sie sich bald in ihre Zimmer zurück . Sie crfuhreit durch
Jranamadn , daß der Graf etwas nach zehn Uhr Abends
im Hotel eintreffen werde . Die Baronin hielt es aber für
schicklicher , ihn nicht zu erwarten .

„ Morgens beim Breakfast sehen wir ihn doch . Grüßen
Sie einstweilen den Grafen freundlich von uns . Gute
Nacht , Jcanamadu .

"

Als Frau von Heimbach und Miß Conningham am

folgenden Morgen in die Speischalle traten , stand Graf
Westfeld schon bereit .

„ Gute Marge « , meine Damen . Ich freue mich sehr ,
Sie so frisch zu scheu . Die Reise hat Sie also nicht er¬
müdet . "

„ Nicht int Geringsten , lieber Graf . Sie haben ja durch
Ihren Diener so gut für Alice unb mich sorgen lassen ,
daß wir auf die bequemste Art hierher kamen . Guten

Morgen .
"

Bei diesen Worten gab ihm die Baronin die Hand , die

er respektvoll küßte .
Miß Conningham rief ihm ebenfalls ein freundliches

„ Guten Morgen
"

zu , blieb aber etwas rückwärts stehen ,
und er wähte nicht , ihr die Hand zu reichen .

Man setzte sich nun an den Tisch , an dem auch West¬
feld Platz nahm , uachdein er von der Baronin die Erlaub -

niß hierfür erhalten hatte . Nun unterhielt man sich von

Kandy , beschloß , gemeinsame Fahrten nach der Umgegend zu
machen und die Zeit bis zur Jagd möglichst auszunützen .

Es folgten nun zwei für die Damen ungemein geniiß -

rciche Tage . Sie besuchte » unter Westfelds kundiger
Führung den herrlichsten botanischen Garten der ganzen Erde ,
den von Peradenia , und sie machten , als am Sonntag

Morgen sich auch Mr . Thompson und Mr . Manning cin -

fanden , mit diesen gemeinsame Ausflüge über den Lady

Hortons Walk und zum Buddhistentempel von Gadaladeuya .
Alles war hochinteressant . Aber das Großartigste und Ent¬

zückendste blieb für die Damen doch die unvergleichliche , zauber¬
hafte Flora dieses Paradieses von Ceylon .

Im Laufe des Montags trafen mit dem Governor und

Lady Rodcll die letzten Jagdgäste ein . Man erkannte ans
dem Entgegenkommen Aller , wie sehr sie sich freuten , die

deutschen Damen wiederzusehen . Besonders der Governor
drückte unverhohlen seine Befriedigung über ihre Anwesen¬
heit aus und gratulirte ihnen aufrichtig , daß sie dank der

Fürsorge Westfelds einen so guten und sicheren Elcphantcn

erhalten halten . Auch die übrigen JagdtheilNehmer , noch

elf Herren und vier Damen , zeigten sich von ausgesuchter

Höflichkeit und von großem Entgegenkommen für die Baronin
und ihre Schutzbefohlene . Am Dienstag Morgen fuhr die

ganze Jagdgesellschaft noch mit der Eisenbahn zur Station

Malaie im Norden von Kandy . Dort kam man nach einer

Stunde an und fand hier den eigentlichen Jagdzng bereit .
Es sah derselbe wie eine große Karawane aus '

. Fünf

stattliche , mit schönen Howdahs beladene Elephanten waren

für die zwanzig Jagdtheilnehmer bestimmt . Schon von

Weitem winkte der Mahnt des Elephanten Pyara dem

Grafen Westfeld zu , und dieser bat die Damen , ihm zu

folgen . Mr . Manning verabschiedete sich mit komischer
Trauer und meinte , sein Freund Thompson sei eben von

jeher ein Glückspilz gewesen . Es half aber Alles - nichts ,
er mußte im Homdah einer Lady Witsord mit dem Obersten

Hudson und einem englischen Major Platz nehmen .

„ Da werde ich als der Jüngste wohl immer den ge¬
horsamen Diener machen müssen .

"

Miß Conningham lachte über seinen Kummer und
tröstete ihn mit dein Versprechen , bei dem für die Tage
nach der Jagd verabredeten Lawn - Tennis mit ihm als ihr
Parteigenosse zu spielen .

„ Nun will ich gern die Launen von Lady Witford er¬
tragen .

" Damit ging er zu seinem Elephanten , um der
dort stehenden Lady Witford zu sagen , daß er bestimmt sei ,
mit ihr zu reiten .

Hinter den Elephanten standen Dutzctide von langen
zweirädrigen Karren , von denen jeder mit je vier Ochsen
bespannt ivar . Dabei hielten eine Unmasse von malayischen
und tamnlischcu Treibern und Lastträgern , sowie singhalesische
Jäger und Diener . Ein Trompetensignal gab das Zeichen
zum Aufbruch . Die Elephanten erhoben sich und marschirten
voraus . Einzelne eingeborene Beamte zu Pferd , die Wagen
und Diener und zahlreiche Neugierige aus der Umgegend
folgten .

Bald hatten cs sich die Damen im Howdah bequem
gemacht und sich an den schwankenden Schritt Pyaras ge¬
wöhnt .

„ Sagen Sie , Graf Westfeld,
"

begann die Baronin ,
„ werden denn die wilden Elephanten mit Hülfe der zahmen
direkt gejagt ? "

„ Nein , Frau Baronin . Wir benutzen diese nur als

Transportmittel . Sobald mir im eigentlichen Jagdgebiete
ankommen , pürschcn sich die Jäger zu Fuß an das Wild
an , um cs zum Schuß zu bekommen . Wir haben aber
etwa zwei Tagemürsche vor uns , ehe wir jene Gegend er¬
reichen . Nur >venn es sich darum handelt , wilde Elephanten
lebend zu fangen , werden die zahmen mitbenutzt . Das ist
aber nicht unser Ziel . "

Bald nahm eine wunderbare Landschaft die Auftnerksam -
keit der Reisenden in Anspruch . Der Weg wurde von
Stunde zu Stunde schmieriger , sodaß sich schon jetzt heraus¬
stellte , daß man mit einem eleganten Wagen hier gar nicht
vorwärts gekommen wäre . Stunden lang zog man unter

Hoheit Palmen dahin , und hier und da mußten sich die

Elephanten durch dichtes Schilf selbst einen Weg bahnen .
Gegen Abend kant die Gesellschaft an einer Lichtung au ,
in welcher das Zeltlager zum llebernachten errichtet war .
Wie sehr erstaunten die deutschen Damen , als sie ein wahres
Dorf von iveißen Zelten erblickten . In der Mitte stand
eines , welches etwa vier Mal so groß wie die übrigen war
und voin Grafen als das Speisezelt bezeichnet wurde .

Nunmehr hielten die Elephanten und ließen sich unter

trompetenartigem Schreien auf die Kniee nieder . Leitern
wurden angelegt , die Herren stiegen zuerst aus den Howdahs
und halfen dann den Damen , ebenfalls auf die Erde zu
gelangen . Der Baronin und ihrer Schutzbefohlenen wurde
ein Jttnenzelt angewiesen . Sie fanden darin einen Schlaf -

und einen Baderanm . Die Einrichtung verrieth einen ver -

hältnißmäßigen Luxus . Wenige Minuten später trafen auch
die Koffer ein , sodaß man die durch die englische Sitte

vorgeschricbeiie GesellschastStoilette machen konnte . Um sechs

Uhr Abends war die ganze Jagdgesellschaft im Speisezelt

versammelt . Ein vorzügliches Dinner ließ ganz vergessen ,
daß man sich in der tropischen Wilduiß , zwanzig Kilometer

von der civilisirten Stadt , befand .

Nach dem Dinner setzte man sich vor das Zeltlager ins

Freie . Einige junge Engländer sangen , man plauderte ,
und man genoß mit vollen Zügen die nun endlich etwas

frischer geworbene Abendluft .

( Fortsetzung folgt .)

II . Hintz
,

Mkmvistr , MM . 13,1 .

Auch f . Accord , CoacurSs . , VuchsichruiiaSeinr . , rückst . Geschäftsbuch .

leiig » penküchen
und Spiel waaren für Puppenküchen empfiehlt 16112

E <L StemiBiier , Michelsberg 6 .

Kttnstl . Blattpflanzen ,
abwaschbar , Körbchen werden garnirt , Btumeuslockc ( naturgetreu )
ingr . Ansivahl , Bchcuzwcigc , stets Neudciten , Blumenbestandthcilerc .
empfiehlt 11 . V . Santen , Lchillcrplatz 2 ,

Schulranzen
,

Schultaschen
,

extra solide Sattler - Waare ,
nur Handarbeit , zu Mit . 1 . — ,
! —■» , 1 . 511 , etc . , ganz lederne
nur MU . 3 . — bis IO . — offerire als

Specialität .

Milans Caspar Führer ,
48 . Kirchgasse 48 .

Grösstes Galanterie - u . Spielwaaren -
Geschäft am Platze .

| 0y * Telephon 309 .

V

zum

in jeder Horm und Ausstattung kiefert die

Tllkgggffr 27 .

16468

€ ) • Burk Äaclif . B . üchenenberg ,
Friedrichstrasse 2 , Ecke Wilhelmsträsse ,

empfiehlt sein gut assortirtes Lager aller Arten

Uhren
,

Ketten
,

Büsten
Musikwerke mit wechselbaren Notenscheiben .

Symphonien .
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16218

'Mache nochmals auf meinen

16000

XXXXXXXXXXNXXXXXXX
Billigste Preise . Nur Neuheiten .

FmwIM 8

empfiehlt in grosser Auswahl

« xxrexrerexxxxxxxxxxx

Kaufhaus Caspar Führer
48 . Kirchgasse 48 .

Telephon SOS .

Grösstes Galanterie - und Spielwaaren - Gesehiift am Platz .

Elegante , praktische und billige

Weihnachts - Geschenke
.

Conditorei Massier
,

34 . Jahnstratze 34 ,

beehrt sich hiermit seine

Weihnachts - Ausstellung
inzuzeigen .

Empfehle besonders in großer Auswahl Vonboiniivren ,
Christbanmeonfect , sowie ganze Puppenknche » -
Cinriehtungen von Marzipan . 16744

Men - Füller
,

Elegante Bn » ern * >« che in Eichen u . Nussbaum von 3 Jlk . an .
Keine Rauchtische und Xipptische von 3 Hk . bis 30 Mk .
Keine H ' andtclirinkc , Haus - Apotheken , Cigarren - Schrnnke

von 1 Hk . bis SS Hk » in grosser Auswahl .
Schirmständer , Zeitungsständer , Notenständer .
Miältge und Itäfigsiänder , Salon - Säulen mit Büsten . 16390
Paneel - Bretter in allen ( » rässen von t ' /t Hk . bis SO Hk . ete . etc .

Iu warmen Haussehuhen stets gut sortirtes Lager .

Aecht russische
,

sowie amerikanische Gummischuhe
für Herren , Damen und Kinder .

Knaben - ^ u . Mädchen - ' Schulstiefel
in besonders starker Ausführung .

Beite « . 18 . Dezember 1899 . Lviesbadener Tagblatt ( Adeud - AuSgabe ) . Berlag : « anggatfe 27 .

in solider Ausführung und reicher Auswahl .
Für die Wintermcuiate besonders empfehlenswcrth mit Pelz , Plüsch und ATorinal - Jägerstoft

'
gefütterte

Lederstiefel zum Schnüren und Knöpfen für Damen , Mädchen und Kinder .

E
. Ohly ,

Wiesbaden
,

Bahnhofstrasse 22
,

in nächster Nähe der Bahnhöfe
,

empfiehlt

fertige

xr Total - Ans verkauf 35
■Aufmerksam . — Gehe den Bcstbestand meiner fertigen C’enfeclion unter der Hälfte des Werl he » ab .

2 . Bärenstrasse 2 M .
"

WiegSIIMl , 2 . Bärenstrasse 2 .
H’mi Besichtigung - meiner Schaufenster wird gebeten »

t OHLY

wiesieden

ahtmofsfr.2

M
■fi

p l oß ^ AUTAUSSTATTUNGEfl.

„ BilligstePreise . Neueste Modelle .

MK
W -7

Für Weihnachten
bestimmte Aufträge zur Anfertigung erbitten

frühzeitig .

Grosses lager fertiger Wäsche
zu besonders billigen Preisen .

CpecialitäP : ,--- ---

(

I
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Paar 35
,

50
,

75
,

95 Pfg .

1 . 25 5 . 50 .

Handschuhe
.

Haudschuhhaus Hermanns & Froitzheim
,

Webergasse LS und 14 ,

16811

RUDOLF WOLFF
Marktstrasse 22 .i

[Ä ■ '

III
v

'
4

I
i

I

Neuheiten zum Gebrauch und zu Oecoralionszwecken
.

sw * Kunst - u .
Luxus - Gegenstände .

unterstellt . 16747

Confectmehl per Pfd . 20 Pf . ,

Kuchenmehl per Pfd . 18 u . 16 Pf .
von der Actien - Gtieüsckaft Lödnberger Mühle bei Weilburg euipf .

Jacob KFIricti , Friedrichstraße 11 . 16252

Uhren
nur gute preiswerthe ,

unter Garantie .

€ rust . Selb , Gr . Bnrgstraße 16 .
Eine Parthie Standuhren z . Selbstkostenpreis . 16870

, 1 . A . Ferd . Kapper ,

Carl Küpper ,

Wilhelmstrasse 24 «

Willieliiistrasse24
Habe eine grosse Anzahl werth¬

voller

Gemälde
,

welche sich vorzüglich zu Festgeschenken
eignen , zn ganz bedeutend er¬
mässigten Preisen einem Ausverkäufe

Christbaum - |
chmuck ,

- Ständer , - Kerzen - u arrßergewöhnlich billigen Preisen ,
$

z. B . 1 Carton ( 30 Stück ) , la Kerzen , von SG Pf . an u . s. w .

Kaufhaus Aietschmann IV . , Kirchgasse 29 . h



Blouson i S Morgenröcke

lorllicilluifle Weihnacitsoll
'

erle !

Costumes
,

Jackenkleider ;

8 . 18 . Dezember 18SN . Lviesbadener Tagblatt ( Abeub - Ausgabe ) . Verlag : Langgafse 27 . 47 . Jahrgang . Sio . 5 » o ,

habe ich von heute bis zum Ä4 . Dezember

nm ein Drittel bis zur Hälfte
XM , | MW

im Preise herabgesetzt .

Langgasse 20
. J

.
Hertz

,
Langgasse 20

.

NB . Auswahlsendungen m diesen Artikeln können nicht ausgeführt werden .

Wein für die Festtage !
Von dem vom diesjährigen Kreis -Turnfeste übrig

gebliebenen

1895er Erteil (Preis in Oer Fesllialle 2 Mk .)
verkaufe die Flasche , so lange Vorrath , 16652

ä Mk . 1 .20 .

M . Kuppel , Taunusstrasse 41 .

Präsentkistchen in beliebiger Grösse in Auswahl !

Kreli ’
s

Ablaufbrett
( D . R . G . M . N . 124724 )

mit weiss emaillirter Platte
und Nickel - Gallerie , schönster
Schmuck für die Küche , reinlich ,
praktisch , unverwüstlich , empfiehlt in
verschiedenen Grössen 16878

Conr . Kreil ,
Taunusstr . 13 .

Spec . - Mag . f . complete Küchen .

xxxxxxxxxxxxxxxxxx

neues Citronat ,

per Pfund 90 Pfg .per Pfund 90 Pfg .

Cacao - Pnlver
per Pfund Mk . 1 .60 .per Pfund Mk . 1 .60 .

16517Grosse Auswahl .

xxxxxxxxxxxxxxxxxx

99

99

99

mr * Täglich frisch geriebene
Handeln und Ha sei mist kerne ,

■Ilock - Chocolade

sämintliche ( Jewürze ,
garantirt rein . a .

Nürnberger Lebknchen . g
P . Enders ,

X
Colonialwaaren und Delikatessen , X

Telephon 195 . Michclsberg 38 . M

X garant . reiner Bienen -

X honig ,

Z Rosemvasscr ,

Orangeat , ZE
Mandeln , U
Rosinen , ZE
Sultaninen , X
Corinthen , X
Citronen und < >

Orangen , fi

M ff . firies - Raffinade ,

ZE rudcr - Raüinade ,

ZE Vanille - Zucker ,

ZE Backoblatcn ,

99

99

* Zinn Confecteken |
X X

HH empfehle ich in stets frischen Qualitäten : X
X gf ächt ungar . ( ’onfcctinelil , ^ 3 X

Für den Weihnachts - Bedarf

Tuchen , Damenklciderstoffen , Flanellen ,

Leinen , Tisch - und Handtuch - Gebilde ,Reise - und Bettdecken ,

Weissen 11 . bunten Bauniwolhvaaren etc . HTaschentüchern ,

ganz bedeutend im Preise herabgesetzt . D

15628 '

empfehle ich

meine reichhaltigen Sortimente in

Ein grosses Sortiment Kleiderstoffe n . andere Artikel
,

nur reelle Waare , habe ich für 'den

Weihiiaclitsverkaiaf

Reste von allen Artikeln auffallend billig .

J . Stamm , Grosse Burgstrasse 7
,

§
Tuch -

, Mode - u . Manufacturwaaren . jrg .
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. Preis Mk . 5 .

3 —n

Neu erschienen :
„

All Heil6 % ein Rad - Wettfahrer - Spiel mit neuer Spielweise .
1

I Besondere Festfreude

Reichste Auswahl !

Oie erfreulichsten Weihnachtsgeschenke

16209

Grosse Gelegenheit

Ausgabe A .

Ausgabe B .

Victoria - Drogerie , Rheinstrasse .
lf ’r - Groll , Goethestrasse 13 , Ecke Adolphsallee .
I . ouis Lcndlc , Stiftstrasse 18 , Ecke Kcllerstrasse .
l ' r . 14litz , Rheinstraese 79 .

In Biebrich a . II I». r
Pli . Stamm , Ratbhansstrasse 19 .

IViederlageu am Platze :
Ang . Engel , Hoflieferant , Taunusstrasse 12 und 14 , Filiale :

Wilhelmstrasse 2 .
Otto Siebert , Drogerie , Marktstrasse .
Wilhelm Heinr . Bircl », Oranienstrasse .
Daniel Fuchs , Saalgasse 2 .
Fritz Bernstein , Drogerie , Wellritzstrassc 25 und Moritz -

strasse 9 .

Goldgasse 2 . Goldgasso 2 .

J . Rapp Nachfolger
( Inh . Oscar Roessing ) ,

empfiehlt für das Weihnachtsfest sein reich¬

haltiges Lager von

bestgepflegten , garantirt reinen

Rhein - und Moselweinen ,

Dessert - und Bordeauxweinen ,

Champagner ,

Cognacs und Likören .

Abonnement pro Vierteljahr Mk . 4 . — . Insertionspreis pro

einspaltige Petitzeile 20 Pfg .

Rundreisespiel .

Grosse Weihnachts - Ausstellung
in

Kinder ^ Spielwaaren
bei Sie Schweitzer

^ Ellenbogengasse 13

gegründet 1859 .

Fränkischer Kurier
Gägriindet 1833 . WjjpSHßZGPg .

GW !g ! SnuPiol glnr bis MkihWUu !
Zanbertastc » in 15 Grötzen von 1 Mark an .

Zaubcrladeu « picgelgasse 1 .

( Commissions - Taschen )
in hochfeiner Waare billig erstanden und sollen dieselben schnellstens wieder abgesetzt werden . (

Nlan benutze die aussergewöhnliche Gelegenheit .

Kaufhaus Führer ,
48 . Kirchgasse 48 .

16588
*

x Wiesbadener
Neues zeitgemässes Gesellschafts - Spiel

Patentamtlich geschützt .

Angesehenste und verbreitetste Zeitung des ganzen nördlichen Beyern.

Täglich 2 grosse Ausgaben .

Telegraphischer Spezialdienst und Originalberichte
von allen Hauptplätzen der Welt .

Volkswirthschaftliche und Handelszeitung .

Gewähltes wissenschaftliches Feuilleton . Spannende Erzählungen .

Vollständige Verloosungsliste der Werthpapiere .

IflSirtlonscman ißerersten Ranges .

bereiten meine rühmlichst bekannten , M
überaus billigen

Operngläser — Ferngläser — Thermo -
inet er — Barometer — goldene Brillen —
Flncenex — Stiellorgnetten — Lupen —
Stereoskope — Compasse — Reisszeuge

etc . etc . 16062

R . Petitpierre ,
@

acadeuiiscli a ««« gebildeter Fachmann , 9
Optisches Geschäft I. Ranges ,

Wiesbaden , Häfnergasse 5 ,
zwischen Webergasse und Bärenstrasse .

Delicatessen — Conserven ,

Südfrüchte ,

Baseler Leckerli , Aachener Printen .

Delicatess - Korbe

werden in jeder gewünschten Preislage
geschmackvoll hergestellt .

J . Rapp Nachfolger
( Inh . Oscar Roessing ) ,

Goldgasse 2 . Goldgasse2 .

16641

Bei Aufgabe eines Fabrikgeschäfts habe ich einen grossen Posten

lederne Damen - Handtaschen

Nur eine Probe genügt!
4 . md überzeugt , dass

Praetorius ’ sche gesetzt geschützte
1 ogelfutter - Specialitätcn , als :

Singfutter ,
Papageienfutter ,
Finkenflitter ,
Prachtfinkenfutter ,

Dompfaffenfiitter ,
Drossel - und Nachtigallenfutter ,

gegen in der Stadt empfohlenen Beutel - Vogelfuttermischungen

Allen voran sind .
e Man achte genau auf die Schutzmarke

Wappen J . E* . 1801
Verlangen Sie in meinen Niederlagen nur’

Practorins ’
sclieMischungen

in Cartons und geben Sie Beutel - Mischungen

| anstandslos zurück .

Versandt nach auswärts bei 10 Packeten franco .

Julius Praetorius
,

Sameui «

für Herren
sind die so sehr beliebten Cigaretten von <J . Keiles aus EussL : ,

Zigarettenfabrik , Weber gasse AA .

Special - Marke : Graf Wedel
,

Fürstin Umssow und

Kyralfi - Cigaretten .

Beizende WelhiBachtskistchen per 190 Stück von A Mark an .
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Pelzwaaren .

x

empfiehlt in grösster Auswahl

X

Möbel Betten
16316 "

tf

5 « BiirenKtra .sse 5
SM

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Vogelbauer mit Ständern

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX ^ XMXX : : ^ 3

X
X

MilllCFj G .

Und unb von « Beil Leipziger Biältcrn Vie meifttu
Posta bonnentru haben , alr wirksamstes Jusertiono -
organ zu tinpfebku .

Die Leipziger Ncuest . u Nachrickttu mnbtn mit bei :
Nnchtzuge » und ersten Frültzügeu verfnnbt , fo bnä die
Summet « bei Orten mit guter Zugverbindnng g. B . Berlin ,
Dresden , Planen , Chemnitz ic . schon mit ber etnen
PostanSlragnug in die Hände der Abonnenten gelangen .

Probenummern n » ostcnatikchtäge für Inserate
stehe » durch die Expedition , Leipzig , Peterästein -
h >; g 19 , gratis ttub franco zur Verfügung .

Seibstverfertigte Muffe , Kragen , Capes , Colliers

Baretts , Vorlagen , Fusssäcke , Sclilitteiidecken .

Herren - und Damen - Pelzmäntel .

TihWllPe

<wro8 » ee Lager in Hinder - S ' iihlen zum
Hoch - und Niedrigstellen schon von Hk . ® . — an .
Triumph - and MrÜlHiitMtiilkle in allen
Preislagen . BambuM - fitH ^ dren «

KkPiMiiis M Herren
,

Damen ui Kinder.
In Seide . Halbseide etc . in gediegenen Qualitäten .

Elegante Ausstattungen .

Filzhüte für Herren und Knaben .

Deutsche , Wiener , englische u . italienische Fabrikate .

Lodenhüte , Damen - Reiseliiite , Seidcnhiite und Claques.

Wcil ich iibcrsicdlc
"

in nur guter Waare

zu aussergewöhnlich , billigen Preisen .

Heb . Lugenbühl,

Tuch - Reste
,

zuriiekgesetzte Stoffe
,

Hüte . ®

Gelegenheits - Kaufe
für

Seite 10 . 18 . Dezember 1899 . Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Berlag : Langgasse 27 .

> Wtlhmchts - GksUiilirll
einpfehle deutsche , englische , französische

Parfümerien und Seifen ,

sowie mein großes Lager in ächten Levantiner Schwämme »
und sonstigen Toilette - Artikeln zu billigen Preisen . 16787

Drogerie A . Cratz , Langgasse 29

Telephon 433 . ( Inh . » r . c . Cratz ) .

Div . Teppiche , Vorhänge , Dccorations - Gegenstände ,
2 vollst . Dienstboten -Betten , 1 große engl . Varplatz -
Garderobe , div . Bett - und Weißzeug , Porzellan ,
Gläser u . and . m .

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert .
Bemerkt wird , daß die sämmtlichen Gegenstände sich in

noch fast neuem Zustande befinden und wenig gebrailcht
sind . F 243

Wiesbaden , den 16 . Dezember 1899 .

Wo ! Senk ss m p t
,

Gerichtsvollzieher .
NB . Anzusehen am Versteigerungstage von 8 11

Morgens ab .

AÄAAAAAAAAAÄÄAÄÄAÄAAAAAÄ aaaaaaaaa

Passende Weihnachts - Geschenke : 8

| Grosse Weihnachts - Ausstellung. |
X _ _ ,

Für die diesjährige Weihnacht » - Saison sind meine neu restaurirten Verkaufs - Magazine

U 16 . L « complet aSHOrtirt ,

firoNees Lager in Ses - eln u . Hlnmrn -
« ie .-hen in Rohr , Bambus u . Weide . Ltelernng
completer ** öiil «- inen <a . 14in
B” u | >| irnwagen . Sportwagen .

Jagd -
, Sport -

,
Reise - und Haus - Mützen

Mädchen - und Kinder - Mützen

wird meine Concessio » zum Cognae -Vertriev zweifelhaft .
Ich verkaufe darum , so lange Borrath reicht , noch billiger
wie bisher . 16108

8 . Muller , Webergasfe 3 , 2 .

Reim . Punsch . Arrak .
Wer ein reichhaltiges , gut unterrichtetes Moigcnblatt

lesen tvill , der abonnire ans die

Lcipzigtr
Ncucstcu Nachrichten

mit dem volkswirthschaftlichen Theilc und der Gratis -
Beilager

Blätter für Belehrung und Unterhaltung .

AbonnemeutspreiS vierteljährlich Mk . 2 . 55 excl . 40 Pf .
PostziistellungSgebühr .

Posizeitnngscatalog No . 4563 .

Die Leipziger Ne, »efte «> Nachrichten sind die ver¬
breitetste oller Leipziger Zeitungen und werden wegen
ihrer gut orieiilireuden Leiturrikei u . wegen ihres reichhaltigen
politischen Theilc » ( Mitarbeiter an alle » gröftereu Plätzen
Dcutschlaiids und des Auslandes ) in ganz Deutschland gern
gelesen .

Zahlreiche eigene Depeschen , sorgfältig auögr -
wähltc Romane und Feuillrtonö , gute Theater - und
Mufit -Kritiken , täglimer tzourszettel der Leipziger und
Berliner Börse mit den neueste » Nachrichten cm » dem
Gebiete des Handels und der Industrie , vollständige
Gewinnliste der Xöuigl . Sachs . LandesloNerie
machen die Leipziger Neueste » Nachrichten lcscnswcrrh
für Jedermann .

Für fUgT * Insertionen **̂ 86 aller Art find die
Leipziger Neuesten Nachrichten » welche

Künstliche Blattpflanzen ,
Phönix , Äreca , Dracncuen , Begonien rc. naturgetreu in feder
Größe und reichster Au wähl . Billigste Preise von 80 Pf . an

E2 <1 . Seel , Wwe . ,
Friedrichstraße 21,1 .

See - und Natur -Moos , Gräser , Laub rc . 1* 72

Bekanntmachung .

Mittwoch , de » 20 . Dezember er . , Vor¬
mittags IO Uhr , rverdcn im Rheinischen Hof ,
Erke der Re « - » nd Manergasfe dahier :

1 vollständige Schlafzimmer -Einrichtung in engl . Styi ,
crenie lacfirt , mil blauen Auslassungen , bestehend aus :
1 ztvetthürigcn Spiegelschrauk , 1 Daincn - Toilette ,
1 Waschtisch , Nachttischen , 1 hochfeine engl . Messinq -
Bettstelle mit Matratzen rc . rc . , 1 compl . Speise ,
zimmer in Renaissance , Eichen , antik , mit Leder -
stühlen , 1 compl . Herrenzimmer in Goihik , Eichen ,
antik , mit prachtvollen Schnitzereien , 1 compl . Küchcn -
Einrichlung ;

ferner :

SSi8 | | | Ä * Wegen demnächst vorzunehmender baulicher Veränderung und Geschäftsvergrösserung O
von jetzt ab bei Baar -Einkäufen IO °/o Rabatt auf sämmtliche Artikel Ak

16898 X
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Durch eigene Bambus - u . Rohr - J
Möbel - Fabrikation bin ich in der

Lage , jedem Wunsche gerecht zu

werden . Reparaturen billigst .

Ludwig Heerlein
,

C
. Döring Nachf

<wr «»s «ee Laxer in allen Horlnvaarrn ,
in Arbeit «- . ZcitHns « - • ». \ nl >- land > ru ,
in Papier *, Arbeite - end narktkSrben .

Spiegelschräuke , Bertieows , Kteiderschränke , Consolchen ,
Pfeiterspieget , Damen - Schreibtische , Bücherschränke ,
Nipptische , Nähtische , Garnituren , Sophas , Kommoden ,
Büffets , Sophotisch « u . dgl . m .

Gold - ii . Silbtrwaurcn
,

goldene u . silv . Herren - und Dnmen - Uhren , dito Kelten ,
Brachen , Ohrringe , Vorsteckuadeln , Herren - und Dameu -
Riuge , ächte Silver - Rippsacheu , Zuckerdose » , deogleichen
ein prachtvoller stlv . Humpe » , ea . 700 Gramm schwer ,
Rtgulateure u . dgl . m .

Ich verknuse sämmtlichc Gegenstände unter
jeder Garantie z » jedem anständige » Gebot .

< • < » ! » Fuhr ,
Goldgaff « 12 . 16 * 1

PostkistMen M '
-

" " » '

Moderne

decorativs Knnstußfienstände
in getriebenem Kupfer ,

Kannen , Vasen , Jardmieren ,

Kühler ,

l eu Geschenken geeignet , empfiehlt
I *

. J . Fliegen , Knpferschmiederei ,
Ecke Gold - und Metzgergasse 37 . 16856

® Schirme . ®
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St
-

ri r

°
i

<a,ient Sie
ui Strassburger Gänseleber - Pasteten . Cognac , Liqueure , Südweine .

m

rhn « « Al » ( U ?

°
Astrachan - u . Elb - Caviar , Rauchlachs . Burgunder und Bordeaux - Weine .

IjIBOCOIsltll , • T . f . l . . « : . . » . mJ Tqfalmonrlaln Che * [nüclünflr . beste Marken , zu Fabrikpreisen .Champagner , beste Marken , zu Fabrikpreisen .Tafelrosinen und Tafelmandeln .Nur bei

J . M . Roth Nachf . ,
■1 . Grosse Bnrptrasse 4 .

Dort habe ich sie immer am frischesten gefunden , auch
Bisquits in grosser Auswahl .

Cons . Gemüse und Früchte ,
bei Abnahme

von 12 Dosen an ( auch diverse ) Rabatt . 15921

J . M . Roth Nachf . ,
4 . Grosse Burgstrasse 4 .

Delicatesskörbe in grosser Auswahl v . 5 Mk . an .

J . M . Roth Nachf . ,
4 . G rosse Burgstrasse 4 .

16830

| Fortsetzung des Ausverkaufs

wegen Aufgabe des Lagers El
. Burgstrasse II

,
I

.

Am La ^ er befinden sieh :

Teppiche ,
Gardinen

,
Portieren

,
Tischdecken

, Bettvorlagen ,

Linoleumvorleger ,
Läuferstoffe

,
Schlafdecken , Steppdecken ,

Cocosmatten
, Ziegenfelle , Angorafelle ,

Möbelstoffe
,

Wandschoner
,

Fusskissen etc .

Däs Geschaftslokal ist vom 1 . Januar ab bereits vermiethet .

Julius Moses
, Kl . Bergstrasse II

,
I .

Am 24 » Dezeinbery A .b ® iiu .Sy findet

Schluss meines Ausverkaufes
zn ganz bedeutend herabgesetzten Preisen

statt und lade ich zur Benutzung dieser äusserst günstigen , nicht wieder «

kehrenden Gelegenheit höflichst ein .

P . A . Stoss
,

Medici ni seh es Wnarenhaua
und

Gummifabrikate .

1573

Hans Hoffmann
,

'
Wilhelm ' - und Taunusstrassen < Ecke

( Neubau Hotel Hlock ) .

Messer - Putzmaschinen
für Familien , Restaurants und Hotels in la Qualität von Mk . 10 . — an

empfiehlt als prakt . Weihnachtsgeschenk

Conrad ICr © ! ^ Taunusstrasse 63 ,

Special - Magazin fiir complete Köchen - Einrichtungen . iewe

Günstiger Gelegenheitskauf
als

Weihnachts - Geschenke
für

Damen und Herren .

Sämmtiiche der Mode unterworfene Artikel verkaufe zu aussergewöhnlich

billigen Preisen .

Heimcli Rolli
,

5 Bahnhofstrasse 5 ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften , Gesellschaften
und Vereinen in allen in das Fach einschlagenden
Artikeln . Billige Preisberechnung . Lieferungen von

Ballhnuquets von 25 an . Täglich frische Schnittblumen .

Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll 16897

Heinrich Roth , Blumenhandlung ,

5 Balmhofstrasse 5 .

In reicher Auswahl
sind die als „ hervorragend preiswerth “

bekannten

J . Rapp
’
schen

Weiss - und Roth - Weine
zu Originalpreisen bei mir zu haben . 16899

Jac . Minor
,

Schwa !hacherstrasse 33 , Ecke Mauritiusstrasse .

Colonial waaren ,
Delikatessen , Conserven , Weine .

Musikwerk ,

großes ,

sowie tted ) vorräthiqe kleine sehr billig bei

€ lust . Seib , Uhrmacher ,

______________
(8r . Blirgstrnhe 16 .

_________ 16869

Mein Mairrinl zu

Smyrna - Han dknüpf - A rbeiten
Loire ich d . ftcu « empfohlen . Die Sachen eignen sich beiottber » zu
beschenken oller Art , z. B . : Krotz « Teppiche , öotfagtit ,
Ktsir » , Fensterkiffen U . Da » Malerial ift in bester Oiniiität
und in Den schönsten Arn bei ! lind Muster !! oorrntbiß . Die Arbeit
ist ein angenehmer und lohnender Zeitvertreib nub leicht zn er¬
lerne » , habet fetr bißifl . Unterweisung unentgeltlich . 14727

Frau Rendant Heyer , Wörthstr . 11 .

22,650 Mark |
gt . . i ^ un seit Einführung der lliifnlklierf . djcruua

am 1 . April 18DB seitens des Berlages der
Postliste No . 3257 . f »SU B U € ? V

No . 3257 .

Neueste Nachrichten
zur Auszahlung .

Die „ Hamburger Neueste Nachrichten ^^

find dtu Zeitung grotzcn Ltites , besitzen umfang «
reicht « Depesche » dienst , ericutirtn über alte poli¬
tischen Borgänge , dringen «inen völligen Tagcö -
dericht , ein vorzngl . Feuilleton durch ein tägliches
Unterstaltungsvtatt , ferner erfcheint regelmäßig die
Vollständige Ziehungsliste der Hamburger Stadt »

lotterte . Täglicher Umfang 10 — Iß Leiten .
Abonnement nur Mk . 1 . 20 pro Quartal inet .

Berficherung .

Wegen der großen Vervre,tung in asten Kreiset »

ganz vorzügliches Jnserlions Organ .

Preis pro Zeile 25 Pf . Kleiner Anzeiger 10 Pf .
Jeder Abonnent ist mit HM1O Mark

gegen Unfall versichert .
Keinerlei Nachzahlung .

Niemand sollte versäumen , durch Abonnement B
ans die » Hamburger Veneete IWeclirieliteM ** I
sich gegen Unfan zn versichern .

Prode - Rnmmern nevft « erfichernngö -Bedingnngen i
gratis und franco .

Expedition d . „ Hamburger Neueste Nachrichten “ B
Hamburg , Alterwall 50 .



Seite 13 . 18 . Dezember 180 » . Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 . 47 . Jahrgang . No . 590 .

Zu Weihnachten

LOl

empfiehlt

5)

n 99

n 99

r -

Mk . 3 . 50

»

99 99

99 99

16829 ®
§ )@ © © © © © © © © © © © © © © © © © @ @ © @ © © © © © © © © © ©

Em Weihnachtsgeschenk Punschessenz

zur Pflege der Gesundheit erfreut die

Neu ! Salta !

Das Spiel des

neuen

Jahrhunderts
.

und theilweiser Umgestaltung des Geschäfts

KailfhailS Führer
, 48 . Kirchgasse 48 .

Grösstes Spiele - Lnger Wiesbadens .
Alle Weisheiten sofort , 16423

ms »

22

18

16

28

9

3 ©
©
©
©
©
©
©

Berticows ,

Kommoden ,

Nähtische ,

Sophas ,

Divans
billig zum Verkauf offeriren

- . 35

3 . 50

5 . 50

3 -
„ Hotcl Adler “

.

Uhrmacher ,

Wiesbaden

interessantes und
belehrendes Brett -

Spiel , das von Professor
Schubert - Ha in bürg
( die ersteAutoritätDeutsch -
lands auf diesem Gebiete )

dem Schachspiel
gleichgestellt wird .

Leicht erlernbar !

Höchst reizvoll für
Erwachsene u . die

reifere Jagend .

ein Weilen - , Voll - , Kinder - , Sitz - und Schwitzbad .

1685a

zur trnege der Uesundheit erfreut die ganze Familie . Die
VVellenbadschaiikel D . R .- P . vereint 5 Badewannen . Sie bietet iürnhergei1

Lebknchen
20

10

20

10

10
ganz besonders

Preisliste gratis und franco . * * * * * * Grösste Auswahl .

32 . Langgasse 32 . ( J11P . JVÖlI
, „ Hotel Adler

von Hiissermann & Merrsehcl , Mannheim , garantirt
rein , nur aus Arah , Hum oder Portwein bereitet .

Niederlage bei : II . liiteipp , Goldgasso ; Hubert
Sauter , Oranien - Drogerie : Rieh . Seyb , Victoria - Drogerie ;
ferner in Biebrich : Adolf Krupp , Taunus - Drogerie . F56

Schweineschmalz , KÄ ' Äffi
Hatib , Mühlaasse 13 . 16642

99

Mehrjährige Garantie ,

von Gust . Weese , Thorn ,

Steine Honigkuchen
von Tie . Hildebrand & Sohu , Berlin ,

empfiehlt in stets frischen Sendungen und grosser
Auswahl 15126

Telephon 663 .
Klein

1. Kl . Bürgstrasse 1.
Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

Haeberlein ’ s

Nürnberger Lebkuchen
» Packet oou 10 Pf . au . 16342

Chr . Ritzel Wwe . Nacht
"
. ,

Ecke Häfnergafse und Kleine Burgstratzc

Spiegel in Gold , Cuivre poli , Nussbaum etc . ;
billige Bilder , Haussegen , Silberkränze ; Einrahmungen jeder Art ; Photographiestander .

Eine grössere Anzahl werthvoller alter n . moderner Stiche ,
Aquarelle , Radirungen ; gute Oelgemälde z . T . hervorragender Meister . — Fertige Rahmen , sowie Leisten zu

stylgerechten Einrahmungen nach feinstem Geschmack . — Schutz gegen Staub und Rauch .
Specialitäten i Anfertigung hochfeiner Rahmen Louis XIII ., XIV . , XV ., XVI . nach ächt französischen Modellen .

Aparte moderne Rahmen zu den Farben jedes einzelnen Bildes stimmungsvoll abgetönt .
Neurergoldungen jeder Art . Sorgfältigste Arbeit . Pünktliche Bedienung ,

g Vergolder ei , Spiegel - und Bilderrahmen - Geschäft .

Job . Weygand & Co. ,
” " M ‘ *

offerire ich zu x - vy/u ,

redneirten Preisen :

von Mk . 6 an

33 >3 12 , ,

। B | । _ _ Nickel u . vernick .

Öhrketten ■ *

, . . .

Halsketten ( Fächerketten ) . . . .

Reichhaltigste Auswahl .

Die

„
Berliner Börsen - Zeitung

läster Jahrgang ,
ist allen denen zu empfehlen , welche auf finanziellem sowohl
wie auf politischem Gebiet zuverlässig und schnell unterrichtet
sein wollen .

. . Zeitung erscheint , wie seit 43 Jahren , zweimal
täglich und zwölfmal in der Woche .

R I I I I I D >c Abend - Ausgabe mit grossem
I Courszettel ist vornehmlich den An -
I gelegenheiten der Börse , des Geld -
I marktes , des Waarenhandels und

I I | B der Industrie gewidmet , verzeichnet aber
I I I I ■ auch Alles , was der Tag an Ereignissen

■ ■ ■ ■ ■ ■ von politischer Wichtigkeit bringt .
Die Morgen - Ausgabe giebt , in Au - H 8 H @ H ■

lehnung an die Grundsätze der nationallibe - E fl ■ ■ E
. ralen Partei Auskunft über alle Vorgänge I | I | | |

der inneren und äusseren Volitik , | |
bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle | I I | I |
Fragen von Bedeutung , namentlich die D N R
parlamentarischen , enthält flott geschriebene I I I I E I
Referate über Theater , Musik , Literatur , bildende
Kunst etc . ; in ihren „ Neuesten Handcls - Aäch -
i ’ichten “ stellt die Morgen - Ausgabe allo Course der aus¬
wärtigen Mittags - und Abend - Börsen , die neuesten Marktberichte
aus allen Branchen und die neuesten Mittheilungen vom
eommerziellen Gebiet zusammen .

Dio „ Berliner llörscn - Zeitung “ bringt in ihren
beiden Ausgaben zahlreiche Brivat - Bepeschen , sie liefert in
jeder Woche eine Verloosungs - u . Bestanten - Tabelle ,
ferner nach Bedarf dm l ' oiifrszettel -Com mentar . sowie die
Ziehungslisten der Preussischen Klassenlotterie
( sofort nach der Ziehung ) .

Für dio Textil - Industrie bringt die Zeitung täglich
Berichte von den Deutschen Märkten ( deutsche Welt¬
märkte , Garnmarkt . Baumwoll - Börse . Baiini -
woll - Statistik , Con fections - Geschäft , Seiden -
Geschäft , Leinen - , Webe - und Wirkwaaren ) , ferner
von London , Liverpool , Manchester , Birmingham , Bradford ,Roubaix , Antwerpen , New - Orleans , New - York , Buonos Aires ,Melbourne etc .

Für die Montan industrie bringt die Zeitung täglich
Berichte von den deutschen Märkten ( Oberschlesischer ,
Rheinisch - Westfälischer . Mitteldeutscher , Saar¬
brückener , Berliner Metall - Bericht , Montau -
und Industrie - Markt der Börse ) , von Glasgow ,Middlesbro ’

, London allgemeiner Metnllmarkt ; Special -
Depesche über Kupfer etc .) , Liverpool , Amsterdam '

( Zinn ),Rotterdam ( Zinn . Zink , Kupfer etc .) , New -York u . A . m .
Mie Motirungen von der Ätew - Yorker und

Chicagoer Börse bringen wir stets schon in
der nächsten Morgen - Annulier .

Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch
die „Berliner Börsen - Zeitung “ die weiteste Verbreitung in geschäft¬
lichen Kreisen . Inserate Jeder anderen Art werden
durch dieselbe einem Leserkreis zugeführt , der sich durch Kaufkraft
und Kauflust auszeichnet .

y,Berliner Börsen - Zeitung “
,

Berlin W . , Kronenstrasse 37 .

Damen - Putz .

Garnirte und « naarnirte Hüte , sowie sämmttiche Pntz -
dutzerst billigen Preisen . Umgaruircu von Milten

recht geschmackvoll .
*

Minna Schau , Aorkstraße 13 , 1 , a . b . Bliid ;erschule .

©
(§ ) Nickel

I Taschenuhren Sr
Wecker

Regulateure , 14 Tg . gehend , mit Schlag ,
Wanduhren , neudeutscher Styl , . .

Schreibtisch - Uhren , aparte Neuheiten ,
Wecker - Uhren . ........

Kuckuck - u . Schwarzwälder Uhren von

Schöne Weilmaclits - telieDke für Schüler
sind elektr . und physikal . Lehrmittel .

Ehe M eine gnarlitttt dkßkllku,

Überzeugen Sie sich von meiner reichen Auswahl von Beschlägen
und Muster - Geflechten in eleganter moderner Ausführung zu allen

Preisen , compiet von Mk . 6 .— an .
Anfertigung unter Garantie der dazngcgebcucn Haare .

Franz Kämpfe , Uhrmacher und Goldarbcitrr ,
48 . Langgasse 48 .

Großes Lager in Uhren u . modernen Goldwaaren . 16357

empfehle in foiietteii - ^ rtilreli » aller Art , Schildpatt und Elfenbein etc . , sowie in - und ausländischen Parfümerien . I
llnrcli grösseren directen Bezug - billigste Preise . 16041 j

________________ _ ____________________
M . Jnng , Wilhelmstrasse 8 ( Metropole ) . j

Chr
.

MI
.

von F . G . Metzger
und Heb . Iläberleiu , Nürnberg ,

ThornerKathariicliefl i . Pflastersteine
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Mo . 590 . Abend - Ausgabr . Montag den 18 . Dezember . 47 . Jahrgang . 1899 .

Dom Küchertisch .

- r . Zur Bismarck - Litteratur liegen un « ntn Ende des
Jahres wieder einige bedeutsame Veröffentlichungen tiov . Zunächst
bat Erich Marcks , der klassische Biograph Kaiser Wilhelms I .,
die seiner Zeit in der „ Deutschen Rundschau " veröffentlichten Ab -
baudluugen nun vervollständigt und überarbeitet . Sie sind in
Buchform bei Gebrüder Poetel zu Berlin erschienen unter dem
Titel : . Fürst Bismarcks Gedanken und Erinnerungen ,
Versuch einer kritischen Würdigung ." Gerechter und
objectiver , als es hier geschieht , wird auch die Zukunft kanm über
das merkwürdige Memoiieuwerk des groben Kanzlers nrtheilen
könne » . Die ruhige Prüfung der Glaubwürdigkeit ist hier ver¬
bunden mit der tiefften Einsicht in Bismarck » politischen Charakter ,
die , ohne die Schattenseiten zu verkennen , hebevoll mitlebendesBer -
ständniß und warmherzige Begeisterung erzeugte . Außerordentlich
klar und verständig ist auch die Stellung zu Busch ? grober Compi¬
lation , die bei dem Tode des alten Herrn erst jüngst tvieder so
thöricht überall verurtheilt wurde . Auch Max Lenz , der bekannte
feinfinnige Historiker , hat in gleichem Berlage zwei Nnndschau -
Autsätze nun im Zusammenhänge veröffentlicht : „ Zur Kritik der
Gedanken und Erinnerungen de ? Fürsten Bismarck .

"

Die Mittheilnngen , welche Bismarcks Memoiren über den Krim¬
krieg und die Nikolsburgcr Berhandlungeu von 1866 geben , werden
durch Lenz mit der bis jetzt bekrnnten lleberliefcrung verglichen .
Manches erscheint so durch die spätere Eiinnerung euistellt ; eine
zweifellose Urkunde konnte das Lebenswerk des Kanzlers mit seiner
starken Subjektivität nicht sein , sein unschätzbarer Werth aber wird
durch solche Jrrtbümer im Einzelnen nicht vermindert . Uebrigeiis
ist , wie wir hinziifügcn wollen , ein anderer aniiesehener Forscher ,
Th . Schiemann , im neuesten Hefte der Sybelffchen Historischen
Zeitschrift , im Widerspruche zu Lenz , wieder für die Bismarck ' sche
Darstellung der Orientpolitik während des Krimkrieges eiugelreieu .
Auch Franz von Bodelschwingh bringt in seiner Broschüre
„ Betrachtungen eines Patrioten über Bismarck und
sei n e Zeit

"
( Berlin , Verlag von Hermann Wnltherseineu intei essauten

Beitrag zur Kritik der Memoiren , indem er aufs Nene , und mit vollem
Mchte , das Aildenkeu feine » Großvater ? , des preußischen Ministers
im Jahre 1848 , gegen Bismarcks Auffassung in Schutz nimmt .
Der übrige Theil der Schrift ist politischer Natur . Der Versaffer
polemisirt mit Freimulh nnb Achtung zugleich gegen einige An¬
schauungen Bismarcks vom Standpunkte eines konservativ , aber
ohne allen junkerlichen Geist denkenden , national und sozial
«nipfiudenden Mannes , der die Hinneigung des Gewaltigen zum
internationale » Großkapitalismus nicht billigen kann . Männern ,
die gewohnt sind , von der Parteischablone sich zn emancipireii , fei
die Broschüre warm empfohlen ; sie zeigt wieder , wie die alten
Gegensätze sich überlebt haben und unter der Fahne der sozialen
Form Anhänger der Liechten und Linke » brüderlich zusammen
kämpfen könnten . — Johannes Penzler , der Versaffer der
dankenswerthen Kompilation „ Fürst Bismarck nach seiner Entlassung "

,
hat nun auch „ Kaiser - nnd Kanzler - Briefe "

, den Biies -
wechsel zwischen Kaiser Wilhelm I . und Fürst Bismarck gesammelt
( Leipzig 1900 , Verlag von Walther Fiedler ) . Diese welthistorffcheli
Dokumente beginnen mit den staatsmännischen Berichten , die einst
der Frankfurter BnndeStaasgesandte dem Prinzen von Preubeu
sandte ; sie enden mit dem Jahre 1887 . Ein einzigartiges Verhält -
uiß verfolgen wir an der Hand dieser Schriftstücke , die bi ? jetzt an
verschiedenen Stellen zerstreut und theilweise schwer zugänglich waren .
Es hat etwas tief Ergreifendes , diese charaktervolle Unterordnung
einer gewaltigen Geistes unter seinen angestammten Herrn , dessen

Größe wieder gerade in der neidlosen Anerkennung fremden Ver¬

dienstes liegt , in der Treue , mit der er auch persönlichen PietötS -

verhaltniffen entgegen , unerschütterlich an seinem Kanzler festhast .
Das energische „ Niemals " vom 7 . April 1877 bildet den Mittel¬
punkt , in dem Alles sich zuiammenfaßr . Ei » sehr ausführlicher und

fleifeißer Kommentar des Herausgebers erleichtert das Verständnitz
des geschichtlichen Zusammenhangs . In feiner vornehme » Aus¬

stattung bildet das Werk ein schönes Fcstgcschenk für jeden Patrioten .
* In Ketten des Kalifen . Zwölf Jahre Gesangenschaft

in Omdurinau von Karl Ne » seid . Großoktav , 316 Seiten mit
Vollbildern nach photographische » Aufnahmen . Berlin und Stutt¬

gart , Verlag von W . Spenmtui . Preis 8 Mk . Als die Engländer
bei Kerreri mit ihren möderischen Sprenggeschosse » dem Mahdiemus
ein Ende bereiteten , erschlossen sie dem lebendig begrabenen Karl
Neufeld in Omdurman endlich wieder die Kiiltnrwelt . Neufeld
wollte im Jahre 1887 mit einer großen Handelskarawane nach
Kordofa » ziehe » , er wurde unterwegs von den Derwische » über¬
fallen , geplündert und vor den Kalifen nach Oindurman gebracht ,
um das traurige .Geschick von Slatin Pascha , Pater Ohrwalder
und anderen europäischen Gefangene » zu tdeileu . Nach Erduldung
verschiedener Martern schmachtete er zwölf Jahre lang , mit schweren
Ketten belastet , in dem entsetzlichen Kerker de« Despoten ober
bei der Zwangsarbeit , nnb daß er biefen Qualen nicht erlegen ist ,
hat er nur der eisernen Festigkeit seines Willens zu verdanken .
Neufeld entwirft eine überaus fesselnde Darstellung des ganze »
Verlaufs seiner Expedition und Gefangennahme , der Leiden im
Steifer und der Befreiung ; von höchstem Interesse find auch seine
ausführlichen Mittheilungeu über die sozialen Zustande im Sudan ,
über religiöses und kriegerisches Lebe » , Stellung der Frau , Er¬
ziehung , Geldwesen u . s . w . Liest sich das Alles auch wie ein un¬
gewöhnlich spannender Roma » , so spricht doch der Geist ernster
Wahrhaftigkeit aus dem Buch , und der Leser wird dem Schwer¬
geprüften,

'
der für ein Wagestück so hart büßen mußte , aber so

stolz und mannhaft sein Loos getragen hat , seine herzliche Theil -

nahme nicht versagen fönnen . Nenfeld ' s Auszählungen bilden ein
würdiges Gegenstück zu Slatins bekanntem Werk und ergänzen
dieses in so vielfacher Hinsicht , daß ihre Lektüre dringend empfohlen
werden muß .

* Ser Sängerkrieg zu Trarbach . Beiträge zur Ge¬
schichte des Wettbewerbs um den Preis für das beste Moselweinlied
von Johannes Trojan . Geh . Mk . 2 .— . ( Georg Balmer ,
Trarbach .) Lieder in überreicher Fülle ertönten im verflossenen
Jahre an der Mosel , als das Trarbacher Casino die Sänger
Deutschlands zum Wettstreit um ein Moselweinlied aiifgeriifeu hatte .
Wer wäre berufener gewesen , ans dieser Fundgrube zu schöpfen , als
der treue Freund der Mosel und de« Moselweines , der geistvolle
Hnmorift Johannes Trojan , der ja auch als Preisrichter in dem
Wettbewerb mitgewirkt hat ? Der Schrift ist ein Vorwort von dem
Urheber des Preisaiisschreibeit « , dem Amtsrichter Cl . Kescher zu
Trarbach beigegeben , in welchem dieser sich in launigster nnb an¬
regendster Weise einem verantwortlichen Verhör über die Gründe
unterzieht , die ihn zum Erlaß der Mobilmachungsordre au die
deutsche » Dichter zu diesem Sängerkrieg an der Mosel veranlaßt
haben . In einem Anhang sind über 100 Moselweinlieder ernsteren
nnd heiteren Inhalts zu finden . Schade , daß das Buch jo fchlecht
gedruckt ist .

* Bei billigem Preise viel des Nützlichen und Wiffeiiswertheii
und vor Allem eine gute Hauslektüre zu bieten , gelingt unter vielen

1

Kalendern selten einem so ganz . Unbedingt aber müssen diese Vor¬

züge dem — noch dazu im Bilderfchmnck anss Anziehendste aus -

geflaltetcu — Trowitzsch ' fcden Verbesserten und Alten
Kalender ( Berlin SW ., Wilhelmstraße 29 , Trowitzsch & Sohn )

zuerkannt werden , der nun schon im 197 . Jahrgang erscheint . Preis
50 Pf . Von den beiden Gratisbeilagen „ Jllustrirte Geschichte der

jüngsten Vergangenheit
" und „ Wandkalender n zweifach . Druck "

giebt elftere eine durch den reichen Bilder chmnck interessante
Schilderung der Zeitereigniffe vom Sommer 1898 dir dahin 1899 .

* Eine Gedankeillefe ans den Werken des neuerdings so hoch -

gepriefenen unb sicher ebenso kraftvollen wie originellen englischen
Popularphilosophe » I o h u R n s k i n veröffentlicht zu billigem Preise
( gebunden 2 .50 Mk .) die VerlagSbandlung von I . H . Ed . Heitz
( Heitz und Mündel ) zu Straßburg . Jakob Feis hat die einzelneu

A pho rism en zur Lebens Weisheit " übersetzt unb zusammen -

geftellt . Kein deutscher Leser wirb sich ganz dieser merkwürdigen
Gedankenwelt gefangen geben dürfen , die , so treffend und wahr
manchmal die Opposition gegen viele Einzelheiten der modernen

Weltanschauung sei » mag , doch oft genug die nationale und geistige
Beschräullheit und Gebundenheit des Engländers oerrätb . Heber »

schwäugliche bewundernde Referate von deutscher Seite haben dies
doch über Gebühr verkannt . Ruskin ist nicht der erste Denker
unserer Zeit , aber doch immer anregend , auch wo er zum Wider¬

spruch auffordert und verdient gekannt zu werden .
*

„ Deutschen Christen , christlichen Künstlern , künstlerischen
Deutschen

" gewidmet sind „ Die Lieber eines jungen
Deutschen " von Eberhard Gaupp - Wagener ( Stuttgart ,
Druck unb Verlag von Greiner & Pfeiffer ) . Sie zeuge » , wie biefe
Worte beweisen , von einer Gesinnung , die selten genug in unserer

Ltzrik wiederklingt unb vielen veraltet unb unmodern erscheint .
Mit Kraft und künstlerischem wie sittlichem Ernste weiß der junge
Deutsche seine Weltanschauung kundzugeben , unb es bleibt nicht mir
bei ber sympathischen Gesiminngstüchtigkeit , auch vom Stanbpuukte
der formalen Aesthetik aus betrachtet , sind seine Lieber wohl zu be¬

achten , wenn sie auch in den alten Bahneii Geibcls oder HeyseS
wandeln und mit moderner , verfeinerter Stimmungskunst nichts zu
thuu haben . Ein schönes Sonett ist Heinrich von Treitfchke al «
dem begeistert verehrten Lehrer des Dichters gewidmet .

* Die „ Novellen und Skizzen
" von Meta Schoepp

( Berlin , Verlag von Gebrüder Partei , 1899 . Preis Mk . 4 .— ) Ver¬
ra th en überall eine feinsinnige Erzählerin , die viel um sich gesehen
und in die Tiefen der Menschenherzen hineingeblickt hat . Es sind
15 Skizzen , alle von ernster Stimmung unb refignirtem , oft tragischem
Ausgange . Frauenhaftes im gewöhnlichen Sinne des Wortes findet
man in dem Buche nicht , wenn man nicht einige etwas scharf ge¬
zeichnete Charaktere dahin rechnen will . Auch dieses Werkchen zeugt
von Neuem von der merkwürdig intenfiDen Kraft , mit der jetzt die

Frauenwelt in die Litterattir eingreift .
* Im Verlage der Hinstorff

' schen Hosbuchhandlmig in Wismar

ist kürzlich die dritte verm . Auflage des ersten Bandes des schnell
beliebt gewordene » Gaed e r tz' sche» Werke ? „ Aus Fri tz R en ter ' s

jungen und alten Tagen " erschienen . Wen » ein Buch so
schnell hintereinander mehrere starke Auflagen erlebt , so spricht es
für sich selbst . Dennoch sei auf das Erscheinen der dritten Auf¬

lage des ersten Bandes de ? Werkes hiugewiesen , die in befaunter

geschmackvoller Ausstattung ( Preis geb . 4 Mk .) vorliegt und zu
Weihnachten weiteren Taufenden willkommen sein wird , die an

ihrem Fritz Reuter hängen und gerne von seinem Leben und seinem
aufsteigeuden Glück nach schwersten Erfahrungen vernehmen . In
der Thai ist bas liebenswürdige Buch eine ganz reizende Festgabe
für jeden Besitzer der Renter ' scheu Werke . Daß es bei feinem
reichen Bilderschmuck ( 48 Tafeln mit Ansichten , Portraits ,
Skizzen ec. aus Reiner ' ? Leben , zum Theil von Fiitz Nenier ' s

eigener Hand ) einen sehr mäßigen Preis hat , wird einer weiteren

Verbreitung des Buches sehr zu statten komme » .

Langgasse 27

in allen Geschmacks - Richtungen

" len einfach wie elegant liefert schnell und billig

die L Schellenbergsche Hofbuchdruckerei .
A

W * Gelegenheitskattf .
" W

© in Piano - Orchestrio » , patentirt , mit Motorbetrieb , ist
billig zu verkaufen . Ferd . Müller , Langgafl « 9 ,

vis - ä -vis der Schützenhofstr .

Frankfurter

Börsen - und Handels - Zeitung
XXIX . Jahrgang .

Organ riir Börse , Handel und Industrie .
Erscheint zweimal wöchentlich ( Montag und Donnerstag ) .

Die nunmehr im 28 Jahrgang erscheinende Frankfurter
Börsen - und Handelszeitung ist ein gewissenhafter
Förderer solider Capitalanlage , . ein rüstiger Kämpfer gegen
unsolide Spekulation .

Durch ihre zuverlässige , unabhängige und sachkundige Be¬
richterstattung über alle Vorkommnisse auf dem Gebiete der
Börse , des Handels und der Industrie hat sich die Frank¬
furter Börsen - null Handelszeit nag in Geschäfts¬
und Capitalistenkreisen eine geachtete Stellung erworben .

Die Frankfurter Börsen - und Handelszeitung
enthält zahlreiche , sorgfältig redigirte , ausführliche Besprech¬
ungen aller Erscheinungen auf finanziellem und commerziellem
Gebiet , ein übersichtliches C’oursblatt und in Tabellen
die täglichen Coursbewegungen der wichtigsten
Börsen werf he .

Als wöchentliche Kxtra - Beilage bringt die
Frankfurter Börsen - und Handelszeitung eine
übersichtlich arrangirte , zuverlässige und voll¬
ständige Verloosnngs - Liste , die sich ganz besonderer
Beliebtheit erfreut und für jeden Kapitalisten geradezu unent¬
behrlich ist .

Inserate s Die 6 - spalt . Petitzeile oder deren Raum 30 Pf .
Abonnements zum Preise von Mk . 9 . 50 incl . Post¬

aufschlag pro Quartal nehmen särnörtliche Postanstalten des In -
und Auslandes entgegen ( Post - Zeitungs - Liste No . 2531 ) ; bei
directer Franco - Versendung durch unsere Expedition innerhalb
des deutschen Postgebietes Mk . 3 .25 pro Quartal .

Probenummern gratis und franco .
Hie Expedition

der Frankfurter Börsen - und Handelszeitung .

gestempelt ,
A 1 Imi 333

# ( 8 - karat . ) von 8 Mk . an ,

T > • ( 14 - karat . ) von 16 Mk . an ,

XMUgtS 750 ( 18 - karat . ) von 28 Mk . an ,

nach Wunsch in allen Breiten , fertigt in kürzester

Zeit 16553

läOiiis I ’
omy , Goldarbeiter ,

36 . Saalgasse 36 , am Kochbrnitnen .

Pelzwaarerr .

A . Cxilbergk Marktstr . 12 , Entresol .

. Empfehle meine felbstverfertigteu

Men u . Colliers in Fnchs, Wchs , kntzs etc .

zu billigsten Preise » . 16649

Telefon No . 443 . Telefon No . 443 .

Martin Leinp ,
Weingroßhandlung ,

Adelheidstrasze 47 ,
Goldene Medaille auf der Juternationaleu Ausstellung Brussel 1895 ,

empfiehlt
als sehr prciswerthe Consum - und Haushaltnugsweine :

1896er Oppenheimer , angeuehmer Tischwein , per Flasche Mk . — .50 ,
I897cr Erdener , naturreiner Mosel ( für

Diabetiker sehr zu empfehlen ) . . , , „ — .90 ,
1895er Niersteiner Orbel ....... „ » 1 . —

1895er Ingelheimer Nothwein ...... „ „ 1 . — ,
Portwein , Sherry , Madeira , Malaga nnd Vermouth aus direktem

Import , per Flasche von Mk . 2 .— an .

SV Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 °/« Rabatt .

Proben stehen gratis und franco zur Verfügung . 13754

Marke

uognac Albert Buchholz ,

s

früher Mk . 20 .
16733jetzt Mk . 12 .

Louis Franke
,

Spitzen Manufactur ,

S2 . Wilhelmstrasse 22 .

Serren - Anznge werden unter Garantie nach Maß augeiertigt .
Hosen 3 .50 Mk ., Ueberzithrr 9 Mk ., Stöcke gewendet fi Mk . , sowie
fl

'
ctv . Kleider ger . u . reparirt bei H . Bieber,Herrcn - Schncider ,

Linfenstr . 6 , Stb ., nahe Wilhelmstr . Neichh . Muster -Collect . 16572

Gewähr für feinste Qualität , zu haben von Mk . 1 .90 an und
höher per ’/i Flasche bei

E . ML Klein
,

Kleine Hur " « frässe 1 .

Mk . 15 . — , Mk . 12 . — , Mk . Jjl
Mk . 8 — , Mk . 7 .50 , Mk . 6 .

Spitzentücher und Echarpes
creme und schwarz ,



47 . Jahrgang . No . 590 ,

W * Ganz frische Gewürze u . Zuthaten

empfiehlt nur in allerbester Waare zu billigsten Preisen 16686

, im Centrum der Stadt , 3 . Mauritiusstrasse 3 . Telephon 562 .
HaBg -ezuglampen von 5 bis 50 Mk .,

gestatte ich mir , mein reichhaltiges Lager in

Stets Eingang von Neuheiten . 16858

Passende Fest - Geschenke .
Gr . Burgstraste 16 . 16871

©

O

Billigst «- Preise , t - arantie .
Unübertroffene

stets vorräthig bei 16130

örlu '

euic
.

nur in boster Qualität , empfiehlt 12738

ED * A « StONN « Tannusstrassc 2 .

Probenummern gratis u . franco .

Kickel¬

id

sLO

sowie alle Arten Morbwaaren in bester Qualität zu billigsten Preisen . 16724

SW Alleiniger Äuschlagsrecht an hit Placatsaulen Essens ?

I

99

99

©

Papierkörbe ,

Wäschepuffs ,

1)

p . V1 Fl .
ohne Glas .

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Blumentische .

Rohrsessel ,

94 . Ahrbieichert
93 . Airweiler Berg

73
öo—1
Z
■’S

Citronat , Orangeat ,
Vanille , Vanillezucker ,
Wallnüsse , Datteln ,
sämnitliclie Gewürze ,

Rosinen , Sultaninen ,
Corinthen , Mandeln ,
Haselnüsse , Haselnusskerne ,
Orangen , Feigen ,

Majolikakörper v . 4 . 50 — 15 Mk .,
galvan . Gusskörper v . 4 — 18 Mk .,
Gussfuss und Zepfenvase

2 bis 10 Mk .

hochfeine alte Cognacs
*/i Flasche von 1.75 Mk . bis 10 Mk .,

Arrac , Bum , Malaga , Portwein ,
vorzügliche Punschessenzen ,

garantirt rein ; */ * Fl . — 2 .50 ,
*/» Fl . — 1.3Q

Medic . - Drogerie „
Sanitas “

,

&
,

@ ® ® ® ® @ ® © ® ® © ® © © © ® @ @ ® @ © @ © @ ® @ ® ^

Puppen wagen ,

Puppensportwagfen

Molkerei Fischer
Walramftratze 31 .

muuiu nwiülffWWg , Juwelier , Lailggasse ZJ , am Li -anrplatr .

Besonders empfehle silb . Stock - und Schirmgriffe , sowie gold . Fächerketten etc . in grosser Auswahl .

Corinthen ,
Rosinen ,
Sultaninen ,
Zucker , ungebläut ,
Puderzucker ,
bunten Streuzucker ,

Aus meinem reichhaltigen I

Thee - JAagfer ,
empfehle als ganz besonders preiswerth :

No . 5a Roth ’s Familien - Thee ä 3 Mk . p . Pfd . I

J . VI . 11 ntli Vach T. , 4 . Gr . Burgstr . 4 . .
14333 ’

Milde , angenehme Bothweine , ärztlich empfohlen .

Gebrüder Warbeck , Pagenstecherstr . 3 .

Kunstblätter ,

Landschaften und Genrebilder bester Meister
in eleganter und geschmackvoller Einrahmung billigst abzu¬

geben Luisenstraße 5 , Gartenhaus Part . r .

Prima fette Gänse
garantirt Hafer mast , per Pfund 65 Pf . franco liefert
J . P . Friedrich » au . Bestellungen unter J . P . 015
postlagernd Wiesbaden .

Jeder Dame willkommen .

Hochfeine Odeurs : — Waldveikhen — Violette de Panne
— Märzveilchen — Königin der Nacht — Opoponax —

Victoria Regia — Maiglöckchen — Flieder etc .

JLoiass Schild , nur 3 . Langgasse 3 .

Nirgends in der Stadt eine Filiale . 168 fi

Hirschhornsalz ,
Pottasche ,
Mandeln , gerieben ,
Maselausskerne ,
Hosen wasser ,

« Vanille ,

Iioiiis Plagge ( Inh . Wilh . Plagge ) , Häfnergasse 15 .
Horbwaaren - Fabrik . fiejr . 1838 . Biirstenwanren - tiagcr .

Weihnachts - Gescheut .
Eine gute Violine mit schönem Ton ist preiswerth zu her »

kaufen Moritzstrabe 28 , 3 . Etaae .________________________

Bijouterie
im Ausverkauf zu billigsten Preisen .

6riist . Seil » , Uhrmacher ,

Geriebene Mandeln
,

geschält und ungeschält , täglich frisch ,
Ammonium , Pottasche , Rosenwasser , Buckoblaten ,

sämmtliche Sorten Zucker zu billigsten Preisen ,

weiss u . rotli . ootiM . 2 .25büMJ ^^ rFlasdiA
Proben .’ glasivtis & 00170 Fass .

Carl Hertz , Wilhelm ^ tr . 78 , Spec .- FHialr iF
'

Anis .
Ammonium ,
Backoblaten .
C ’itronen ,
Citronat ,
Orangeat ,

Franz Flössner
,

Well ritz Strasse 6 .

IteBiuice
empfiehlt billigst 15732

Nürnberger Lebkuchen
von F . G . Metzger

per Packet von 10 Pf . an

empfiehlt in frischer Sendung

« ß . O . Keiper ,

Kirchgasse 52 . Kirchgasse 52 .

Juwelen
,

Gold - und Silber - Waaren
angelegentliche ! zu empfehlen .

alle Lampen in solider Ausführung
von besten Brennern in 14 , 16 u . 20

empfiehlt 16455

Ludwig Holfold
,

Glas -
, Porzellan - und Lampen - Handlung ,

Bahnhofstrasse 16 .

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® © ® @

Cliocolade , garantirt rein , per Pfd . 80 Pf
Cacao per Pfd . Mk . 1 .60 , 2 .— , 2 .40 , 16057

Feinstes Confect - und Kuchen - Mehl

empfiehlt in besten Qualitäten zu billigsten Preisen
Snalgasse SHh

"
Slz ^ w ™ BäEcke

e . ÄPe M . aäB IIWebergasse .

(D . B . G. M . No. 21,979)
ohne Schatten , wirft den hellen

Schein direkt auf die Noten ,
ohne die Augen zu belästigen .

Vorräthig in verschiedenen

Ausführungen bei 16104

Conrad Krell
, Tamiusstese 1 -3 .

Spec . - Magazin f . complete Küchen - Einrichtungen .

mit Lichtarmen v . 25 bis 48 Mk .,
Wandarme von 2 .50 Mk . an ,
Wand - Naehtlampen von 50 Pf . an ,
Ampeln von 3 . 50 bis 30 Mk .,
Saulenlampen mit Spitzenschirmen ca . 25 Mk .,
Tischlampen mit Onyxfuss von 12 Mk . an ,

Acheier per SM 5 M ,

Lieckeler 7 „ 10 „

^ nsfd) lü§eier @& eu40 „

18 . Taunnsstr . 18 ,

empfiehlt 16810

zum

Backen

45eire 14 . 18 . Dezember 18 » » . Wiesbadener T - gblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 .

Aecht engl . geruchfreie

Gummi - Regenmäntel ,
eowie

amerikanische . deutsche » ächte Petersburger

prima Gummischuhe
Ueste

spanische Apfelsinen
& Stück IO Pf ., ä Dtzd . Mk . 1 . 10 . Oatteln , Feigen ,
Tafebltosinen und - Trauben , Haselnüsse ,
Mandeln . Paranüsse , IVallnüsse . 16771

Ohr . Ritzel Wwe . Nachf .

Der

Weneral - Anzeiger
für

Essen und Umgegend ,
Amtliches Krcisblatt ,

mit der Beilage Lonntagsvlatt ,
Abonnementspreis nur Mk . e . so pro Quartal .

Postzeitungsliste 2898 , -

Rotationsdruck und Verlag :
Tlmden & Scliinemann ,

ittfotoe seines äußerst billigen Preises und überaus
reichhaltigen und gediegenen Inhalts , der von keiner
Lokalzeitung Essens und Umgebung nur annähernd
gici -tt tpirb , eiuce der aelesensteu und verbreitetsten
^ af .ecblfltter des dichtbevölkerten rheinisch -westfälischen
^ ndustrudezrrkS u . ein hervorragettv erfolgreiches

^ nserttol,s » rgau 1 . Ranges ,

Ein Versuch S . ä5nf
“ cmSIbonnement

_ _ Äeilcnpreis nur so Pf .
Bei Wteoerholungen Rabatt . - ^ 5 )

Importirte

Havana - Cigarren ,
sowie

Sreiaer and Hamburge ? Fabrikate
,

Cigaretten u . Tabake

empfiehlt in allen Packungen und Preislagen
'

MMIa9
54 . Wllhelmstrasse 51 ( Motel Block ) .

Grosse Auswahl ! Reelle Preise !

Medlciual Tocliyer , Orig . Ilngartraulitnwein ,
F ». M . 1 . 25 , ' / - Fl . 75 Pfg . mit Glas .

O . F . w . Schwanke , Schwalbacheritr . 49 , nabe Michelsber « .

Molto ) fi ? glfiloslt » • 80 Pf . p . Pfd . an emyf . 15652
VI -I . IIC UliULlll Jacob Hiirieh . Friedrichstr . 11 .

Mk.
-

. 90

„ 1 . 15

C se ’n rc *c *1 ^ rtirttz « Lager von

3 Uhren
.
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45 .45 . Kirchgasse45 . Kirrligasse 45 . Buchhandlung und Antiquariat .

tarnen

um -

Ich warne vor minderwerthigen Nachahmungen !

u/ius

6 STfai/cf » flöße 6

16925Etiquette .
OOOÖQÜOOOOQ

15947im Teppich -Ausverkauf

P
.

Enders
, 16573billigen Preisen .

empfiehltMichelsberg 32 .Telephon 195 .

empfiehlt für bevorstehende Festtage ;

Delicatessen

Eingang Luisenstrafte .

NÜmintliclier

Mode garnirt . 14260

Für

iö42b

Roffnen , Sultaninen .
Citrouat , Orangeat .
Citroneu , Vanille .

Friedrich Exner
,

Wiesbaden , Neuaasse 14 .

Haselnüsse , gerieben .
Reiner Bienenhonig .

Prima Zucker - Syrup

Saalgasse 2 . D . Fachs . Ecke Webergasse .
Telephon 475 . 16574

wegen Geschäftsausgabe .
Mein großes Lager künstlicher Blumen , imprägnirter

Palrnen , Vaseubouqnets rc . , unter der Hiilitc des Preises .
Verkauf Geisbergstratze 14 , Parterre . R . Heck .

Kl . 119I
Julius Moses .

ÜVeugasse . Kcke Maiiergasse .

« ■■ ■ ■ 'l— ill IUM I I I UMRUI II Hill Ult IIIIUI

u » e/tr />i//i <jen 9 '
ieisen .

AiasTerkmaf
wegen völliger Geschäfts - Aufgabe

Nürnberger Lebkuchen
per Packet von 10 Pf . au ,

Bisqnits per Pfund von 40 Pf . an

5 Pf . Orangen 5 Pf .

Wallnüfsr per Pfund 25 Pf . ,
Haselnüsse , Datteln , Zeigen , Almeria -Trauben ,

■ ■ HaeHBseEMeBHSäHeesaasiaMiSEaffiöeiöBBaB

iTchnll anron selbstverfertiate , empfiehlt 16222
jtib l ’ h . Mohr , Sattler , Telaspeestr . 2 .

Thüringer Rothwurst .

Thüring . Zungenwurst .

Thüringer Sülze .

Goth . u . Braunschweig .
Cervelatwurst .

Aecht ung . Salami .

Braunschw . Mettwurst .

FrankfurterWürstchen .

Aecht Bad . Landjäger .

Feine Leberwürste .

Lachsschinken .

Pommerische Gänse¬
brüste .

SO Pf . Vino Hose
bitte probiren , ein ganz vorzüglicher griech . Süßwein , Preis
bei 12 Flaschen ohne Glas , einzelne Flaschen 5 Pf . mehr .

F . A . Dienstbach , Rheinstr . 82 . 16842

eJ . Mapp , Herz . Sachs . Hoflieferant ,

Weinbau u . Weingrosshandlung ,
Moritzstrasse 31 und

Xengasse 18/20 , nahe der Marktstrasse .

Andere Seckt - Marken in grosser Auswahl zu

Engros -Preisen .

Empfehle giate billige Bücher —

als schönste beschenke für Alt und Jung .

Heinrich Kraft , Franz Bossong Nachf ,

Zu Weihnachten
empfehle meine fste . Basler Lecerlh ( Spec .), alle Sorten fste . Nürn¬
berger Lebkuchen in größter Auswahl , sste . Holländer u . Braun¬
schweiger Honigkuchen , alle Sorten Pfeffernüsse , Aachener Printen ,
Thoruer Kntharinchen , HNdebraud ' sche Lebkuchen , Holl . Svecnlatnis ,
sowie versch . ff . Confect , Blittergebäck , Spccnlatiiis , Anis , feines
Banmconfect rc . in bekannter Güte .

W . Meyer , Schillerplatz 1 , Ecke Friedrichstraße .

■» « es :

Obst - und Gemiise - Conserven

Chocolade .

Ilies . Bisquits . Honigkuchen ^

Carl Koch
,

Installateur und Spengler ,

Putz - und Modewaaren .

Grosse Auswahl garnirter Hüte .

M . Jsselbächer
,

Bahnhohirasse 16 .
Hüte werden bis zum Schluss des Geschäfts nach neuester

geriebene Mandeln
,

geschält , sowie ungeschält , täglich frisch . "VI

Feinster Puder - Zucker . — Vanille - Zucker .

Ganz neu !

Soeben erschienen !
Es ist uns der Alleinverkauf der Stifte , 4 erlagen

und Anleitungen für die neue

Tl © fhrandtecliiiik9 ■

eine allgemein grosses Aufsehen erregende , äusserst dankbare
und überraschend wirkungsvolle Arbeit , fiir Wiesbaden
und Umgegend übertragen worden . Wir machen auf
mehrere in unserem Schaufenster ausgestellte fertige Gegenstände
aufmerksam und sind zu jeder Auskunft über die Sache gern
bereit . 16784

Vietor
’
sche Kunstanstalt ,

Taunusslrasse 43 u . Weberga ^ se 33 .

bringe ich einen grossen Posten

Kinder

Kleidchen
in Sammet , Wolle und Biber ,

nur neuester Faxens ,

zu aussergewöhnlich billigen Preisen

von Mk . 1 . — an

zum Verkauf .

Diese feine Champagner - Marke ist nur ächt

unter vorstehendem , gesetzlich geschütztem

Bettunterlagen von
Mit . IAO bis 5 .—

per Meter ,
Irrigatoren ,
Clystirspritzen ,
Verbandstoffe ,
Steckbecken ,
Brusthüichen ,
Milchpumpen ,
Aechte Kreuz nacher

Mutterlauge ,
Kreuznacher Salz ,
Stassfurter Salz ,
Seesalz ,
Wundschwämme .

Chr . Tauber , Telephon 717
,

Kirchgasee ® . Spccial - A btheilnng :

Apparate und Bedarfsartikel für

Amateur - Photographie .

Nestle ’s Kindermehl ,
Kufeke ’s Kindermehl ,
Muffler ’s Kinder¬

nahrung ,
Soxhlet - Apparate ,
Gummisauger ,
Kinderflaschen ,
Kinderseifen ,
Kinderschwämme ,
Kinderpuder ,
Medicinal -Lebertbran ,
Garantirt reiner Milch¬

zucker , 12344

Tropon .

Süßrahm - Margarine
zum Confect - und Knchcubackc » per Pfund 60 , 70 u . 80 Pf .,
Schweine - Schmalz 1 Pfund 45 , 5 Psund 42 , 10 Pfund 40 Pf .
zu habe » im 16571

Special - GeschäftHäfnergaffe 11 .

Beifutz für Gansbraten
und Schweinebraten , anerkannt fciuste Würze , per Bündel 10 Pf ..
Majoran und Tbymian , sowie fäinmtliche Gewürze in garantirt
reiner Waare billigst bei 16880

A . Mollatii . Michelsberg 14 .

Zu Weihnachten
empfehle mein großes Lager in :

Badewaunen für Erwachsene schon von
23 Mk . an .

Sitzwauuen und Kinderwanuen in jeder

Preislage .

Lampe « für Gas und Petroleum .

Häuge - , Tisch - , Clavier - und Waud -

lampeu .

Haus - « rid Küchengeräthe .

Emaillirwaareu in prima Qualität zu bekannt

Eisbeutel ,
Leibbinden ,
Inhalationsapparate
Fieberthermometer ,
Urinflaschen ,
Guttaperchatafft ,
Suspensorien ,
Glasspritzen ,
Platinräucher¬

lampen ,
Badeschwämme ,
Mineralwässer ,
Valentiue ’s

Fleischsaft ,
Somatose .

Caviar .

Aal u . Lachs in Gelee .

Delicatess - Häringe .

Sardinen a l ’huile .

Sardellen - Butter und

Anchovy - Paste .

Sardinen u . Anchovy
in Gläsern .

Hummer .

Nordsee - Krabben .

Ochsenzungen .

Corned Beef .

Fenster - Mäntel
in Plüsch und Fries mit reich gestickter Borde

a J$ 3Lk . u . 7 — Mk .

Cigarren
in Präsentkistel ä Mk , 1 .25 , Mk . 1 .50 , Mk . 2 .50 , Mk . 3 .50 und
höher empfiehlt in ganz vorzüglichen Qualitäten 16705

Fr . Rompel ,

Roth - und Weissweine .

Bordeaux
vom Hause Münzer & Fils , Bordeaux .

Deutsche Schaumweine
| ( Hnth . Müller , Ewald . Schultz und tirot6 ) .

Punsch - Essenzen
( 11 um , Arrak , An nana * , Burgundern . Rolltw . )

von Sellner , Röder u . l . ilka .

Südweine
vom Hause Adolfo Pries & Co . « Malaga «

( Poriweia , Clierry , Madeira « Dalaga etc . ) .

CoHserven :

Sämmtliche neue 16768

Feinstes Confect - und Kuchenmehl .

Ammonium , Pottasche , Rosenwasser , Backoplatcn re .
Sämmtliche Gewürze . Streuzucker , Weitz und bunt .

Heine Panille - CPcolnde pi billigen Preisen .

Gefällige Bestellungen weiden frei ins Haus geliefert .

Louis Schild .

Mein Geschäft befindet sich nur Langgasee S
und ich habe nirgends in der Stadt eine Filiale . 16274

ooooo

Die

bekannte älteste Schirmfabrik
von

0 . Wüsten
,

g 30 . Langgaffe 30 , neben „ Adler "
,

O empfiehlt eine grotze Auswahl

Ifolitie
(elbüscnmiljteSrtjirme

für Herren , Damen und Kinder

= zn den dilttgsten Preisen , =

sowie Anfertigung nach jeglichem Wunsch , ebenso Ueber -
O ziehen und Repariren schnellstens . 16704

Stets frische Sendungen

Taleilter
, Pumpernickel u . i . L

Weine :

tone
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.
Pu tz - und Mode waarenha us

20

ca . 200 Sa Taff etblousen

Hugo .
i sc/uier

.

Wilh ebn strasse 34 .

Serie I jetzt 5 . — , früher 8

Serie II „ 8 . — , „ 12 -

Serie III , , IO . — , , , 15 -

TJm mit gÄVIlirtCIl lind llUg
' lirilirleil Unten vollständig zu räumen , habe die Preise nochmals bedeutend reducirt .

16739 *

Von Donnerstag , den 14 . , bis Sonntag , den 24

= = ■ G - elegenhei tska uf ~ ~

ca . 500 wollene Blousen

Öhren
,

Musikwerke.

Moritzstrasse 4 .
- Moritzstrasse 4 .

Taschenuhren
in Gold von 24 Mk . an .

» Silber „ 14 „

, Metall „ 8 „ „

Garantie 2 Jahre .

Goldwaaren
in jeder Preislage .

Goldenelrauringe,
gestempelt ,

von 6 Mk . an .

Barometer in grosser Auswahl !

Reparaturen werden billig und gut ausgefuhrt .

H . Theis
,

F . Webers Nachf .

Bismarck - Deukmiirdigkcitcil
aus seine » Briefen , Reden und letzten Kundgebungen , sowie
nach persönlichen Erinnerungen znsammengefaßt und erläutert

von 11 r . Paul Liman .

Ein starker Band gr . Lex . 8 ", Berlin 1899 . VIII , 568 Seiten
stark in Origiualleinwaudboud gebunden

PT Statt Mk . 3 . 50 für Mk . 2 . - . - ISS
Das Werk enthält bis jetzt noch nirgends veröffent¬

lichte Dokumente und bildet eine wertstvolle Ergänzung zu
den „ Gedanken nnd Erinnerungen " . 16822

Moritz und Münzet ,
Wtthelmstratze 52 ( früher Tannusstrahe ) .

Feinsten gereinigten

Mediz .
- Dorsch Leberthran

in Flaschen und lose ausgewogen

empfiehlt 14728

Central - Drogerie
( Inh : Wilhelm Schild ) ,

Friedrichstrasse 16 und Michelsberg 23 .

u . s. w . erwirkt und vermittelt billigst
VWlClIlC C . Hoch , Aorkstraße 6 .

Fürther Tagblatt .

Organ der
Gastwirths - Jnunng Fürth und Umgebung , sowie
der Freien Wirthe - Jnnnng Fürth und Umgebung .

Aelteste Zeitung von Fürth .

( Gegründet 1838 .)

Unparteiisch und unabhängig .

W “ Erscheint täglich außer Sonntags .

Das

Fürther Tagblatt
ist für die bedeutende Industrie - und Handelsstadt Fürth
und für die umliegenden zahlreiche » größeren und kleineren

Ortichaften ein

wirksames Insertions - Organ
für Bekanntmachnngrll jeder Art .

Anzeigenpreis
nur 10 Pf . für die Spaltenzeile . Bei größeren Anzeigen

und öfteren Wiederholungen wird Rabatt gewährt .
Anzeigen sende man direct an das »Fürther Tagdlatt " in

Fürth oder übergebe sie einer Aunoncen -Expedition .

Hennessy - Cognac ,

Original */ » Fl . 3 . 60 , */i I I . Hk . 6 . -

» putschen Cognac per Flasche von Mk . 1 . 90 an .
A rouiaiique , ächten , von Lappe .
<» ilkn - 14iiminel . Original , Mk . 1 . 60 per Fl . 15837

C . H . » ienstbach . Rheinstrasse 82 .

Wärmflaschen
in verzinnt , Kupfer und Nickel von
2 . 25 Mk . an empfiehlt 16530

Franz Flmner ,
Wellritzstratze 6 .

h 4 Jeder fremde ♦ 4
der nach Wiesbaden kommt , sei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht ,
daß das „ Wiesbadener Tagblall " — gegründet ( 852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei

umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist ( täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je eine , Preis
So Pfg , monatlich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von Haus zu Hans , von Familie
zu Familie .

Neben einem sehr reichhaltigen redaktionellen Theile bietet das „ Wiesbadener Tagblatt " einen

Anzcigeniheil von unübertroffener Ausdehnung , da das „ Wiesbadener Tagblatt "
allgemeines Instrlions -

organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist , aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art , besonders
zu den Familien - Nachrichte « (Gebnrts -, verlobungs -, Heiraths - und Todes - Anzeige » ) und dem Arbrils -
marbt , von Jedermann benutzt wird . Die für das Fremden - Publikum und nenzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Vestannlmachnngen der Stadt Wiesbaden werden im „ Wiesbadener

Tagblatt " ausgenommen . Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des „ Wiesbadener Tagblatt " in der Schalterhalle des Verlags kanggaffe 27 . Einzelne
Tagblatt -Nunnnern kosten 5 Pfg . Man

abonnirt auf das „
Äsbadmr Tagblatt "

im Verlag Langgaffe 27 , in den zahlreichen Ausgabestelleir in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser -
lid ’en Postämtern .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen , rommunalständifchen , städtischen und
anderen Staats - und Cibilbehörden , insbesondere von der kgl . Staatsanwaltschaft und den

Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt .
Vie Fremdenliste , die Programme der Turhans - Concerle , die Ankündigungen der

hirftgen Theater ( darunter die ausführlichen Zettel des lsoftheaters und des Residenz - Theaters ) , die

auswärtigen Familien - Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vercinsleben und alles Andere ,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht ( Fremdenführer , Tages -Veranstaltungen ,
Vereins -Nachrichten , Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ) , findet sich im „ Wiesbadener Tagblatt " .

Gratisbeilagen des „ Wiesbadener Tagblatt " sind : „ Amtliche B « {Eigen des Wiesbadener

Sagblatt
"

, enthaltend BekannNnachungen hiesiger und auswärtiger Behörden , „ Alt - Naffau "
, Blätter für

alte nassauische Geschichte und Kulturgeschichte , die „ Illustrirte Kinderzeitung "
, das „ Aerztliche lsansbnch "

,
das „ Rechtsbuch "

, die „fjaiis -- und landwirthschaftliche Rundschau
"

, zwei „ Taschenfahrpläne "
, der „ Tagblatt -

Kalender " und die „ verloosnugsliste " .

Schachfrrnnde seien auf die Rubrik „ Schach "
, Grgan des Wiesbadener Schachvereins , verwiesen ,

tveldje das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint .

weil unentbehrlich für T ormann

Bei der einheimischen Vebölkerung bedarf das „ Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung ,
dort ist es seit fast einem Halden Jahrhundert überall zu finden ,
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Webergasse 8

Auf halbem Wege mußte ich stehen bleiben , weil Jimmys

Arme so krampfhaft meinen Hals umklammerten , daß ich zu

ersticken glaubte . Er schien sich über den tosenden Wassern

von Anbeginn nicht recht behaglich gefühlt zu haben . Nun

wieder behutsam weiter . Nur noch hundert Meter , dann

war das Ufer erreicht .
So weit gelangt , pflegte ich in Trab uberzugehen und

die Musik mit Spielen aufzuhöre » . Fast im nämlichen

Moment bog Jimmy den Kopf hernieder . Ein heiseres Ge¬

flüster klang mir ins Ohr .

„ Halt an ! . . . Nun ist
' s an der Zeit , unseren Zwist

auszufcchten , Monsieur Marco ! "

Daß ich in jenem Moment nicht gewankt und gestürzt

bin , begreife ich nicht .

Nicht Jimmy war ' s , den ich auf meinem Nucken trug , es

war — Blanchard . . ,
Mir war , als müsse ich es in tue Welt hmeinschrelen .

Mein Todfeind war
' s , der mich mit der Absicht umkrallte ,

mich mit sich in die gähnende Tiefe zu reißen .

Mit unsäglicher Anstrengung vermochte ich tue Balance

P
Eines Abends besuchte ich Lola . Mir war von einem

reisenden Cirkusdirektor ein glänzendes Anerbltten gemacht ,

dreißig Vorstellungen über dem Strom zu Montreal zu

geben Doch ehe ich New - York verließ , wollte ich mir vor¬

erst Gewißheit über mein Loos verschaffen . Zu meiner

Ueberraschung vernahm ich , daß Lola von demselben DirMor

engagirt worden . Das Glück schien mir also günstig . War

sie erst so weit von New - York entfernt , so würde sie jenen

Mann bald vergessen und die gute » , alten Tage vielleicht

wiederkehre » . . , ,
Als ich das Haus alsbald wieder verließ , sah ich draußen

eine Männergestalt stehen und zu Lolas erleuchteten Fenstern

( Nachdruck verboten .)

Gin Drama in den Kiiflen .

Nach dem Englischen von E . Marr .

- Ruhe , meine Herren ! Außer Stande , heute einen

« eech zu halten , hat Mr . Marco soeben versprochen , uns

durch die Erzählung eines seiner Abenteuer zu enstchadigen .

r Sofort richteten sich Aller Augen auf den grauhaarigen ,

kleinen Franzosen , der , die klaren , schivarzeu Augen auf

einen Punkt der Wand gerichtet , wartete , bis der allgemeine

Applaus sich gelegt haben würde .
: „ Was ich Ihnen erzählen will , ist wahr

"
, begann er ,

und es steht mir noch Alles so lebhaft vor dem Geist , als

sei es erst vor Wochen geschehen . Deutlich sehe ich wieder

die Menge von Gesichtern , die rothen und grünen Laternen ,

deren Wiederschein sich in den fünfzig Fuß unter mir

rauschenden Wogen spiegelte , höre ich wieder das jähe Ver¬

stummen der Musik . . . aber ich beginne mit dem Ende .

Vor fünfzehn Jahren , meine Herren , wurde in Montreal

ein großartiges Fest gefeiert , aus welcher Veranlassung , ist

mir entfallen . Nun ist es für Jemand , dessen Leben in

Folge seines Berufes an einem seidenen Faden hängt , nicht

gut , stets das Bild eines Weibes vor Augen zu haben ; aber

dazumal kannte ich noch keine „ Nerven "
, mithin störte es

mich nicht , daß die kleine Lola mir stets im Sinne lag .

Lola war noch ein Kind , als ihre Mutier , die beste Tänzerin

der Gesellschaft , starb . Lola ! O , wie gut entsinne ich mich

noch , wie sie in die Hände zu klatschen und mich durch Zu¬

rufe zu ermuthigen pflegte , wenn ich im Cirkus aus meinem

Seil tanzte , und wie ihre Augen feucht wurden , als ich ihr

eines Tages erzählte , daß ich von einer anderen Gesellschaft

engagirt worden , die eine Reise um die Welt zu machen gedachte .

„ Ob ich auf Dich warten will , Marco ? " flüsterte sie .

„ Ja , ich werde warten — falls Du nicht allzu lange fort »

bleibst .
"

Ich ließ sie auf der Tanzschule zurück. Nach zwei

Jahren hatte ich mir Geld und einen Namen erworben und

eilte nach New - York zurück , um Lola an ihr Gelübde zu

mahnen . t . . , n , . . .
Der erste Schlag , der mich traf , war , daß ich Lola mcht

mehr im Cirkus , sondern als einen der ersten „ stars “ der

Weltstadt wiederfand , die unter den Männern nur zu wählen

brauchte . Auch äußerlich war sie verändert : eine prächtige ,

stattliche Erscheinung , die vor Angst bebte , wenn das Seil

unter mir schwankte und zitterte und mir zuflüsterte , ich

müsse diesem Leben , das für mich dasselbe geworden , was

, das Opium dem Opiumesser ist , Valet sagen . Doch was

sie mir bei unserem Scheiden gelobt , schien sie vergessen zu

haben , obwohl sie sichtlich Scheu trug , mir zu sagen , daß

ich mir vergebliche Hoffnungen gemacht .

Es mußte Jemand zwischen uns getreten sein . O , wie

haßte ich diesen Unbekannten ! Doch vergebens suchte tch

den Räuber meines Glückes ausfindig zu machen .

Allein eines Abends , als ich eine Vorstellung in einem

New - Yorker Theater gab , fiel mein Blick zufällig auf die

Loge , worin Lola mit ihrer Tante saß .

Ueber sie geneigt stand ein Herr und flüsterte ihr in

sichtlich verliebter Haltung etwas zu .

Einen Augenblick tanzten die Lichter vor meinen Augen

, und mein Schritt auf dem Seil ward unsicher . Eine Welt

voll Schmerz und Haß erfüllte mein Herz , ein jähes Ver -

1 langen erfaßte mich , auf ihn herabzustürzen , ihn zu er¬

würgen . Und sie schien zu begreifen , daß die Kusts ge -

' kommen . , . . . . . . . ~ .
Nach Schluß der Vorstellung begleitete ich sie heim . Sie

seufzte leise in sich hinein , während ich stumm und finster

neben ihr herschritt . Doch wollte ich sie nicht nach seinem

Namen fragen , und so trennten wir uns an diesem Abend

ohne Gutenachtgruß . . . . .
Tagelang lag ich auf der Lauer , ich und der halb

idiotische Gehülfe , den ich auf meinem Rucken über das

Seil zu tragen pflegte , weil er keine Furcht kannte .
^

Und

gemeinfam entdeckten wir , wer er war . . . . der Tanz -

meister ihrer früheren Schule . Ein stattlicher Bursche mit

schönen weißen Zähnen und jenem einnehmenden Lächeln ,

Beine durch die Tragschlingen . .

„ Nur ruhig , Mensch , ruhig ! "
rief ich , denn beinahe

hätte er mich ins Schwanken gebracht .

Im nächsten Augenblick setzte ich mich unter dem

Beifallsjubel des Publikums in Bewegung , während ich

grüßend mit der Nationalflagge wehte .

Das war das Signal für das am anderen Ufer placirte

Orchester , das sogleich zu spielen begann . Es war kein

welche -? die Frauen immer zu berücken pflegt . Vielleicht I Netz gespannt und tief unter dem etwa 250 Meter langen

roar es von ihrer Seite nur eine vorübergehende Bethörung , Seil brauste der Strom . —

wenn ich sie bitten wollte , sich selbst getreu zu bleiben und

zwischen uns zu wählen , wurde ich von solcher Eifersucht

gepackt , daß ich kein Wort hervorzubringen vermochte .

Um die Wahrheit zu gestehen , glaube ich , daß sie mit

sich selbst in Zwiespalt war . Wochen , Monde vergingen ,

ohne daß wir einander näher gekommen waren . Ei »

tummer , verzweifelter Kampf hatte sich zmischen uns ent -

Bis Weihnachten
verkaufen sämmtlicho Unterröcke in Wolle und Moiree , Blonsen in Wolle und

mit 15 * Io Rabatt .

Morgenröcke ,
Matinees ,

seidene Unterröcke ,
Costumröcke , farbige Hauskleider

nut o
Rubsitt *

S .
Guttmanii & Co

zu wahren . . , .
. । „ Um Gotteswillen , keine Bewegung

"
, rief ich heiser ,

“
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Todtenbleich starrte sie mich an . Dann brach sie plötzlich schwankten gedachte ich einen ffllome t um $ u e iSu rufen

’
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Mr . Blanchard
^

doch bald wird
^ nnsereZest gekommMein ^ zu versprechen .

^ w / fflgte ba [)eL „ Nimm sie .

Es war am vorletzten Abend der Vorstellungen in Ich
"
werde Dir nicht länger imWegestehen , sondern noch

sä « äs » s * nÄ " tÄÄ

S jubelte mE zu Unser beiderseitiger Erfolg war außer - mb mein Herz wie ein Schmiedehammer dis zur Kehle

ordentlich gewesen und Lola von Tag zu Tag freundlicher I emporschlug und kalter Angstschweiß meineStirn tz ■

und zärtlicher gegen mich geworden , sodaß ich glaubte , meine I Noch fÜHfstfl 9R ^
ter . teilte Schritte Schnell

ÄSÜ ?
um , 6r

Der arme Blanchard ! Nun ich ihres Besitzes sicher I meinen Schultern Plötzlich einen gewaltigen Ruck gab .

war , empfand ich Mitleid mit ihm . { „ Ha , ich sehe , wo Du hlnwillst ! schrie er . » Eins ,

„ Vorwärts , Jimmy ! " rief ich aus der Höhe herab . I zwei , drei . . . .
"

m
Einmal hatte ich das Seil bereits passirt und stand nun Alles war vorbei . Iahe Nacht umfing mich . Bwnver -

am Ende desselben , gemächlich auf die Menge hernieder - stürzend , berührten meine Hände zufällig das Seit , an

schauend , die daraus wartete , mich abermals , doch nun mit welchem ich einen Moment hängen blieb , bann fiel ich ,

dem Mann auf meinem Rücken , den Weg über den Strom schnell , immer schneller . . . .

machen zu sehen . „ Vorwärts , mach
'

schnell !" I Als ich wieder zu mir kam , sand ich mich auf entern

„ Ich komme schon ! " klang es zurück I Lager . , , , , , . .
Gleich daraus erkletterte er die Stufen der Letter und I <Zott sei Dank !" vernahm ich Lolas schluchzende Stimme .

das auf meinem Rücken befestigte Bänkchen und steckte seine | $ ann versank ich wieder in Bewußtlosigkeit .

Erst nach Tagen vernahm ich , daß ich noch gerade zur

Zeit von einem Boot anfgefischt worden , Blanchards Leiche

aber erst nach mehreren Stunden gefunden worden .

Den wahren Hergang jenes Dramas hat Montreal nie

erfahren . Lola ist , wie Sie wissen , meine Frau geworden ,

doch über jene Zeit pflegen wir beide schweigend hiniveg -

zugehen .
"

1695

4 .
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Infolge der bisherigen milden Witterung hatten wir

Gelegenheit , diverse Lagerbestände aus einer der bedeutendsten
Schuhfabriken Deutschlands , meistens bessere Waaren , zu

solchen Preisen zu übernehmen , dass wir diese Waaren theil -

weise noch billiger , wie sonst die Engros - Preise hierfür

wären , abgeben können . Es bedeutet dies ungefähr

die Hälfte also 50
°

Io des wirklichenWerthes
Aussei den fielen Schuharten , die sich als AX eihnachts - Geschenke besonders eignen , empfehlen wir als hervorragend preiswerth :

l >amen - I . 6 <lei - Hausschuhe mit elegant . Eint für A . N5
Damen - Chevreaux - KHopf - u . Schnürstiefel ,

gefüttert , mit hohen und niedrigen Absätzen , für 5
Herren - Zug - od . Hakenstiefel mit Lackbes . für 8 . 5O

Diese Stiefel kosten sonst 12 . 00 pr . Paar .
Herren - Hausschuhe aus Tuch , mit Ledersohlen , für 1 . 25
( Gummischuhe für Damen , Herren und Kinder verkaufen wir

au denkbar billigsten Preisen ; wir bitten diese zu vergleichen .

Kinder - Kalbleder - Knopfstiefel mit Absatz für 1 . 95

Schulstiefel für grössere Kinder , zum Knöpfen , für 2 . 85

Lederstiefel ( warm gefüttert ) zum Schnüren . für 1 . 65

Warme Hausschuhe mit Ledersohlen . . . für 1 . 00

HauspantBffelchen für grosse und kleinere Kinder , wegen der

herrlichen Farben -Zusammenstellung als Weihnachts - Geschenke

besonders geeignet und sehr preiswerth .

Fett L Co
.

’

s Frankfurter Schuh - Bazar
,

Aäehst der W ebergasse . Z 1. 3NggA886 3 8
-

» » « hst der W ebergasse .

Erklärung
Goldg ;
auf de

von

Herr O . Rossiug , der Inhaber des
Colonialw .- Geschäfts J . Bapp Kachfolg . ,
Goldgässe 2 , verkauft Malaga , den er , wie
auf den Etiquetten zu lesen ist , schlankweg
„ Natur - Malaga , von Herrn Professor
Fresenius chemisch untersucht
u . s . w .

“
, nennt .

Diese Angaben beruhen , wie Herr
Professor Fresenius selbst constatirt hat ,

durchaus auf

Unwahrheit
,

denn

Herr Professor Fresenius hat den
betr . Malaga überhaupt nicht
untersucht , mithin ist die Aufschrift auf
den Etiquetten also durchaus unwahr ! !

Diese , auf grobe Täuschung be¬
ruhende Handlung soll im Interesse der
Käufer hiermit veröffentlicht sein . —

Sich dafür Interessirende können den
Namen des Einsenders dieser Erklärung im

Tagblatt - V erlag erfahren . 16960

Mittwochs den 8t >. Dezember ,
Abends M Uhr8 F408

General - Versammlung
im Datean male,Wil helmstr . 20,1 ,

Gäste , auch Damen , willkommen .

W * Christbaumschmuck .
- WH

Hur Neuheiten in grösster Auswahl u . zu ausserordentlich
billigen Preisen .

Carl Grünberg , Cigarrenhandlung ,
21 . Goldgasse TR , neben Ecke Langgasse .

I
Möbel auf Credit ! ! I

zu Cafiap reifen .
Größte Auswahl . Zahlungsraten sehr günstig .

Offerten erbeten unter K . V . 098 an den Tagbl .-Verlag . |

Weihnachts - Cigarren
in Packungen von 45 Pf . an ,

bei 5V - Stück - « istchen 40 Pf . Rabatt ,
„ 100 » „ , , 80 , , ,

tu bei 1691
Carl Ziss , Grabenstraße 30 .

empfiehlt

Damen - u . Kinder - Hüte ,
gar « , u . nngarn . , darunter elegant « Modell « , bedeutend

herabgesetzt , geeignet zu Weihnachts -Geschenken ,

Handschuhe in Glace , Seide , Wolle ,

reizende Pompadours ,

Federboas , Battblnmeu , Schleier

Helene Stolzenberg ,
Moritzstratz « 12 .

Gratulationskarten
,

Visitenkarten
,

sowie

Drncksadien jeder Art
für

Familie und Gesellschaft
liefert in kürzester Frist zu müssigsten Preisen

die Buchdruckerei von 16953

Carl Sclniegelberger & Cie . ,
36 . Marktstrasee 86 .

5 Pf . Orangen 6 Pf . ,
Wallnüfse per 100 St . 30 und 35 Pf . , Haselnüsse per Pfd .
40 Pf ., feinstes Kuchen - und Gonfect - Mehl per 5 Pfd . 90 Pf .,
garantirt reiner Schweine - Schmal , per Pfd . 42 Pf ., bei 5 Pfd .
40 Pf . F . Müller , Nerostratze 23 . 16863

Christbaumständer
mit Wasserfiillung

erhält den Baum lange Zeit frisch und

durch Wasserverdunstung die 25 im Ilie r -

luft rein . E ?

Vorräthig in drei Grössen bei

Conrad Krell
,

Tau u nsst rasse 13 .

Bitten unsere Ausstellungen bei etektr . Beleuchtung
gütigst beachten zu wollen .

Zimmer - T eppiche
von Mk . 6 .— bis zu den feinsten empfehlen in grossartiger
Auswahl bei billigen Preisen

"
14726

J . & F . Sutil .
Museumetrasee , Ecke Delaspeestrasse .

Am Sonntag , den 24 . Dezember , sind unsere Läden
bis Abends 8 Uhr geöffnet .

Ilmi II I . ..... ■ Illll ■ Illi ■ ■ ■ ■ ! I— «I IIMI ■ !! IIB1I

WkihiuW - Gestzkad für fronrn miü NUer !

Schnellschnitt - Apparat .

Prämiirt mit der Goldenen Medaille .
Für Schneiderinnen in einigen Stunden erlernbar . Alle » Näher «

durch die alleinige Vertreterin :
Krl . 14 . Scheiben , « lbrechtftratze 7 , 8 .

Sprechstunden : 2 — 6 Uhr . 16958

Wer seine Fran lieb föÄÄ " JI
' ?S

Kindersegen . 1 Mk . Marken . Siesta -Verlag Dr . 28 Hamburg .

Von meinem Fabrikanten wurde mir eine Musterkollektion

Corsetten
zur Verfügung gestellt , die ich ZU jedem aiüIlclllH -

baren Preise verkaufe .

Corsettenhaus
Kirchgasse 1 .

Gassiuano
,

Ecke der Rheinstrasse .

I önuiitis Kochbuch 1900
,

bedeutend vergrößert , hochelegant gebunden 4 . 50 ,

stets vorräthig bei

Chr . Limbarth
, Kranzplatz 2 .
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Das

ausgeführt von unseren Schülern ,

unter Mitwirkung des Lehrercollegiums , findet statt :

Mittwoch , den 20 . , Nachmittags 5 Uhr ,
im Saale des Katholischen Vereinshauses ,

zum Besten der

Christ - Bescheerung für arme Kinder

In der Kinder - Bewahrauetalt , dem Kinderhort u . dem Rettimgehaus .

Eintrittskarten zu 2 und 1 Mk, , liinder die Hälfte ,
sind in den Musikalien - Handlungen und an der Kasse
zu haben . F 420

Direction des „ Beetlioven - Conservatoriiims66 .

Hans Georg tierliard , Kapellmeister .

Biirg ' crsaaL
Auftreten des Herrn Directors Rusterio .

Oeffentlicher Vortrag
über :

Me KrmUW - Bor der ,Wßen TrWi
"

( Math . 24 , 21 )
Dienstag , den 19 . d . M . , 8 ' / - Uhr Avcnds ,

im . Hotel Schützenhof
"

, Schützenhofstrabe . x
Jedermann ist freundlichst einpelübeu .

Eintritt frei . G . Täubuer .

la Cliristbaiim - Steariiilklite
,

laufen nicht ab , brennen sparsam mit hellem Licht ,
*/a Pfd . — 24 Stück Nenaissaucr - Lichte , bnnt , sortirt ,
40 Pf . , weihe extra feine Hamburger per ’ /g Pfd . — 25 Stück
35 Pf . , 3 Stück Saiutaris , feinste Loilette - Fetrseife in

hocheleganten Weihnachkscartons 65 Pf . , Mermelts - Seife ,
ganz vorzügliche Toilettefeife , per 12 Stück incl . Carton

Mk . 1 . - empfiehlt 16957

A . Moilath , Michelsberg 14 .

Bienen¬

honig
1 Mark

per Pfand ohne Glas
( garantirt rein . )

Bestellung per Karte wird sofort erledig !
Die Besichtigung meines Standes , li

gestattet . 3973

Carl Praetorius , nur Walknnihlstraße 32 .

80 Völler , gern

f FÜB ]
LANDWISTB1
SCGAFTIJCHB

Offeriren für Händler und Wiederverkäufer :

Feinste Messina -

Orangen u .
Citronen !

Orangen , SOOer , p . Kiste Mk . 9 . — . lOO St Mk . 5 .

„ Stlttcr , „ „ » . SO , , 3 . 50

, . SOOer , , . , 9 . 50 , , , , 3 . —

Citronen , SOOer , „ , , 13 . — , , » 5 . —

„ SOOer , , . , 11 . — , „ m —

grössere Posten billiger , ferner empfehlen wir
französische Wallnüsse . Dauermaronen und Tafclfeigen

in allerfeinsten Qualitäten zum billigsten Tagespreis .
1 . Hornung - & Co . ,

Eier - , Butter - und 8üdfrüchte - Handlung ,
Telephon 392 . 3 . Häfnergasse 3 . Telephon 392 .

Diamant - Mehl
one feinste aller Blüthen - refp . Confect - und Bisqnstniehle , goldene

Medaille , aud ) in eleganten Leinendeuteln t>on 5 and 10 Pfund ,
sackweise Pfund 15 Pfg . , bei 50 Pfd . a 16 Pfg .

bei 10 Pfund ä 17 Pfg .

C . W . W . Schwanke , Sdiwalbacherstr . 49 . Telephon 414 .

! ! Für Neujahr ! !

! ! Tafel - Maftgeflügel ! !
jung n . fpecksett , trocken und sauber gerupft , frisch geschlachtet , pro
10 - Piurrd -tlkorb , ote : 1 Schmalzgans oder 1 Braigans mit 1 Ente

4/0 Mk ., 3 —5 fette Enten , Poularden oder Kapaune » 4,85 Mk ..
10 Pfund OckikN - oder Kaldsicisch . hinteres , 4 Mk ., 10 Pfund fette
niDLt Gänselcbcrn 7 Mk . , 10 Pfund Ochsenzunge » ohne Schlund
6,75 Mk . liefert Aller franco ( Man .-No . E9202 ) E7

Salem . Andermann , Buczacz , No . 81 .

schwarz , vorzüglich im Ton , für 320 Mf . zu verlausen , ebenso ein

sehr wenig gespieltes krcnzsaitiges Nußb ^ Pianino billig abzttgcben .
Hcli . Slattites IV « <- . . 16959

Piano - Mastaziu , Rheinstrnste 59 .

Scheitel , Stirnfrisuren , Perücken

und Haibperücken etc .
werden a . Modernste zu billigst . Preisen angefertigt . 14425

J . Zainponi WweM
3 . Goldgasse 3 . vis - ä - vis der Hätnergasse .

MM x-. ■=■» ?* # . v _r_
f - WW

Lo,

WW

67000 Abonnenten !

rlbonnenieuts für das I . Quartal 1900 zum Preise von 5 Mit . 25 pf . (für alle

6 Blätter znsannuen ) werden von allen Postaustalten Deutschlands (Ausland mit

Postzuschlag ) entgegengettommen .

4>roben « ntnierit gratis und franko von der Sxpebltio » Berlin 511 ) . 19 .

Annoncen flets von grösster Wirkung .

--- und Handels = Zeitung ---

nebst feinen 5 werthvollen besonderen Beiblättern .

Diese am meiste « gelesene und ver¬

breitete liberale deutsche Zeitung
großen Stils , täglich zweimal in einerMorgen -

und Abendausgabe , auch rNontags , erscheinend ,
zeichnet sich durch Reichhaltigkeit und sorg¬
fältige Sichtung des gebotenen Inhalts aus
und steht in Bezug auf rasche , zuverlässige

Berichterstattung ihrer an allen größeren

Plätze « des Zn - und Auslandes angestellten
Special - Aorrespondeuten an erster Stelle .

Ausführliche parlantentsberichte erscheinen
im . Berliner Tageblatt

* in einer besonderen

Ausgabe , die , noch mit den Nachtzügen ver¬

sandt , am Morgen des nächsten Tages den
Abonnenten zugeht .

Technische Rundschau
Wocheobeilage zum BerlinerTageblatt

•>» tMsavn "X yx .T. 2ZTJ!*; Ilt * —" ■ —

Im nächsten Quartal erscheint ein groß

angelegter Romane

Schulte vom Brühl

„ frühlings Evangelium "

Dieses vorzügliche Werk wird nnzweifelhast
bei den Lesern die wärmste Ausitahme finden .

( B &18704 ) Fl 18

Zahn

Karten

Gegr . 1858 .

1695226 . Marktstratze 26 .

Neujahrs -

Visit -

Verlobungs -

MUller ' iÄru Hefcnhandlung , nicht mehr Mauergassc 13 ,
sondern Ellenvogengasse 8 , 1 . Stock , da bekommt man stets
vrima fiiiche Bknchen - .Hrf « .

Bw .1063 g
F 109

liefert in vollendeter Lithographie und in allen
Geschmacks -Kichtungeo schnell und billig

Ohr . Limbarth ,
Buchhandlung ^ Kranzplatz D .

euthalteud die Lrrzeichnissc der Einwohner u . s . W
'
.

von 37 rheinischen Städten und Orten bou

Hochheim bis Mederlahnstein .

Das Werk ist von uns , sowie allen Buchhand¬

lungen zum Preise von Mk . 5 . — zu beziehen .

Carl Schnegelberger & Cie . ,

BrrlagSbuchhandlung und Buchdrnckerei ,

Atelier . KünstL Zähne jeder Art . Ganze

Gebisse , selimerzl . Zahnoperat . Bill . Preise .

Reparaturen sofort . 15280

A Ibert Wo I tr . Miehelsberg 2 , Ecke Kirchgasse .

Flechte » ,
Finnen , HarMnneilideiten . Mitesser , Sommersprossen rc-
treten nie auf bei Gebrauch v . Kuh » ' s (SU ) « rin «
Schwcfelmilch - Leise (50 u . 80 ) . — Kuhn ' s Ettt »

Haarnutzö - Pltlver (2 u . 1), giftfrei , ist das Beste .
Aecht mir von Franz Kuhn » Kronenparf ., Stürrr -

bcrg . — Hier : I - . Schild . Drog . , Kantig . , Otto Siebert ,
Drog ., Marktstr . , Bppel . Coiff .,Tauunsstr . 27 , ( li . Tauber .
Drog . , Kirchgaffe 6 , Drog . „ Lanltas " , Mauiilinsstr . P 55

Sicherer Frarrenfchntz , SL
Ovale , Pessaneu , G -umnn - Lrtllkl .

Tpiegelgasse 1 , im Zanberladen

Tnnnm - Pllmade !
Wer sein Haar nicht direct färben , sondern nur die tveiße !

Haare in ihre iinprimed Farbe versetze » will , gebrauche obige ganz
imschädl . Pomade . Tannin enthält säst jede Pflanze , wird aber

Haupts nur Eichenrinde gewonnen , werhaib er auch zugleich al «

haar stärkendes Mittel verwendet wird . In Milchglasdosen ä . 1,50
h . w . Sulebrael «. Part . » . Eorffrur , Sviegeigaffe 8 . 18942

chilulksktztru ,WIIHOHI ’ UII , nm HriBc Federn und
Dannen Ptd . r .« ) M .,I>ochvrrwl ! HnIbdannetSjL .
2.65 in trockener und '.taubrr . Ware hat abznlasfen

Xrohn Lehrer a . D Altreetz
kOderbrnM .

Zur Versendung von Ge -

schästsempfehlungcn bietet ans -

gezeichnetes und reichhaltiges

Muteriat das soeben in unserem Verlage

zum vierten Male erschienene

„ UkluMkl Adlkßlilh
"

für 1000 1002 ,

Aepfel , G >aferrstenrer , Neinetle , Kochäpse ! 9 Pf . Herrninühlg . S .

Thre - Lervice , Rctsctaschc m . (w » richt . , Tchlittschnhr ,
Spieluhr , 30 W „ Skise - Reeessaire b . z. v . Adelbeidstr . il , 2 Tr .

E >ne n . Tiuger - NLt,maschine , paffendes Weihnachtsgeichenk ,
Krankheit halber b . zu ve kaufen . Näh . Adlerstr . 24 , Dth . Pt . I.

iävei elegante Rus .v . - « ettcu mit hohe » Muschel -

aufsätze « zu ve «« ouf «« SSellritrstraste « , Part , r . 15275

Paffeudcs SSettUiachls -Meschcnkl Neuer Anßd . . Schrcibtisttz
und Nähtisch b . zu verkaufe » ßfranstnstraße 26 .

py - Gin » '.-ersitz . Divan mit Nußbanmbolzfockel ist billig

zu vr ! kanten Mauergafte 15 , ,1 St . r , _____________
16 ^ 68

» ei » . Wettreunspiel , Staffelei , Kaffecmaschiuc , Thee -

maschiue , Clavterlampen bitt . zu verk . Stdctheidstr . i l , L .

A . ABexi
Saalgasse 10 .

Telephon 694 .

J’ --r-V

Spielwaarenhaus .

Alle Neuheiten eingetroffen !

Salta , Festangen , Kaufläden , Puppen -

stuhen tu - Küchen , Heiz - n . Fellpferde ,

Reit - und Schaukelpferde , Eisenbahnen

mit Ehr werk u . Dampfbetrieb , Dampf¬
maschinen , Brillant - u . Triumphstuhle ,

Kinder - Tische u . Stühle , Puppenwagen
und l ’

npjten - Sportwagen , Holz - und

Steinbaukasten .

Billige , reelle , feste Preise . i69u
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Bankgeschäft
abzugeben flci >eUenftro6e 71 , 1 . 16955

« D » « H » < D » « K »

LLGLST - LLGLM -BLAT

Kmil Ruppert .

u

Theater Courrrtr

-4

f n mi 11 cit - | t n d | r i d | tr it

0
<

Plattemtrasne :
Kli ein stresse :

6 .
7 .
8 .

1 .
2 .
3 .
4 .

Gade .
Gounod .
Dvorak .

Wagner .
Kobsini .
Schumann .
Thomas .
Joh . Strauss .

Ouvertüre zu „Paragraph 3 “ . . .
Souvenir de HapsaJ , Lied ohne Worte

Puppen - Walzer aus „ Die Puppenfee
“

Scherzo a Capriccio .......

Cravatten , Hosenträger
empfehle in reicher Wahl .

IjSf*
•w -

1 . Michel Angelo , Ouvertüre . .
2 . Entr ’wcte aus „ La colombe “ . .
3 . Slavischer Tanz No . 4 . . . .
4 .

'
Waldweben aus „ Siegfried “ . .

5 . Ouvertüre zu „ Teil “ . . . .

5 . Ouvertüre zu „ König Stephan “ . .
6 . Entr ’acte - Gavotte für Streich - Quartett
7 . Hommoge 1 Meyerbeer , Fantasie . .
8 . Wiener Schwalben , Marsch . . . .

Träumerei aus „ Kinderscenen “ . .
Fantasie aus „ Mignon

“ . . . .
Wiener Rathhausbai !tanze , Walzer

Abends 8 Uhr :

euer - und diebessicheres Gewölbe
mit vermiethbaren Schrankfächern

( Safes ) unter eigenem Verschluss

der Miether .
Ans dem Wege von Wiesbaden nach Erbenheim

w - — am Samstag , den 9 . er . , zwischen 2 — 3 Uhr Nach¬
mittags , verloren eine Ledertasche mit Papieren , 1 Futtersack mit
Strichel , Kardätsche , Kamm und Schürze , eine Korbflasche , Eimer
und eine Kiste . Bitte , gegen Belohnung abzngeden in Wiesbaden ,
Dotzheimerstraße 8 .

* * Theater . *

Heute Montag , den 18 . Dezember :

Letzte Vorstellung
vor Weihnachten .

Aurora - Truppe ,
3 Syrenen , Robert * Bertram ,

Xicolasstrasse : Fritz Gernand , Herrugartenstraße 7 .
Oranienetrasse : W . H . Birch , Ecke der Adclheidstraüe :

W . Klingelhöfer , Ecke der Hcrderstraße .

Leitung : Concertmeister Herr Hermann Jrmcr .

halten sich zur Besorgung aller in

das Bankfach einschlagenden Geschäfte

unter Zusicherung billiger und reeller

Bedienung bestens empfohlen .

öfer , Ecke der Hcrderstraße .
P . I - Weil , Platterftraße 42 .

----- ----- - A . Wirth Nachf . ( Fr . LaupuS ) ,
Ecke der Kirchgasse ; H . Rcef , Ecke der Karlstraße ;
F . A . Dienstbuch , Ecke der Wörthstraße .

Röderstrasses Louis Kimmel , Ecke der Nerostraße -
Phil . Kissel , Röderstraße 27 .

Herren
Ober - Hemden

Nacht - n . Reise -Hemden

Kragen , Manschetten , Vorhemden

Taschentücher

* WIESBADEN »

Langgasse 16 , I . Stock

Zn verkaufen .
Anderem Nnternehmen kalber veikause id) mein nach¬

weislich gut gehendes Svezerei - Gcfchäft , verbunden mit Obst -,
Gemüse - und Kartoffel - Handlung . Zur llebernahme sind
1500 Mk . erforderlich . Antritt sofort . Gefl . Off . unter H . C . GO
an den Tagbl .- Verlag .

Herrschaftliche Billa ,

romantische Lage am Waide , 8 Fiichweiher , schöner Sorten , Nähe
Sonnenbergs , projectirte elcktr . Bahn , sowie Doppel - Villa , für
eine oder zwei Familien passend , herrliche Aussicht aus den Rhein
und TauniiS , elegant eiugeridjtet , kl. Gärtchen , beide Villen neu ,
gesundeste Luft , Nähe d . Dampsbahn , ruhige Lage , preiswerth zu
verkaufen ober vertauschen . Off . unter H . 84 . OS Hauptpost !.

R <>Hierher " : Heinrich Krug , Nömcrberg 7 .
BEoon * trasse : I . Birch , Ecke der Westendstraße .
Sciiaclifstrasse « Chr . Schiebeler , Ecke der Adlerstraße 28a .
Schiersteinerstrasse : C . Erb , Adelbeidstraße 76 .
Sciiwaiiiaciierstrasse : Jae . Minor , Ecke der Manritiusstr . ;

Carl Groll , Ecke der Adlerstraße ; Fritz Engel , Ecke der
Faulbrnnnenstraße .

Sedanplatz : Will ) . Weber , Westendstraße 3 .
Sedanstrasse : Georg Fischer , Walramstraße 31 .
Steingasse : Carl Petry , Steingasse 6 ; C . Ernst , Stein¬

gasse 17 .
Stiftstrasse : Louis Lendle , Ecke der Kellerstraße .
TaHnussirasse : E « Grünewald , Taumisstraße 34 .
Walkmülilstrasse : W . Weber , Emserstraße 75 .
Walramstrasse : Georg Fischer , gegenüber der Sedanstr . ;

E . Rudolph , Ecke der Frankenstraße ; Chr . Weimer ,
Ecke der Bleichstraße .

Wellritzstrasse : Adolf Hakbach , Wellritzstraße 22 ;
B . Oehlschläger , Ecke der Hcleucnstraße .

Westendstrasse : Wilh . Weber , Westendstr . 3 ; I . Birck ,
Ecke der Noonstraße .

Herr sucht größeres , reichlich möblirtrs
und leicht heizbares Zimmer ohne Beil bei

stiller Familie und möglichst als einiger Abmiether bis 15 . Januar
oder früher für dauernd . Beköstigung nicht ausgeschlossen . An¬
erbieten mit Preis unter V . C . 64 an den Tagbl .-Verlag
erbeten .

litirnerstrasse : Carl Lotz , Ecke der Herderstraße .
Ijiiimstrasse : W . Weber , Emserstraße 75 .
Mauergasse : Fritz Nompel , Ecke der Neugasse .
Mauritiusstrasse : Jae . Minor , Ecke der Schmalbacherstr .
Richelsberg : Carl Knefeli , Ecke des GemeindebadgäßcheilS.
Moritzstrasse : Carl Linnenkohl , Ecke der Albrechtstraße ;

I . W . Weber , Moritzstraße 18 ; W . KleeS , Ecke der
Goethestraße ; Hch . Mans , Moritzstraße 64 .

Xerostrasse : Karl Erb Nächst , Nerostr . 12 ; Louis Kimmel ,
Ecke der Nöderstraße .

» eugasse : F . Philippi , Ecke der Friedrichstraße ; Fritz
Nompel , Ecke der Mauergasse .

2 mal täglich erscheinend ,

Lv Frcibeilageu — darnnter „ Alt - Nassau "
, Blätter für nassauische Geschichte « . Kulturgeschichte ,

„ Jllustrirte Kiuder - Zeitung " uud „ Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts " —

(Bezugspreis 50 Ps . monatlich )

ftnb die folgenden und uehmeil Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen

Kurhaus zu Wiesbaden .

Montag , 18 . Dezember :

Abonnements - Concerte
des städtischen Kur Orchesters , unter Leitung seines Kapell -

meistern , des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lüstner ,

Nachmittags 4 Uhr :

BEST
* Bon Verlobungen , Heirathe » , Geburten und Todes¬

fällen »volle »nan dein „ TäAblatt " sofort durch Postkarte
Anzeige mache » , sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen dadurch nicht .

Aus den Miesbadener Civilstandsregistern .
Geboren . 10 . Dez . ; dem Maschinisten Karl Rossel e. S ., Rudolf .

11 . Dez . : dem Mechaniker Marlin Bütow e. S ., Theodor Otto .
14 . Dez . : dem Bäcker Friedrich Zimmermann e. T . , Anna
Katharine .

Aufgebote,r . Küfer Joseph Erbenich hier nut ' Katharina Lach zu
Rückingen . Techniker Friedrich Wilhelm Mah zu Sannerz mit
Auguste Nickstadt hier .

Berehelicht . Schutzmann Rudolf Neuendors hier mit Maria Krey
hier . Zimmermann Georg Hecker hier mit Anna Neusch hier .
Eisenbahnarbeiter Michael Hank hier mit Anna Enders hier .
Schreinergehülfe Philipp Schmitt hier mit Johanna Horst hier .
Kaufmann Wilhelm Kratzenberger hier mit der Wwe d . Schmiede »
meister « Heinrich Schmidt , Elisabethe , geb . Mütter , hier . Bahn -
rneifteroffiftent Georg Persch hier mit Emma Ahrensdorf hier .

Gestorben . 15 . Dez . : Karoline , geb . Burckhardt , Wwe . d . Rentners
Georg © tritter , 80 I . ; Elly , T . des Steindruck -rgehüifen Karl
Ruhl , 1 Z 16 . D « . : Wilhelmine , geb . Butzbach , Ehefrau des
Tapezirergehülfen Joseph Lenz , 26 I ; Amalie , geb . Pichler ,
Wittwe des Rentners Friedrich Wilhelm Dieckmann , 84 I . ;
Martha , T . des Schloffergehulfen Wilhelm Schlink , II . ; Räheriu
Christiane Gruber ans Dotzheim , 26 I .

Carl Claes
Wiesbaden — Bahnhofstrasse 3 .

Wivens ’ urkomische Affen , Pepita & BEosita etc . etc .

Das Theater bleibt bis ind . 23 . d . M. geschlossen .
Dafür täglich :

Grosses Weihnachts - Concert
der Haus - Kapelle im Grand -Restaurant . — Entree gänzlich frei .

Verloren
eine gold . Damen - Remontoir -

Uhr ,
Ankerwerk , mit eingravirtem M . und Krone , nebst

doppelter goldener kurzer Kette und goldenem ovalen Medaillon
( iuertbes Andenken !) mit verschlungenem Namenszuge in blauer
Emaille , 2 Photographien enthaltend , am 16 . Dezember , Nachmittags
zwischen 5 und 8 Uhr , auf dem Wege Kapellenstraße , Grisbergstraße ,
Taunusstraße , Krauzplatz , Webergasse , Wildelmstraße bis Rhein -
straße 64 , zurück Kirchgasse , Lauggasse . Gegen hohe Belohnung

Wörthetrasse : F . St . Dienstvach , Ecke der Rheinstrabe ;
F . Schmidt , Ecke der Jahnstraße .

Ferner in :
Bierstadt : Carl Häuser , RathhauSstraße 2 .
Motzheim : Friedrich Ott , Wiesbadenerstrab 1k .
Erbenheim : Ortsdiener Stahl , Kloppenheimerstraße .
Ramiiach : Carl Schmalbach , Burgstrabe 144 .
Sonnenberg : Philippine Wiesen vorn , Thalstrabe 23 .
Waidetrasse Biebrich : Carl Inder , Aaldstraße 14 .

Suppe .
Tschaiko weky .
Bayer .
Mendelssohn .
Beethoven .
Gillet .
SckoU .
Scblögel .

Aarstrasse : W . Weber , Emserstraße 75 .
Adelheidstrasse : W . H . Birck , Ecke der Oranienstraße ;

W . Jung Wwe . , Ecke der Adolphrallee ; A . Nicola » ,
Ecke der Karlstraße ; C . Erb , Ecke der Schiersteinerstrabe .

Adlerstrasse : Carl Groll , Ecke der Schwalbacherftraße ;
Chr . Schiebeler , Ecke der Schachtstraße .

Adolphsallee : W . Jung Wwe . , Ecke der Adelheidstrabe ;
C . Brodt , Albrechtstr . 16 ; Fr . Groll , Ecke der Goeihestr .

Aihrechistrasse : C . Brodt , Albrechtstraße 16 ; Carl
Linnenkohl , Ecke der Moritzstraße .

Bahnhofstrasse : G . Ettgklntann , Bahnhofstraße 4 .
Bertramstrasse : PH . Prinz , Ecke der Eleonoreustraße .
Bismarck - King : A . Hopfner , Ecke der Bleichstraße 32 ;

A . Senevald , Ecke der Hermannstraße .
Bleichstrasse : E . Hermes , Ecke der Helenenstraße 2 ;

G . Lotz , Ecke der Hellmundstraße ; Chr . Weimer , Ecke der
Walramstraße ; A . Höpfner , Ecke des BtSmark -Riuq 21 .

Blueherstrassc » nächu dem Bismarck -Ring : Jac . Helbig .
nambaehtiial : Th . Hendrick ) , Ecke der Kapellenstraße .
Botzheimerstrasse : Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22 ;

G . Henning , Ecke der Karlstraße ; Ad . Weber , Ecke des
Katser - Fricdtnch - Ring 2 .

Kleonorenstrasse : Ph . Prinz , Ecke der Bertramstraße .
Bmserstrassc : W . Weber , Emserstraße 75 .
Faulbrunneustrasse : Fritz Engel , Ecke d . Schwalbacherstr .
Frankenstrasse : E . Rudolph , Ecke der Walramstraße ;

W . Schnurr , Frankenstraße 17 .
Friedrichstrasse : F . Philippi , Ecke der Neugaffe .
Goethestrasse : Fr . Groll , Goethestraße 1 , Ecke der Adolphs¬

allee ; W . Klees , Ecke der Moritzstraße ; W . Klingelhöfer ,
Ecke der Herder - und Orailikustraße 43 .

« ustav - Adolfstrasse : W . Lanx , Ecke der Hartingstraße .
Martingstrasse : W . Laux , Ecke der Gustao - Adolsstraße 16 .
Hcienenstrusse : ® . Hermes , Ecke der Bleichstraße

B . Lehlschläger , Ecke der Wellritzstraße .
Hcllinundstrasse : Adolf Hohbach , Ecke der Wellritzstr . ;

A . C . Bürgeurr Nachf . , Hellmundstraße 35 ; G . Lotz ,Ecke der Bleichstraße .
Hcrd

« f !‘^ “ sse : ^ arl Lotz , Ecke der Körnerstraße ;
* 3 . Klingelhöfer , Ecke der Oranienstraße 43 .Mer mann st rasse : A . Lenebald , Ecke des Bismarck - Ring .Hc nngartenstraue : Fritz Gernand , Herrngartenstr . 7 .

Hirschgraben : Carl Petrh . Steinaaffe 6
Jahustrasse : F . Schmidt , Ecke der Wörthstraße .
iiai » er - s - riCdric !. - 68ing : Ad . Weber , Ecke Dotzheimerstr . ;

A . Mosbach , Ecke der Jahnstraße .
Mapellenstrasse : Th . Hendrich , Ecke des Dambachthal .
Marlstrasse : G . Henning , Karlstraße 2 ; 8t . Nicolah ,

Ecke der Adelyeidttraße ; H . Neef , Ecke der Rheinstraße .
Hellerstrasse : Louis Lendle , Ecke der Stiftstraße
liirchgassc : Sl . Wirth Nachf . ( Fr . LaupuS ) , Ecke der

; Z . Staffen , Kirchgape 60,nächst d . Marktstraße .

Eine ältere Dame sucht eine schöne Wohnung von 5 bis
6 Zimmern nebst Zubehör , 1 . oder 2 . Etage , der Neuzeit ent¬
sprechend , in der Nähe des Theaters oder Umgegend . Offerten
unter < 1. C . » II an den Tagbl .- Verlag . 7496

Eine tüchtige

erste Taillenarbeiterin
sofort gesucht . Dauernde Stelle .

______________ <» eschw . Wo in in er , Wilhelmstraße 48 .

Offerte d . Adressat , sub Rosa . Schiitzenbof -
post , w . geb ., Brief jetzt dort abhol ., da Off .
z . spät erhalten .

Verloren .
Schlüsselbund mit drei großen und einigen kleinen W

Schlüsseln verloren . Gegen Belohnung abzugeben bei
Opernsänger Rudolph , Taunusstraße 49 .

MaagwaaHMMiHww wnyHawwawr vmam

Edle Harzer Kanarienvögel und Pariser Trompeter sind
billig zu verkaufen Kirchgaffe 19 , 2 rechts .

Sprechender Papagei mit Käfig , sowie eine nette Zither
billig zu verkaufen Aorkstrabe 3 , 1 r .

Damen - und Kinderkleider werden unter Garantie für
guten Sitz bei mäßiaen Preisen angefertigt .

K . Boes , Kleidermacherin , Karlstraße 26 .

Au » de » Kiedricher Tivilftandsregistern .
Geboren . 1 . Dez . : dem Tagl . Bruno Schtteider e. T . 3 . De, . :

dem Bahnhofsarbeiter Georg Herber e. S . 5 . Dez .: dem Tagl .
Jakob Löh e . T . 7 . Dez . : dem Tagl . Philipp Kremer e. S .
8 . Dez . : dem Fabrikarbeiter Andreas Büchner e. T . 10 . Dez . :
dem Fabrikarbeiter Heinrich Dnchschwert e. S . 13 . Dez . : dem
Tagl . Philipp Konrad Ott e. S . 14 . Dez . : dem Dr . med . Joses
Baer e. S .

Aufgeboten . Maurer Valentin Sebastian Kehr zu Ludwigshafen
mit Susanne Wagner hier . Bäcker Johanne « Bernhard zu
Unter - Mossan mit Elisabethe Berthold zu Höchst i. Odenwald .
Messersckuinedemetster Gottlieb Adolf Weiß mit Katharine
Josephine Mathias hier . Tagl . Peter Bolle hier mit Natalie
Albrecht zu Mainz . Fabrikarbeiter Ebristian Konrad Kretz mit
Maria Anna Müller , Beide hier . Bahnsteigfchaffner Karl Theodor
Loos , Wittwer , mit Karoline Gertrude Hassenbach . Beide hier .

Verehelicht . 9 . Dez . : Verwittweter Tagt . Christian Waider mit
der Wittwe Schipper , Anita Margarethe Karoline , geb . Dielen »
bad ). Beide hier . Tagl . Christian Friedrich Karl Seel mit Marie
Magdalene Landau , Beide hier . 11 . Dez . : Gastwirth Ludwig
Betz V . mit Friederike Goldmann , Beide zu Effenheim .

Gestorben . 6 . Dez . : Emma Raab , 20 I . 8 . Dez . : Jakob Johann
Georg , S . des Tagl . Wilhelm Gasteier , 4 M . 9 . Dez . : Rentner
Peter Muth , 64 I . ; Verw . Maurer Peter Peuser , 71 I . 10 . Dez . :
Privatier Gottfried Friedrich , Wittwer , 75 I . 11 . Dez . : Mar¬
garethe , T . des Taglöhuers Karl Jakob Schlig , 2 I . 12 . Dez . :
Bremser Anton Rüttgen , 45 I . 13 . Dez . : Rentnerin Elisabethe
Kaiser , 82 I . ; Mina , T . des Tagl . Georg Klein , 4M . 14 . Dez . :
Näherin Anna Georgine Bunsen , 16 I .

Vergeßt dir hungern - rrr Uogri nicht !

Samstag Abend grünes Portemonnaie , enthaltend 1 Hnndert -
Marklchein ( No . desselben Polizeibureau vorgemerkt ) und nngesähr
60 Mk . in Gold und Silber , sowie ein Cassettenschliiffel No . 5 .
Der ehrliche Finder wird gebeten , dasselbe gegen gute Belohnung
Friedrichstraße 32 , Zimmer No . 9 , abzngeben .

Ein gold . Mattschcttcustiofis Ä 'Ä
Abzugeben gegen Belohnung . Adr . im Tagbl .-Verlag . 16950
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